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Dr. Schumacher : „Die deutsche Armut
ist der Grund zur europäischen Armut
^ ketten kann nicht , wer hungert — Zwelzonen-Abkommen als Konsequenz
^ Moskau — Die SPD ist nicht wegzu denken aus der Internat . Friedenspolitik

Kassel, tS. Mai (DENA) . Dr. Kurt
g ^jumadier , der Vorsitzende der
sozialdemokratischen Partei , sprach hier
ggx 18. d. Mts . in einer SFD-Versamm-
frgtg vor rund 35 000 Personen über
Moskau und der Friede“ und die Lage

[ ^ Deutschland.
: i Mir sehen in Moskau “ , so sagte
•gemacher , „daß der östliche Teil der
t Sieger eine schnelle Lösung der deut-
f gjten Frage verzögern möchte. Man hat

über die Dinge, die den Siegern
S wichtig waren , nicht einigen können .
=

:Bezeichnend sei das Argument in Mos-
daß man im Ruhrgebiet erst sie¬

ben, in der sowjetischen Zone vorbild-
jjdierweise 90 Prozent der Industrie de¬
montiert habe.

Heute protestierten die Kommunisten
gegen das Zweizonenabkommen. Für
jpg war dieses Abkommen immer nur
«in « Ster Schritt, den anderen stand es
ge4 beizutreten. Da* Zweizonen -Ab -
fcommen ist nur eine Konsequenz der
Moskauer Konferenz. Die Mächte , die
das Zwelzonen -Abkommen nicht bei¬
getreten sind, wollen von Deutschland
nar nehmen . Wir wollen Reparationen
ahlen, aber um Reparationen zu zah¬
len , müssen wir arbeiten können, und
am «fheiten zu können, müssen wir
]0ben und nicht hungern*

U

wenn sie dem Hunger abhelfen könne.
„Die Münchener Konferenz soll Zu¬
standekommen, weil die Praxis der
souveränen Föderation zusammengebro¬
chen ist . Deutschland wird seine end¬
gültige Gestalt nur durch eine auf der
Grundlage freier demokratischer Wah¬
len hervorgegangenen Regierung er¬
halten . Die Länderverfassungen tragen
alle nur provisorischen Charakter.

Wir sind nicht die Staatspartei der
Deutschen oder gar einer fremden
Macht “, so schloß Schumacher seine
Rede, „aber wir sind nicht wegzuden¬
ken aus Deutschland und der internatio¬
nalen Feiedenspolitik“.

:

I

Klcht wieder 14 Punkte Wilsons
Wenn heute Europa als Produzent

ffnr ~ falle es morgen als Konsument
aus. Deutsche Armut sei der Grund der
Hropäischen Armut.
.Pie USA werden mit europäischerAr-

■■Ct vor der Tür ihre Wirtschaft nicht
«ufrechterhaüen können. Wir müssen
UH vorsehen in der Welt , daß die At-
bntic-Charta nicht das Schicksal der
M Punkte Wilsons erleidet“.

Die Reaktion des deutschen Volkes
auf den furchtbaren Winter hätte bei
ihr Wahl in der britischen Zone, wie
Schumacher weiter ausführte , einfach
4k kommunistische Stimmzettel gewe-
mb sein können. Aber nicht einmal
•ahn Prozent der abgegebenen Stim¬
men seien auf die KTO entfallen . Das
Mge ganz deutlich, daß die Deutschen
dne Demokratie wollen, aber eine den
dorischen Verhältnissen angepaßte.

Ja Osten kommt die SPD auch*
Die Kommunisten wären schon zu-

•anroengebrochen , fuhr er fort, und
weh im Westen wäre das Kartenhaus
Hsammengefallen , wenn nicht eine an¬
dere Macht hinter ihnen stände. „Wenn
Ufa- die SED mit ihren Hunderttausen -
dea •hineingepreßter Sozialdemokraten
•k Verhandlungspartner anerkennen,
dann opfern wir diese Sozialdemokra- ,
ten. Wer den Namen SED annimmt,
akzeptiert auch den gemeinsten Akt po¬
litischer Notzucht . Im Osten kommt die
SPD. auch, wir haben Zeit und wir
»erden es rechtfertigen können.“

Die Einladung zur Ministerpräsiden¬
tenbesprechung in München , so erklärte
Schumacher weiter, hat einen Zweck ,

Politik der Mitverantwortung
Düsseldorf, 19 . Mai (DENA-DPD) . Der

Vorsiteende der KPD in der britischen
Zone , Max R e i m a n n, erklärte am 16 .
d> Mts . in seiner Schlußrede auf der
Landesparteitagung der KPD von Nord¬
rhein-Westfalen, daß die SED nicht
etwa ein verlängerter Arm der KPD ,
sondern eine neue Partei sei und for¬
derte die Betriebe zur Unterstützung
des Kampfes für die SED auf. Die
Schuld an den sich einer Gründung der
SED im Westen entgegenstellenden
Schwierigkeiten gab Reimann in der
Hauptsache Dr. Schumacher , der nach
seiner Ansicht alles versuche, um die
Bildung der SED hinauszuzögem. .

350 MIM .-Dollar-Fond gebilligt
Washington, 19. Mai (DENA-Reuter).

Delegierte des amerikanischen Senats
und des Repräsentantenhauses einigten
sich am 16. d. Mts . über den Betrag
von 350 Mill . Dollar, die von Präsident
Truman zur Unterstützung der notlei¬
denden Länder nach Beendigung der
UNRRA -Hilfe gefordert worden waren.

Byrnes sagt: „Es wird zuviel
von Krieg geredet"

Washington, 19. Mai (DENA -Reuter).
„Sowohl in der Sowjetunion wie in den
Vereinigten Staaten wird zu viel vom
Krieg und zu wenig vom Frieden ge¬
redet“, erklärte der frühere amerik.
Außenminister James F. Byrnes am
17 . Mai , als ihm von einer Anzahl
internationaler Clubs eine Auszeich¬
nung für seine „unermüdlichen Be¬
mühungen um den Weltfrieden“

, ver¬
liehen wurde . Er fügte hinzu: „Ich be¬
streite, daß ein Konflikt unvermeidlich
ist. Das sowjetische Volk wünscht kei¬
nen Krieg. Sollte es zu einem Kriege
kommen, dann nicht, weil ihn die Völ¬
ker wünschen, sondern auf Grund der
Unfähigkeit derjenigen , die die Welt
regieren. Aber ich glaube auch nicht
an einen Bankerott der Diplomatie, im
Gegenteil: Wir können Frieden machen
und Frieden halten.

Übergabe der Köhlenkontrolle an
deutsche Stellen erwartet

Essen, 19 . Mai (DENA-DPD ) . Von sel¬
ten der North German Coal Control
(NGCC) wird erwartet , daß che deut¬
schen Behörden der britischen Militär¬
regierung in Kürze einen Plan zur
Übergabe der Verantwortung für die
deutsche Kohlenproduktion an deutsche
Stellen zur Erörterung und Annahme
vorlegen werden , teilte der Leiter der
NGCC, General Gillmann, am 17 . Mai
in einer Pressekonferenz mit.

Die Gewerkschaftenlehnen
die wilden Streiks etc . ab

Stuttgart, 19 . Mai (DENA) . Deutsche
Gewerkschaftlerversicherten am 16. Mai
dem Direktor der Militärregierung für
Württemberg-Baden , Sumner Sewall,
daß sie alles in ihrer Macht stehende
tun würden, um wilde Streiks , Demon¬
strationen oder Arbeitsunterbrechungen
wegen der Emährungslage zu verhin¬
dern.

Das Land Bayern hat noch
genügend Kartoffeln vorrätig
Wer viel hat, gebe dem ab, der nichts
hat ,— 20 000 To . könnten allein nach
Württemberg-Baden ausgeführt werden

München , 19 . Mai (DENA) . Die baye¬
rischen Bauern können noch mindestens
100 000 To. Kartoffeln dem deutschen
Verbraucher zur Verfügung stellen,
teilte die Wlrtschaftsabteiiungder ame¬
rikanischen Militärregierung für Bayern
am 16 . Mai als Ergebnis einer Inspek¬
tion der Vorräte auf über 700 bayeri¬
schen Bauernhöfen mit. Die Abliefe¬
rung von Brotgetreide wurde als im
allgemeinen befriedigend bezeichnet.
Die mitgeteilten Zahlen über die Kar¬
toffelvorräte lassen erkennen, daß Bay¬
ern in der Lage ist, sofort 30 000 To.
für die Ruhr zur Verfügung zu stellen.
Ebenso können 20 000 To. für Württem¬
berg-Baden Und mindestens 50 000 To.
für die eigene Bevölkerung erübrigt
werden.

Politische Zentralisation Deutschlands
in Frankfurt nicht unwahrscheinlich

Ein britischer Kommentar zur Verlegung der Zweizonenämter
London, 19. Mai (DENA-Reuter) . Die

Zentralisierung der Zweizonenämter
für Ernährung und Landwirtschaft,
Finanzen, Transport und Wirtschaft der
vereinten britisch-amerikanischen Zo¬
nen nach Frankfurt , wird nach Ansicht
politischer Beobachter in London diese
große westdeutsche Stadt rasch zu einer
Wirtschafts- und Verwaltungshaupt-
stadt der beiden größten westlichen Zo¬
nen Deutschlands machen .

Ob Frankfurt im Rahmen dieser
Maßnahmen unvermeidlich auch die
politische Hauptstadt eines mehr oder
weniger dauernd von der sowjetischen
Besatzungszone abgetrennten West¬
deutschland werden wird, ist in den
vergangenen Tagen häufig diskutiert
worden. Es wird als unwahrscheinlich
angenommen, daß vor der nächsten
Außenminister-Konferenz eine klare
Entscheidung über diese Frage gefaßt
wird. Es könne jedoch möglich sein,
so schreibt der Reuter-Korrespondent,
daß es durch die dringende Notwendig¬
keit die Wirksamkeit der Zweizonen¬
ämter zu steigern, um im kommenden
Winter einen wirtschaftlichen Zusam¬
menbruch in Westdeutschland zu ver¬
hindern , notwendig wird, eine poli¬
tische Zentralisierung vorzunehmen .

Während es durch die allgemeine

DeurscHi

Plagt dich der Hunger unentwegt ,
ein gutes Buch nicht Wurzel schlägt .

Um leleatammi tlL
■ • • tfaampton . Thomas Mann er -

„ » rte an Bord der „ Queen Elizabeth “ : „ Ich
«i,» gnstige eine deutsche Föderation , die auf

yPohratischem Sozialismus basiert . Dieses
Deutschland “ , fügte er hinzu , „ würde Mitglied
»er europäischen Föderation und später der
Ujellföderation werden , die , wie ich hoffe ,
*? *« Tages ohne einen neuen Krieg erreicht

(DENA -Reuter )
London . Ein Sprecher de « spanischen

™ronanWärters Don Juan dementierte am
d .Mts . die Behauptung des Labourabge -

JJJteeten Dr . Follick im britischen Unterhaus ,
™*flach Don Juan bei der Schaffung einer
« rfassungmäßigen Monarchie in Spanien

Franco Zusammenarbeiten wolle . (DENA )
London . Die „Prawda “ beschuldigt am

* »• Mts . die Vereinigten Staaten der Ein -
5 “ * ung ln die inneren Angelegenheiten
^ ■»reichs . (DENA -Reuter )

London . Der frühere britische Außen -
JjJbter Anthony Eden erklärte am IT . d.

*u der dringenden Notwendigkeit einer
“ Lederherstellung der deutschen Wirtschaft ,
? **i unerläßlich , daß Großbritannien , nach -

in Moskau keine Einigung erzielt wor -
* n sei, gemeinsam mit den USA und Frank -

eine starke wirtschaftliche Grundlage
*** die Westzonen Deutschlands schaffe .

(DENA )
JJztll Die Pariser Morgenblätter melde -
X am 17. d . Mts . die Kürzung der -Brot -
Jjuonen in zwei Kreisen Süd -Frankreichs auf
'»» ich 100 Gramm . (DENA -INS )
w , * 1 * i n k i. Eine Bombe wurde am 10.

durch ein Fenster der hiesigen Sowjet -
****®dtschaft geworfen . (DENA -Reuter )
t » openhagen . Die Vereinten Nationen
«r °*n die Schaffung einer internationalen
yystaaaichen Schiffahrtsorganisation ange -
2 ®» die bei der Behandlung wichtiger Fra -

der Seefahrt eine „ beratende Funktion “
~ ~ i>en solle . (DENA -Reuter )
. ,

i e n . Der Viermächteausschuß für den
yerreichischen Staatsvertrag bat sich im
yjdalp damit einverstanden erklärt , daß
y den Besprechungen über die deutschen
Vermögenswerte in Österreich österreichische
JJ ^ verständige zugelassen werden . (DENA -

JJhieii . König Paul von Griechenland
r * »m Montag die Gnadengesuche der Ge -
22***e Bruno Bauer , ehern . Befehlshaber ,
22? deutschen Truppen auf Kreta , und
g * 1 Stellvertreters , General Müller , abge -

(PKNA -Keuter )

Dachau . Im Anschluß an die erste In¬
ternationale Dachau -Gedäehtniskundgebuttg
wurde am lg. d . Mts . das erste Parlament
der Widerstandskämpfer Europas eröffnet .

(DENA )
Mannheim . Die „ Europa -Union “. Lan¬

desgruppe Württemberg -Baden , wurde jetzt
von der amerikanischen Militärregierung für
Württemberg -Baden genehmigt . (DENA )

Frankfurt . Der Landesvorsitzende der
KPD in Hessen , Walter Fisch , erklärte am
17. d . Mts ., daß die KPD die Tendenzen der
im Aufbau befindlichen „ Deutschen Wähler -
gesellsehaft “ , die für die Einführung des
Personenwahlrechts in Deutschland eintrete ,
ziemlich einstimmig ablehne . Die deutsche
Demokratie sei für diesen Wahlmodus noch
nicht reif . (DENA )

Frankfurt . Kleinere Einheiten der
amerik . Armee sollen künftig ln Kasernen
oder ähnlichen Gebäuden zusammengefaßt
wohnen , um dadurch Hotels , Erholungsheime
und ähnliche Gebäude für die deutsche Be¬
völkerung wieder freizumachen , teilte das
amerik . Hauptquartier für den europäischen
Befehlsbereich mit . (DENA )

Leipzig . Das dänische Parlament billigte
am 17. d. Mts . laut Radio Leipzig den Ge¬
setzesentwurf der Regierung , eine Brigade
Soldaten als Besatzungstruppen nach Deutsch¬
land zu entsenden . (DENA )

B e r 1 in . Der amerik . Milttlrgouverneur
für Deutschland , General Lucius D. C 1 a y ,
hat am IC. Mai eine längere Besprechung
mit dem Leiter der Nahrungsmittel - und
Land wlrtschaftsabteiiung der US -Mllitärre -
glerung für Deutschland , Oberst Hugh B.
H e s t e r und seinem Sachbearbeiter Mr . R.
A . I o a n e s, über die gegenwärtige Ernäh¬
rungslage in der US -Zone und über die
Möglichkeit der Aufrechterhaltung der be¬
stehenden Lebensmittelzuteilungen . (DENA )

Berlin . Vertreter der amerik . und brit .
Militärregierung des wirtschaftlich vereinig¬
ten britisch -amerikanischen Besatzungs¬
gebietes Deutschlands sind am IS. Mai von
Berlin nach Paris abgereist , um dort zu
einer dreitägigen Handelskonferenz mit
französischen Regierungsvertretern zusam¬
menzutreten . (DENA )

Berlin . Aus der amerik . Besatzungs¬
zone in Deutschland wurden bis zum 31.
März 1947 als Reparationen insgesamt 50 358
Tonnen Güter geliefert , von denen die So¬
wjetunion und Polen 95 Prozent erhielten .

(DENA )

Landtagswahlen in der franz. Zone • Vorläufige Ergebnisse
Starke Verloste der CDU/CSU — Ein Stimmenzuwachsder SP >— Bedeutende Gewinne von DVP/LDP

DENA-Meldungen bilden die Grund läge der nachstehenden Übersicht über das bisherige nichtamtlicheErgebnis der
Wahlen in der französischen Zone und der Verfassungsabstimmung:

CDU SP DVP/LP KP SV
Französische Zone insgesamt: Stimmen: 982 913 571 433 198 733 159 703 42 037

Wahlberechtigt 2 984 312 , gültige Stimmen 1954 819 , ungültig 207 873 , Wahlbeteiligung 72% .
Bei der Kreistagswahl 13 . Oktober 1946: 1 159 864 527 349 137 911 161361 57 789
Südbaden : Stimmen: 239 285 95 818 60 976 31 701 —

Sitze : 34 (37) 13 ( 11 ) 9 (9) 4 (4) —
Wahlbeteil . 67 .6% i Verfassung : Ja -Stimmen : 296 954 , Nein - Stimmen : 140 188 , Wahlbet . 67 .6%.

Südwürttemberg: Sitze: 32 (40) 12 (14) 11 (7) 5 (4) —
Rheinland-Pfalz: Stimmen : 538 701 397 065 70 772 100 466 42 037

f Sitze : . 47 (70) . 34 (41 ) 7 (2) 8 (9) 4 (5)
Wahlbeteiligung : 78% ; V e r f a s s u n g : Ja -Stimmen : 533 703 , -Nein -Stimmen ; 483 173 ; Schul¬
art i k e 1 : Ja - Stimmen : 525 271 , Nein -Stimmen : 500 888 ; Wahlbeteiligung 77 .2% .

Rheinhessen : Stimmen: 55182 57 763 19191 17173 —

Verfassung : Ja -Stimmen : 66 724 , Nein -Stimmen 75 894 ; S chulartikel : Ja -Stimmen:
44 288 , Nein -Stimmen : 89 800 .

f
Baden-Baden, 19. Mal (DENA ) . Der

Präsident des badischen Staatssekreta -
riats , Wohieb , hat am Samstag in einem
Schreiben an den „Commissaire de la
republique, delaque superier“

, den
Rüdetritt der provisorischen badischen
Regierung angeboten.

In der Antwortnote wurde der Präsi¬
dent des Staatssekretariats gebeten, bis

zur Bildung einer neuen Regierung die
laufenden Geschäfte weiterzuführen.

Wohieb wies in seinem Schreiben dar¬
auf hin, daß durch die Landtagswahl
das Mandat der provisorischen Regie¬
rung als abgelaufen zu betrachten sei.

Verfassungen angenommen
Baden -Baden, 19 . Mai (AP) . Nach den

endgültigen Ergebnissen der Volksab¬

stimmung in der französischen Beset¬
zungszone sind die vorgeschlagenen Ver¬
fassungen der Rheinpfalz, von Südbaden
und von Württemberg-Hohenzollern an¬
genommen worden. In der Rheinpfalz
betrug die Mehrheit 52,8 % , in Süd¬
baden 67,9 % und in Württemberg-
Hohenzollern 69 .8 % der abgegebenen
Stimmen, wie die französische Militär¬
regierung mitteilt.

Eine Unterstellung der Verwaltung
der US-Zone unter US -Außen-
ministerium nicht unmöglich

Stuttgart , 19. Mai (DENA ) . Der Di¬
rektor der amerikanischen Militär¬
regierung für Württemberg - Baden,
Sumner Sewall , erklärte am Montag
in seiner monatlichen Pressekonferenz,
es beständen auch amerrkanischerseits
Bestrebungen, die Verwaltungen der US-
Zone -dem Außenministerium zu unter¬
stellen, wie es inGroßbritannien hinsicht¬
lich der brit . Zone bereits geschehen sei.

Im weiteren Verlauf der Pressekon¬
ferenz wurde der Gouverneur um seine
Stellungnahme zu der kürzlich veröf¬
fentlichten Mitteilung gebeten, wonach
Italien und Dänemark die Einfuhr von
Lebensmitteln Deutschland angeboten
hatten , die amerikanische Militärregie¬
rung jedoch diese Angebote ablehnte.

Sewall erklärte hierzu, daß die an¬
gebotenen Waren im Vergleich zu ihrer
Kalorienzahl zu teuer gewesen seien .
Es müsse dafür Verständnis aufge¬
bracht werden , daß die Amerikaner,
die ja nicht nur Deutschland zu versor¬
gen hätten , versuchten, mit ihrem Geld
möglichst weit zu reich« ! und preiswer¬
tere Waren einzuführen als von diesen
I,ändern angeboten wurden . Importe
aus Ländern , die diese Voraussetzungen
erfüllten , seien ' ohne weiteres geneh¬
migt worden . So seien erst vor kurzem
Fische aus Norwegen, Saatkartoffeln
aus der Tschechoslowakeiund aus Hol¬
land eingeführt worden . Auf den Zwi¬
schenruf, daß neben anderen Gründen
auch die doppelte Sommerzeit sich auf
die Fettproduktion ungünstig auswirke,
erklärte Gouverneur Sewall, er sammle
bereits Tatsachenmaterial über Nach-
teüe, die sich aus der doppelten Som¬
merzeit ergäben . Sie sei hauptsächlich
aus Kohlenersparnisgründen eingeführt
worden. Wenn sich jedoch erwiese, daß
die entstehenden Nachteile größer als
die Vorteile seien, müsse Abhilfe ge¬
schaffen werden . Mit dem Vorschlag ,
den Bauern , die sich bei der /Abliefe¬
rung besonders hervorgetan hätten , eine
Prämie etwa in Gestalt von Mangel¬
warenzuteilungen , landwirtschaftlichen
Geräten usw. zu gewähren, erklärte
sich der Gouverneur einverstanden.

Die Emähmngskrise im Ruhrgebiet kann
zum Chaos in den Westzonen führen
Brit. Pressestimmen: „Gegenwärtige Krise muß behoben werden "

London , 19 . Mai (DENA-Reuter ) . Die
britische Wochenschrift „Tribüne“
schreibt zur Lebensmittelknappheit im
Ruhrgebiet, „der Punkt ist nahezu er¬
reicht, wo die Lebensmittelkrise an der
Ruhr zu einem vollständigen wirt¬
schaftlichen und politischen Zusammen¬
bruch führt .“ Jede der zuständigen Be¬
hörden im Ruhrgebiet habe versucht,
andere Stellen für die gegenwärtige
Situation verantwortlich zu machen, er¬
klärt die „Tribüne“ weiter und fordert ,
daß. welche Schritte . man auch unter¬
nehme, die gegenwärtige Situation im
Ruhrgebiet behoben werden müsse.

In einer vergleichenden Betrachtung
der gegenwärtigen Krise mit der des
vergangenen Jahres erklärt die unab¬
hängige Wochenzeitschrift „Spectator“,
die diesjährige Krise sei zwar schlim¬
mer, die Abhilfe jedoch deutlicher . Als
Hilfsmittel nennt das Blatt eine echte
Fusion der britischen mit der amerika¬
nischen Zone sowie größere Weizenein¬
fuhren aus den Vereinigten Staaten .

„Time and Tide“ spricht die Befürch¬
tung aus, daß die Emährungslage mög¬
licherweise zu einem <

Zusammenbruch
in den Westzonen Deutschlands führen
könne, durch den die umfassenden bri¬
tisch -amerikanischen Pläne zum erfolg¬
reichen wirtschaftlichen Zusammen¬
schluß der beiden Zonen scheitern
könnten. Solange man nicht Mittel zur
Besserung der gegenwärtigen ernsten
Lebensmittelknappheit finde, drohe ein
vollständiger Zusammenbruch der Pro¬
duktion. Es werde schwierig sein, eine
Besserung zu finden, da die britischen
Dollar-Hilfsquellen verstopft und die
britischen Nahrungsmittelvorräte pre¬
kär seien .

Die unabhängige Wochenzeitschrift
„New Statesman and Nation“ schreibt:
Es sei müßig, alle Schuld entweder
den deutschen Bauern oder den deut¬
schen Verwaltungsbehörden zuzuschrei¬
ben. Es hätte sich jetzt « wiesen, daß

die Vereinigung der britischen und ame¬
rikanischen Zone keine Lösung dieses
Problems gebracht habe.

Hoover : Abhilfe bald spürbar
Frankfurt , 19. Mai (DENA) . Die Er¬

klärung zur deutschen Ernährungslage,
die der amerikanische Expräsident Her¬
bert Hoover am 14 . Mai in New York
abgab, wurde am 17 . d . Mts . vom ame¬
rikanischen Hauptquartier im Wortlaut
veröffentlicht.

Sie lautet : „Die deutsche Ernährungs¬
lage ist sehr schlecht , aber nur vorüber¬
gehend. Sie ist hauptsächlichdarauf zu¬
rückzuführen , daß die Datschen die
Ablieferung einheimischer Lebensrnittel
seitens der Bauern nicht voll durch¬
setzen. Die Lage wurde erst bei Winter¬
ausgang offenbar, als man erkannte, daß
beträchtliche Mengen einheimischer
Nahrungsmittel durch den strengsten
Winter der Geschichte verloren gegan¬
gen waren . Durch energische Maßnah¬
men der verantwortlichen Stellen in
Washington sind umfangreiche Schiffs¬
lieferungen über den ursprünglich be¬
absichtigten notwendigen Umfang hin¬
aus jetzt nach Deutschland unterwegs,
die den größten Teil des Defizits schnell
beheben werden . Die dargelegte Ent¬
wicklung hat viele Leiden mit sich ge¬
bracht ; aber es wird der Lage bereits
abgeholfen. Die Auswirkungen dieser
Hilfe dürften bald spürbar werden.

Robertson zur Emährungslage
Berlin, 19 . Mai (DENA) . Der stellver¬

tretende Oberbefehlshaber der briti¬
schen Besatzungszone, General Sir
Brian R o b e r t s o », erklärte am 17 . d.
Mts . : „Ich habe während der letzten
schwierigen Monate viele Male betont,
daß die Ernährung der deutschen Be¬
völkerung mindestens ebenso sehr von
den Anstrengungen der Deutschen wie j
von dem Erfolg der Besatzungsmächte ,
Lebensmittel nach Deutschland einzu¬
führen , abhängig ist “ I

Richtung der anglo-amerikaiiischen Re¬
organisierung Westdeutschlands möglich
erscheine , daß die Teilung zwischen
Ost und West wenigstens vorüber¬
gehend stärker werde , hätten sich in
der vergangenen Woche neue Möglich¬
keiten zur Überbrückung dieser Tren¬
nung, wenn auch nur auf wirtschaft¬
lichem Gebiet, gezeigt. Die vor kurzem
durchgeführten Handelsbesprechungen
zwischen Großbritannien und der So¬
wjetunion hätten einen optimistischen
Eindruck über die Möglichkeiten eines
Warenaustausches, der beiden Ländern
bei ihrem Wiederaufbauprogramm hel¬
fen würde, hinterlassen , wenn es auch
zu keinem endgültigen Abkommen ge¬
kommen sei.
Anglo-amerlk. Kompromiß - Vorschläge

Berlin, 19 . Mai (DENA -DPD ) . Der brit .
Außenminister Ernest B e v i n hat die
Kompromiß -Vorschläge für die wirt¬
schaftliche Verwaltung der wirtschaft¬
lich vereinigten britischen und ameri¬
kanischen Zone angenommen. Die Ver¬
einbarungen sehen gemeinsame Anlei¬
hen zur Ankurbelung der deutschen
Wirtschaft, eine genaue Festlegung der
Befugnisse der bizonalen Ämter , sowie
die Einsetzung eines Wirtschaftsrates
vor.

Die Vorschläge wurden von dem Mi-
litärgouvemeur der amerik . Zone , Ge¬
neral Lucius D . Clay und dem stell¬
vertretenden Oberbefehlshaber der brit .
Zone , General Sir Brian Robertson, aus¬
gearbeitet und enthalten drei wichtige
Punkte:

1 . Ein Abkommen über die gemein¬
same Verwendung britischer und ame¬
rikanischer Gelder, um die deutsche In¬
dustrie und den deutschen Außenhan¬
del in Gang zu bringen .

2 . Ein Abkommen, das das Ausmaß
der Ausführungen und gesetzgebenden
Gewalt der fünf bizonalen Verwal¬
tungsämter genau festlegt .

3. Ein grundsätzliches Abkommen
über die Einsetzung eines Wirtschafts¬
rates , dessenMachtbefugnisse im einzel¬
nen noch ausgearbeitet werden müssen.

Militärbehörden Heidelberg gegen
Zuzug weiterer Dienststellen

Heidelberg, 19. Mai (DENA ) . Der hie¬
sige Oberbürgermeister Dr. HugoSwart
teilte dem Stadtrat am 14. Mai mit , daß
er über die angeblich geplante Verle¬
gung amerik . Dienststellen von Frank¬
furt nach Heidelberg eine Besprechung
mit der Militärregierung gehabt habe,
in der diese sowie alle anderen mili¬
tärischen Dienststellen der Stadt die
Meinung vertreten haben , daß eine wei¬
tere Belegung der Stadt mit Dienststel¬
len der Besatzungsmacht nicht durch¬
führbar sei.

Finanzlage der Länder in US-Zone
Berlin, 19 Mai (DENA ) . Um 114 Mill .

Mark überstiegen im Februar 1947 die
Einnahmen der vier Länder der US-
Zone ihre Ausgaben, teilte die amerik.
Militärregierung für Deutschland mit.
Danach betrugen die Gesamtausgaben
534 Mill . Mark und die Einnahmen 648
Mill. Mark. Der Überschuß war in
Württemberg-Baden 31 Mill. Mark.

hclducktet
Den Landtagswahl en in der franzö¬

sischen Zone am 18. Mai kam eine beson¬
dere Bedeutung zu . Im September und
Oktober 1946 ging es um die Gemeinde -
und Kreisparlamente , im November v . J .
um die Beratenden Landesversammlun -
gen , die keine gesetzgebende Befugnis
hatten . Diesmal wurden die Parlamente
gewählt , wurde über die Verfassungen
abgestimmt . Zunächst zu diesen . Sie wur¬
den in Südbaden , in Württemberg -Hohen¬
zollern und in der Rheinpfalz unter star¬
ker Opposition angenommen , im wesent¬
lichen mit den Stimmen der CSU , in
Rheinhessen wurde die Verfassung nebst
Schulartikel abgelehnt . Die Landtags¬
wahlen , bei denen die Beteiligung zwi¬
schen 50 Proz . bis vereinzelt 80 Proz .
schwankte , im Durchschnitt mit 72 Proz .
angesichts Sorge , Not und Mangel noch
sehr achtbar ist , brachten der CSU eine
starke SfimmeneinbuBe und entsprechend
einen starken Verlust an Sitzen (—34).
Die SP gewann stimmenmäßig , verliert
aber , im ganzen gerechnet , ebenfalls 7
Sitze , während der Gewinner die DVW
LP ist , die einen bedeutenden Stimmen¬
zuwachs und im ganzen ein Plus von
9 Sitzen verzeichnet . Die KPD vermochte
trotz starker Agitation ihre Wählerzahl
nur unwesentlich zu erhöhen , sie ge¬
wann in Südwürttemberg 1 Sitz , verlor
dafür aber in Rheinland -Pfalz 1 Mandat .
Man dürfte in der Annahme nicht fehl¬
gehen , daß der SP das Abgehen von der
ursprünglichen Parole „Für Südwürttem¬
berg nur die norawürttembergische Ver¬
fassung “ in SSdwürttemberg abträglich
gewesen ist . Die Wähler haben erneut
bewiesen , daß sie einer Radikalisierung
abhold sind . Das ist das Posltivnm der
Wahl , das mit der starken Opposition
gegen die Verfassung anch eine Bekun¬
dung politischer Urtellsreife brachte . Der
Aufbau des politischen und staatlichen Le¬
bens in der französischen Zone hat mit
der Landtagswahl nnd der Verfassungs -
abstimmung des 18 . Mai einen vorläu¬
figen ersten Abschluß gefunden , in dem
starke Keime des Oppositionellen liegen .

W . S.
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NEUESTE NACHRICHTEN
Das Gebot der Stunde

Die Einladung des bayerischen Mini¬
sterpräsidenten zu einer Münchener Kon¬ferenz der Ministerpräsidenten der deut¬schen Länder am 6 . und 7 . Juni versuchtetwas zu erreichen , was längst hätte ge¬schehen sollen : nämlich eine Aussprachealler Leiter der deutschen Länder über
vornehmlich wirtschaftliche , dazu aber
auch politische Probleme des Tages, zu
dem Zweck, die gewonnenen Resultateals Vorschläge den Besatzungsmächten zu
übermitteln . Eine Gemeinsamkeit ist in
vielem möglich und buchstäblich not¬
wendig wie das liebe Brot . Wenn jetztversucht werden soll, über die Zonen¬
grenzen hinweg das nur irgend mögliche
zu verwirklichen , um den Güteraustausch
zu beleben , so ist das ein uneingeschränkt
zu begrüßender Schritt . Er hat auch eine
hohe politische Bedeutung , denn er ist
geeignet , die immer breiter gewordene
Kluft zwischen dem Westen und dem
Osten Deutschlands zu überbrücken . Drit¬
tens wird in München endlich einmal so
etwas wie eine Gesamtrepräsen¬
tation des deutschen Volkes sprechen .
Was man dort sagt, wird also besonderes
Gewicht haben , besonders starke Resonanz
im In- und Ausland finden . In dem er¬
wünschten Maße allerdings nur dann,
wenn in München wirklich die Stimme
Deutschlands vernehmbar wird . In den
Westzonen hat die Einladung Dr . Ehards
Zustimmung gefunden , die fünf Minister¬
präsidenten der sowjetischen Zone haben
bisher leider noch nicht erkennen lassen,
ob sie nach München kommen werden .
Bleiben sie fern , wird niemand über die
Hintergründe im unklaren sein. . Es sind
16 Länder , die heute in Deutschland be¬
stehen , es kann und soll in München
manches gesagt werden , bei dem zu for¬
dern wäre : Das ganze Deutschland soll
es sein ! Aus diesem Grunde dürfen Be¬
denken , ob nämlich die Ministerpräsiden¬
ten repräsentativ für Deutschland spre¬
chen können , keine Rolle spielen . Die
Argumentation , sie seien nur Sprecher

. ihrer Länder , die Parteien aber Spre¬
cher für Deutschland , ist nicht ganz stich¬
haltig . Schließlich sind die Ministerprä¬
sidenten aus den Wahlen hervorgegangen ,
indem sie als Vertrauensleute der Par¬
teien in ihre Ämter berufen wurden . Frei¬
lich, -solange in der Ostzone die SPD ent¬
gegen dem Volkswillen nicht zugelassen
ist, kann dort von wirklich dem Willen
des Volkes entsprechenden Regierungen
nicht die Rede sein . Aber trotzdem : die
Not Deutschlands war nie größer als
heute , nie war es notwendiger , alle
Möglichkeiten zur Überwindung dieser
Not in gemeinschaftlicher Beratung zu
ermitteln , nie war eine gemeinsame
einige Kraftanspannung erforderlicher
als heute . Die Ministerpräsidenten wollen
den Weg hierzu bahnen , ihr Vorhaben
verdient volle Anerkennung und jede Un¬
terstützung . Betrachten sich die Parteien
als autorisierter , so hätten sie einen glei¬
chen Versuch unternehmen sollen . Dpch
wir wissen alle , daß die Parteiengegen¬
sätze aus manchen berechtigten , aber
auch aus manchen nicht ausschlaggeben¬
den Gründen eine gemeinsame Parteien¬
konferenz wie etwa das Juni -Treffen der
Ministerpräsidenten einfach nicht zulas¬
sen . Da aber das, was die Ministerpräsi¬
denten mit der Münchener Konferenz
wollen , dem Wünschen und Wollen des
deutschen Volkes entspricht und so von
den wiederum den Volkswillen reprä¬
sentierenden Parteien wohl nicht nicht
gewollt werden kann , würde jede Partei ,
die nicht ihr Gewicht zu Gunsten der
Münchener Konferenz in die Waagschale
wirft , sich einer bedauerlichen und schäd¬
lichen Verkennung der Stunde schuldig
machen. W . S.

chischen Polizeikräfte von 4 300 Mann
vollauf genügten.

Die österreichische Bundesregietung hat
zu diesen Untersuchungsergebnissen noch
nicht Stellung genommen, sondern ledig¬lich erklärt , sie lasse sich durch den
Druck dunkler Elemente nicht von der
Durchführung ihres Auftrags abhalten ,den sie vom österreichischen Volk in den
letzten Wahlen erhalten habe . Sie er¬
suchte die Alliierten um ausreichende
Bewaffnung der österreichischen Polizei
und ordnete verstärkte Bewachung und
Ausweiskontrolle um das Bundeskanzler¬
amt an, dessen großes Tor geschlossen
wurde und dessen Publikumsverkehr
sich nun durch eine Notpforte abwickelt .
In -den Straßen der Stadt patrouillieren
Doppelposten.

Interessant ist in diesem Zusammen»
hang eine Erklärung der Wiener ÖVP
und SPÖ, daß für die Kommunisten die
Monate bis zum österreichischen Staats¬
vertrag entscheidend seien , in denen sie
jedes Mittel zum Einsatz brächten . Eine
Partei aber , die ihre Maiumzüge durch
im Schleichhandel erworbene Lebensmit¬
tel zusammenbrächte , habe kein Recht,sich gegen „Ernährungssaboteure “ aufzu¬
lehnen . St.

Aufrufe für die 1. Woche der
102. Zuteilungsperiode

Stuttgart , 19. ' Mai (DENA). Für die
erste Woche der 102. Zuteilungsperiode
vom 26. Mai bis 1 . Juni werden nach
einer Mitteilung des Verwaltungsamtes
für Ernährung und Landwirtschaft für
das amerikanische und britische Be¬
satzungsgebiet vom Samstag folgende
Rationen aufgerufen :

1500 g Brot , 250 ' g Nährmittel auf
Kleinabschnitte , 100 g Fleisch auf Klein¬
abschnitte , 500 g Zucker (Kinder über
sechs Jahre , Jugendliche und Normal¬
verbraucher über 20 Jahre erhalten 450
g Marmelade auf einen Zuckerabschnitt
mit Mengenaufdruck 250 g sowie 250 g
Zucker auf die übrigen Abschnitte ) , 62,5
g Käse auf Käseabschnitt mit entspre¬
chendem Mengenaufdruck , 125 g Kaffee -
Ersatz sowie 50 g Fett in der US-Zone
und 75 g Fett in der britischen Zone.

Beide Mengen werden auf Kleinab¬
schnitte ausgegeben . Die Höhe der Ra¬
tionen ist für die 102. Zuteilungsperiode
in beiden Zonen gleich . Der Unterschied
im Aufruf von Fett wird im Laufe der
Periode ausgeglichen . Die Ausgabe von
Kartoffeln erfolgt je nach Vorratslage .

Abkehr von Streikbewegung gefordert Das freie Wort Fre

Der Militärgouverneur von Hessen spricht über den Rundfunk zur
deutschen Bevölkerung und kündigt baldige Hilfe aus den USA an
Wiesbaden . 19 . Mal (AP ) . Der amerik .

MiKtärgouverneur für Hessen , Dr . Ja¬
mes R. Newman , sprach am 16 . Mai
über den Rundfunk zur deutschen Be¬
völkerung .

Das Volk der USA kenne die gegen¬
wärtig in Deutschland herrschende Er¬
nährungslage , und es werden alle An¬
strengungen gemacht , diese zu bessern .
Die jüngsten Berichte über Streiks ,
Streikdrohungen und einen gewissen
Widerstand in der Haltung des Volkes
gegenüber den von der Besetzungsmacht
erlassenen Richtlinien hätten jedoch im
amerik . Kongreß die entschiedene Nei¬
gung hervorgerufen , sich weiteren Geld¬
bewilligungen für Lebensmittel für
Deutschland zu widersetzen . Niemals
zuvor ln der Geschichte habe eine sieg¬
reiche Armee es unternommen , das von
ihr unterworfene Volk zu ernähren .
Trotzdem habe Präsident Truman
den amerik . Kriegsminister angewiesen ,
Brotgetreide aufzukaufen , um monatlich
300 000 t an Deutschland liefern zu

können . Desgleichen sollen 45 000 t
Trockenmilch und Tausende von t Fisch
gekauft werden . Doch werde es immer¬
hin eine gewisse Zelt dauern , ejie die
tatsächliche Lieferung erfolgen könne .

Der MHitärgouvemeur wandte sich
sodann gegen den Schwarzhandel , for¬
derte den vollen Einsatz zur Erfüllung
der Abgabenquoten und verurteilte das
Hamstern von Lebensmitteln .

Er forderte ferner eine deutliche Ab¬
kehr von der Streikbewegung und
strikte Nichtbefolgung jeder Agitation
zum Widerstand gegen die Gesetze und
Forderungen der Militärregierung und
mahnte zu fleißiger Arbeit für die Zu¬
kunft Deutschlands .

Förderung eines Vereinten Europas
USA zur Finanzierungdes Wieder¬
aufbaus deutscher Industrie bereit

Winston Churchill : „Unser Ziel ist Vereinigung aller europäischen Nationen "

London , 19 . Mai (DENA-Reuter ) . „Die
Vereinigten Staaten sind darauf vor¬
bereitet , eher früher als später die
ganze finanzielle Last für den Wieder¬
aufbau der deutschen Industrie der zu¬
sammengeschlossenen britisch -amerika¬
nischen Zone zu übernehmen “ , schreibt
der Washingtoner Korrespondent des
Londoner „Daily Telegraph “ am 15 .
d . Mts.

Man äußert , daß unter diesen Um¬
ständen die Vereinigten Staaten sich
nicht der britischen Politik einer Sozia¬
lisierung der deutschen Industrie an¬
schließen werden .

London , 19. Mai (DENA) . Winston
Churchill forderte laut INS am 14. Mai
ln einer Rede die sofortige Bildung ei¬
ner Organisation zur Förderung eines
Vereinten Europas in Großbritannien .
Die Organisation müsse ohne,Frage ,die
internationale Vormachtstellung der
Vereinten Nationen anerkennen .

Im Rahmen der in San Franzisco nie¬
dergelegten Verfassung der UN seien
Vorkehrungen für die Bildung regionaler
Organisationen getroffen worden . Ein
vereintes Europa würde eine große re¬
gionale Einheit bilden .

Rückhaltslose Anstrengungen
seitens Großbritanniens und Frank¬
reichs seien von Anfang an für die Bil¬
dung eines Vereinten Europas notwen -

Der Kontrollrat und die Gesetzgebung
Neue Direktive über das Recht der Anwendbarkeit

Der Wiener Hungerstreik
Nach einer Mitteilung Wiener Regie¬

rungskreise hat eine soeben abgeschlos¬
sene österreichisch -amtliche Untersuchung
der Hungerstreikvorgänge vom 5 . und 0.
Mai in Wien folgende Ergebnisse ge¬
zeitigt :

Seit März 1947 verhandelten die Wiener
Ernährungsstellen mit den russischen Be¬
satzungsbehörden über die Transportge¬
nehmigung von 46 000 t in Niederöster¬
reich lagernder für Wien bestimmter
Speisekartoffeln , die endlich russischer -
seits von der Beischaffung einer Kartof -
felbilänz für Wien von der 17. bis 29 .
Versorgungsperiode (also vom 1. 8 . 1946
bis 20 . 10. 1947) abhängig gemacht wurde ,
die darauf hin in Tag- und Nachtschient bis
zum 4 . April fertiggestellt und abgelie¬
fert wurde mit der erneuten Bitte um
Freigabe der lagernden Kartoffeln . Dar¬
aufhin forcierten die Russen die Beibrin¬
gung einer Kartoffel -Lageaufstellung für
das gesamte Bundesland Niederösterreich ,
die am 23 . April fertiggestellt und über¬
geben wurde . Am 26 . April wurden dann
von den 46 000 t 10 000 t freigegeben , die
Wiens Bedarf nur zu einem Teil entspra¬
chen , zudem durch die verspätete Frei¬
gabe in die Frühjahrsbestellung der
Bauern gerieten und dadurch nur stok-
kend verladen wurden . Gleichzeitig
scheiterte auf russischen Einspruch e<n
Liefervertrag mit der CSR auf Einfuhr
von 20 000 t Saatkartoffeln , die nun aus
den Speisekartoffeln , herausgesucht wer¬
den mußten .

Ähnlich biteben Verhandlungen mit der
russischen Besatzung über Transportfrei¬
gabe von Vieh, das aus Oberösterreich
für Wien bestinjmt war , ohne Erfolg.

Nachdem die Wiener NahrungSreserven
aufgebraucht und die Aufrufe nicht mehr
voll beliefert werden konnten , erging an
sämtliche Bezirksfunktionäre der Wiener
KPÖ ein (jetzt aufgefundenes ) mit „Zen-
tralkommitee der Kommunisten in Öster¬
reich “ unterzeichnetes Geheim-Zirkular
folgenden Inhalts : „Alarm ! Verstärkte
Revolutionstätigkeit ! Ziel : Zusammen¬
bruch der morschen SPÖ'ÖVP-Demokra-
tie !“

Am 5 . und 6 . Mai kam es zu den be¬
kannten Vorfällen : Demonstranten zogen
mit Sprechchören und Transparenten
vor das Bundeskanzleramt , und während
einzelne die Hausfassade zu ersteigen be¬
gannen , unbehindert von der unbewaff¬
neten Sicherheitswache , forderten die an¬
deren die Beseitigung der Regierung , Neu¬
wahlen , Ausrufung des Generalstreiks und
versuchten , gewaltsam in die Amtsge¬
bäude einzudringen , wobei die unbewaff¬
nete Sicherheitswache unter Pfuirufen
beiseitegedrängt wurde .

Als der Polizeichef von Wien alliierte
Militärpolizei anforderte , lehnte der so¬
wjetische Kommandant mit den Worten
ab , er sehe keinen Grund zu alliiertem
Eingreifen in eine rein österreichische
Bache, zumal die aufgebotenen österrei-

Berlin , 13 . Mai (DENA ) . Di * Direktive
Nr . Sl , die auf der - 120. Sitzung des Koor
dinierungs -Ausschusses des Alliierten Kon -
troilrats am 29 . April genehmigt und unter¬
zeichnet worden war , wurde am 17. d . Mi»,
veröffentlicht - Sie hat folgenden Wortlaut !

Kontrollrat . Direktive Nr . Sl , Akte der
Gesetzgebung und andere Akte des Kon -
trollrats .

Der Kontrollrat erläßt hiermit folgende
Direktive :

1. Der Kontrollrat übt seine gesetzgeben¬
de Tätigkeit in einer der folgenden For¬
men aus :

a ) Proklamationen , die dem deutschen
Volk Angelegenheiten oder Handlungen
von besonderer Wichtigkeit verkünden .

b) Gesetze , die wichtige Angelenheiten
von großer Tragweite behandeln , die von
dauernder oder zeitweiliger Anwendbarkeit
sind oder bestehende gesetzliche Bestim¬
mungen aufbeben , ändern oder zeitweilig
außer Kraft setzen . Gesetze sind in der
Regel bindend für . alle in Deutschland
wohnhaften Personen .

c ) Befehle , die Angelegenheiten von be¬
grenzter Anwendbarkeit oder vorüber¬
gehenden Charakter » behsndeln . Befehle
sind in der Regel bindend für alle in
Deutschland wohnhaften Personen .

2. Gesetze ' und Befehle sind die einzigenAkte der Gesetzgebung , die Strafbestim¬
mungen enthalten können , jedoch können
Direktiven solche Strafvorschriften erlas¬
sen , die von den Zonenbefehlshabern in
den von ihnen zu erlassenden Durchfüh¬
rungsbestimmungen in Kraft *u setzen
Bind . Enthält ein Gesetz oder ein Befehl
eine . Strafbestimmung , so ist , vo immer
möglich , der Strafrahmen anzugeben . Bel
der Vorbereitung von Entwürfen zu Geset¬
zen oder Befehlen nach Maßgabe der Kon¬
trollratdirektive Nr . 51 hat das Direktorium ,von dem der Gesetzgebungsvorschlag aus¬
geht — mit Ausnahme des Justizdirekto¬
riums — seinen Standpunkt hinsichttich des
angemessenen Strafrahmens darzulegen .
Indessen wird das Justizdirektorium an
einer unabhängigen Erwägung der Sache
nicht gehindert .

S. Bei der Ausarbeitung von Gesetzge¬
bungsvorschlägen gemäß Direktive Nr . 12
obliegt es dem Justiz -Direktorium , vorbe¬
haltlich ausweichender Anordnungen des
Koordinationsausschusses oder des - Kon -
trollrats , zu bestimmen , welche Form der
Gesetzgebung für den betreffenden Text zu
wählen ist . Das Justizdirektorium hat die
Gesichtspunkte des Direktoriums , von dem
der Gesetzgebungsvorschlag ausgeht , zu be¬
rücksichtigen , ohne jedoch an sie gebun¬den zu sein .

4. Neben den ln Absatz . 1 aufgezählten
Gesetzgebungsakten kann der Kontrollrat
zwecks Bekanntgabe seiner Entschuldungen
Direktiven und -genehmigte Dokumente “
herausgeben . Direktiven und Genehmigte
Dokumente sind keine Akte der Gesetz¬
gebung .

5. Direktiven können erlassen werden ,um grundsätzliche Richtlinien oder verwal¬
tungsmäßige Entscheidungen des Kontroll -
rats bekanntzugeben . Direktiven sind nicht
bindend für die deutsche Bevölkerung in
ihrer Gesamtheit , sondern nur für diejeni¬
gen Personen , an die sie gerichtet find .

( . Unterzeichnung von Akten des Kon -
trollrats :

a ) Proklamationen und Gesetze werden
von den Mitgliedern des Kontrollrat » un¬
terzeichnet .

b ) Befehle werden von den Mitgliederndes Kontrollrats oder den Mitgliedern des
Koordinatlonsausschusses unterzeichnet .

c) Direktiven werden von den Mitgliederndes Koordinationsausschusses unterzeichnet .
d ) Bei Abwesenheit eines Mitgliedes des

Kontrollrates bezw . des Koordinationsaus¬
schusses kann sein Stellvertreter für ihn
unterzeichnen .

7, Jede Entscheidung des Kontrollrats
trägt die Überschrift . Kontrollrat “. Ent¬
scheidungen des Kontrollrats sind zu be¬
zeichnen als „Proklamation “ , „Gesetz “ , „Be¬
fehl “ , „Direktive “ oder „Genehmigtes Do¬
kument “ , unter Beifügung der laufenden
Nummer und des Titels , der tunlichst kurz
zu fassen ist . Akte der Gesetzgebung müs¬
sen am Schluß den Zeitpunkt des Inkraft¬
tretens angeben .

*. Der Hauptsekretär oder ein von ihm
bevollmächtigter Stellvertreter kann die
Richtigkeit von Abschriften einer Prokla¬
mation , eines Gesetzes , eines Befehls , einer
Direktive oder eines genehmigten Doku¬
ments beglaubigen , eine so beglaubigte Ab¬
schrift erteilen und ferner einen Auszugaus dem Protokoll der Sitzung , ln der der
Text ganz oder teilweise genehmigt wurde ,ln beglaubigter Abschrift herstellen .

9. Direktive Nr . 10 des Kontrollrats vom
22 . September 1945 wird hiermit aufgeho¬ben . Sie wird durch diese Direktive ersetzt .Diese Direktive tritt am 1. Mal 1947 ln Kraft .

Ausgefertigt ln . Berlin , den 29. Aprü 1947 .
(Die ln den offiziellen Sprachen abgefaß¬ten Originaltexte dieser Direktive sind vonF . A . Kaeting , Generalmajor , N .C .D. Brown -

John , Generalmajor für B .H . Robertson ,Generalleutnant , P . Nolret , Generalmajorund P .A . Kurotschkin , Generaloberst , un¬
terzeichnet .)

dig . Die Aufgabe sei nicht , Grenzlinien
zu ziehen , sondern sie zu beseitigen .
„Unser Ziel ist die Vereinigung aller
europäischen Nationen . Wir wollen kei¬
nen Staat , dessen Territorium in Eu¬
ropa liegt , ausschließen . Alle mögen je¬
doch versichert sein , daß sie jederzeit ,wenn es ihnen möglich ist , zu uns zu
kommen , am Tisch des europäischen
Rates willkommen geheißen werden .“

Deutschland sei das ernsteste Pro¬
blem Europas , ohne dessen Lösung ein
vereintes Europa nicht geschaffen wer¬
den könne . Hier müßten Frankreich und
Großbritannien die Leitung überneh¬
men , um das deutsche Volk in den Kreis
der europäischen Nationen zurück zu
führen . Auch Italien müsse in ' dieser
Hinsicht berücksichtigt werden .’ Wir hoffen , ein Europa zu schaffen , in
dem die Menschen ebenso stolz auf ihre
Zugehörigkeit zu Europa als auf ihre
Nationalität seien .

„Die Sowjetunion sollte in der Lage
sein , zu erkennen , wieviel sie durch die
Ausmerzung der Kriegsfurcht in Europa
gewinnen könnte . Die Schaffung eines
Vereinten Europa sollte an erster Stelle
der sowjetischen Interessen stehen .“

Jakob Kaiser begrüßt Münchener
Ministerpräsidenten-TreSen

Berlin , 19 . Mai (DENA) . Der erste
Vorsitzende der CDU der Sowjetzone ,
Jakob Kaiser , begrüßte am 17 . d. M.
in einer Rede auf der Landespartei¬
konferenz in Mecklenburg die Initia¬
tive des bayerischen Ministerpräsiden¬
ten und erklärte , daß diese um so er¬
freulicher sei , als jetzt auch die,Länder
den Willen zur Einheit als wichtigsten
Faktor ansehen . um der deutschen Not
wenigstens teilweise Herr werden zu
können . Wenn der bayerische Minister¬
präsident noch einen Schritt weiter
gehe und auch von einer Prüfung der
Möglichkeit politischer Zusammenfas¬
sung spreche , so sei das begrüßenswert .

„Die Kräfte der Einheit Deutschlands
müssen sich aus dem Willen der Par¬
teien und aus dem der Länder entwik -
keln “

, erklärte Kaiser weiter , „dabei
wird es nicht zuletzt auch auf die Par¬
teien ankommen , die ihre Stunde er¬
fassen müssen .“

Herr Georg Wilh . Arzt , Karlsruhe , Vo»holzstr . 1», schreibt uns u . a . : Anknüpf ^ jan die Ausführungen , die Herr Heinn *
Bomhäuser ln der Ausgabe vom 10. Mai yS
gemacht bat , möchte ich zu diesem Probien !
als Bekleidungsfachmann folgende Betragt ,tungen anstellen :

Nachdem die Stadt Karlsruhe durch auAAK in vorbildlicher Weise an den Wiederaufbau der Stadt herangetreten Ist und ffljdie nächsten Jahrzehnte ein Bauprogranu »
von gewaltigem Ausmaß durchzuführen l«
Ist die Sorge und Besorgnis um die Ausstat !
tung der Bauarbeiter mit den hierzu erfor .derlichen Bekleidungsstücken voll und gan»
berechtigt . Soweit es sich um die benötigt ,
Arbeitskleidung handelt , glaube ich bestimmt !daß hier dem notwendigen Bedarf Genügt
geleistet werden könnte , wenn man dem Be»
kleidungshandwerk mit seinen Anforderun »
gen und Bedürfnissen mit größerem Ver.ständnis von Seiten der zuständigen Behör¬
den entgegenkommen würde . Als Inhabereines teilgeschädigten Bekleidungsbetriebes ,war es mir bis heute noch nicht mögiW
auch nur in geringem Umfange bei der Ver¬
gebung von Baumaterialen Berücksichtigungzu finden , mit deren Hilfe es mir jederzeit
möglich wäre , meinen Betrieb , wenn auchin kleinerem Rahmen als früher , wieder in
Gang zu bringen . Während sich die hiesigen
Bekleidungswerke oft nutzlos um den Wie¬
deraufbau ihrer zerstörten Anlagen bemühen ,entgehen ihnen andererseits Anfertigung !,
aufträge , die v . S . staatlicher und kommun *,
ler Behörden an Bekleidungsbetriebe w
Württemberg und Hessen vergeben werden .

Kriegsgefangene in Polen
Berlin , 19 . Mai (DENA) .

Patzer Daniel , 5 . 12 . 1912 . Patzer Maks ,
10. S. 1901 . Patzer Wilhelm , 10. 8. 1913. Ratz
Erich , 28. 5. 1910. Ratza Herbert , 21 . 5. 1914 .
Ratzeburg Walter , 20. 6. 1906 . Ratzer Heinz ,
29. 3. 1908 . Sauer Friedrich , 1 . 6. 1908 . Sauer
Hans , 15 . 3. 1916. Sauer Johann , 24. 6. 1903.
Sauer Johann , 23. 8. 1904. Schafter Ernst ,
7. 4. 1904 . Schalble Gustav , 24 . 2. 1910 . Scha -
kau Artur , 18. 10. 1907 . Schakelt Walter ,
21. 3. 1914 . Schal Erich , 3. 3. 1924. Stault
Günter , 23. 9. 1924 , Heidelberg . Staudt Wil¬
helm , 23 . 6. 1910 . Stauffer Heinz , 3 . 4. 1919.
StauS Franz , 3. 6. 1918. Stauß Günter , 25. 8.
1920 . Teschner Johann , 7. 11. 1927. Tesmer
Alwin . 25. 11. 1928. Teß Watler , 12. 8. 1914.

Fortsetzung folgt

Das „Unternehmen Safari" in Dänemark
Geheimdokumente deutscher Marine — Hitler wollte nichts rückgängig machen

London, 19 . Mai (DENA-Reuter .) Die
britische Admiralität veröffentlichte am
17. d. Mts . bisher geheimgehaltene Doku¬
mente der ehemaligen deutschen Flott«,in denen drei für den Verlauf des zwei¬
ten Weltkrieges von größter Bedeutung
getroffene Entscheidungen Hitlers zwi¬
schen dem 21 . April und 31 . Juli 1943
niedergelegt sind . Die Dokumente enthal¬
ten Aufzeichnungen aus den Besprechung
gen Hitlers mit den Leitern der deut¬
schen Flotten- und Luftoperationen .

In einem weiteren am 17 . d . Mts. ver¬
öffentlichten Dokument wird der Hinter¬
grund zu Hitlers Geheimplan „Unterneh¬men Safari “ aufgezeigt, in dem gemein¬
same Maßnahmen des Heeres und der
Flotte zur Unterdrückung der Unter¬
grundbewegung in Dänemark während
des Krieges vorgesehen waren .

Der Plan gelangte auf Befehl Hitlers
zur Durchführung . Als Ribbentrop gegen ,diesen Plan Stellung nahm und gegen die
Einmischung des deutschen Oberkom¬
mandos in politische Angelegenheiten
protestierte , erklärte Ihm Hitler : „Ich
denke nicht daran , Maßnahmen rück¬
gängig zu machen , nachdem sie bereits
eingeleitet worden sind . Wir können nichtdauernd unsere Befehle nach unseren
Launen ändern .

Das Unternehmen Safari wird im An¬
hang definiert als Maßnahmen , die gegendie dänische Regierung für den Fall • zu
ergreifen sind, daß diese politische und
wirtschaftliche Zugeständnisse an Deutsch¬
land verweigern sollte . Als sich die dä¬
nische Regierung weigerte , den Belage¬
rungszustand zu erklären , die Todesstrafefür Streiks und Sabotage zu verhängenund die Preeeezensur einzuführen , ver¬

hängten die Deutschen das Standrecht
und nahmen den König, die Mitgliederdes Kabinetts , die meisten Offiziere der
dänischen Streitkräfte und andere promi¬
nente Dänen fest . Als die Deutschen ver¬
suchten , sich der dänischen Flotte zu be-
mächV ' en, versenkten die dänischen See¬
leute e Schiffe oder brachten sie nach
schweu .schen Häfen.

Ribbentrop warnte
In der Konferenz über die Kriegslageam Abend des 28. August war Hitler über

die Entwicklung in Dänemark unterrich¬
tet worden , und Ribbentrop erklärte ihm
auf Befragen , die ganze Angelegenheit
seL rein politischer Natur und es wäre
besser gewesen , wenn der Wehrmacht¬
befehlshaber seine Finger davon gelassenhätte .

Spät am Abend erhielten die Deut¬
schen die Nachricht daß die dänische
Flotte Befehl erhalten hätte , innerhalb
von fünfzehn Minuten einsatzbereit zu
sein . Hitler befürchtete , daß die dänische
Flotte einen Durchbruchsversuch nach
Schweden machen könnte . Um dieser
Möglichkeit zu begegnen, erhielten Aus¬
bildungseinheiten der deutschen Marine
Befehl, am nächsten Morgen um vipr Uhr
für das „Unternehmen Safari “ bereit zu
sein.

Am Morgen des 29 . August wurde Hit¬
ler davon unterrichtet , daß das Unter¬
nehmen durchgeführt worden sei. Hitler
bemerkte dazu : „Wir mußten eine solche
Situation in Dänemark gewärtigen . Frü¬
her oder später wären wir doch zu sol¬
chen Maßnahmen gezwungen gewesen,denn die Dänen sind dauernd einer feind¬
lichen Propaganda ausgesetzt , gegen die
wir nichts unternehmen können .“

Stuttgart , 19 . Mai (DENA) . Die Um¬
wandlung des „Landesausschusses der
politisch Verfolgten des Nazi -Regimes*
Württemberg -Baden in die „Vereini¬
gung der Verfolgten des Nazi -Regimes*
(WN ) wurde am 17 . d . Mts . auf der
Landeskonferenz der politisch Verfolg¬
ten beschlossen . In einer einstimmig
angenommenen Entschließung forderten
die Verfolgten des Nazireg imes die Ab¬
setzung des jetzigen Befreiungsmini¬
sters Gottlob Kamm . An seine Stelle
müsse ein Mann gesetzt werden , der
mit rücksichtsloser Energie gegen poli¬

tisch Belastete die Spruchkammerver¬
fahren durchführt . Außerdem fordert
die Entschließung ein Verbot für alle
ehemaligen Angehörigen eines Nazi-
Sondergerichtes , im neuen Staat als
Strafrichter oder Spruchkammervors ^U
zender tätig zu sein .

Ein dringender Appell wird in de»
Resolution an die ausländischen anti¬
faschistischen Mitkämpfer gerichtet Sie
sollten dafür Sorge tragen , daß da»
vom Hungertode bedrohte deutsche Volk
mit Nahrungsmitteln versorgt werde.
Die Antifaschisten Deutschlands gäbe»
dafür die Versicherung , in ihrem -
Kampf für die Errichtung eines demo¬
kratischen friedlichen Deutschlands nie
zu erlahmen . In der Diskussion stellten
die Verfolgten des Naziregimes überein¬
stimmend fest , es müsse immer wieder
daran erinnert werden , daß die Anti¬
faschisten es gewesen seien , die da*
deutsche Volk vor der Katastrophe , in
die es geführt worden sei , bewahre * ,
wollten . Es gehe dem politisch Verfolg¬
ten nicht um materielle Vorteile , son¬
dern um ihre Stellung zum demokr »*
tischen Wiederaufbau Deutschlands , er¬
klärte Karl Kaim , der erste Vorsit¬
zende des Landesausschusses der poli¬
tisch Verfolgten in Württemberg -Ba¬
den . Dr . Rudolf Agricola , der Lizenz¬
träger der Rhein -Neckar -Zeitung , be¬
tonte , daß aus der illegalen eine legale
Widerstandsbewegung werden müsse.
Nur wenn die politisch Verfolgten in
ihrer politischen Haltung eine Garan¬
tie für die demokratische Entwicklung
bieten würden , seien die Opfer der
Toten der Widerstandsbewegung rieht
vergeblich gewesen . „Wir dürfen nicht
nur politisch Verfolgte sein “, erklärt *
Dr . Agricola , „sondern wir müssen
auch das Herz des demokratischen Wie¬
deraufbaues werden .“

Die jetzige Justiz griff Rechtsanwalt
Fr . August Hoffmann scharf an . Es sei
ein Unding , daß ein ehemaliger Land¬
gerichtsdirektor beim Sondergericht
Karlsruhe heute als Spruchkammervor¬
sitzender in Karlsruhe fungiere . Er for¬
derte die sofortige Wiedererrichtung -
von Schöffen - und Schwurgerichten .

Bezugskarten, Punkte und
Förderleistung

Wenn ein Berufsstand heute im Bann¬
kreis der kritischen Betrachtungen seiner
Umwelt steht , dann ist es der des Berg¬manns . Das ist kein Wunder, nachdem
ihm durch Bezugskarten und Punkte ver¬
sorgungsmäßig eine Vorrangstellung ein¬
geräumt worden ist, wie sonst niemanden
in diesem kalorienarmen Zeitalter . Sie
fällt umso mehr ins Auge und wird umso
mißtrauischer beobachtet , je mehr die
Lebenshaltung der übrigen Bevölkerung
absinkt und je weniger selbst die Zutei¬
lungen zu erhalten sind, die dem übli¬
chen Normalverbraucher zustehen.

Bei aller Kritik am Bergmann und sei¬
ner bevorzugten Behandlung besteht die
übliche Gefahr der voreiligen und fal¬
schen Beurteilung einer Situation , die
nur dem geläufig sein kann , der „vom
Bau“ ist . Mindestens muß man Gelegen¬heit haben , von Zeit zu Zeit einmal mit
den Männern zu sprechen , von denen
feststeht , daß ihr Beruf der körperlich
anstrengendste und gesundheitsschädlich¬
ste ist . Nur dann kann man zu einer ei¬
nigermaßen .gerechten Würdigung ihrer
Lage kommen . Allein auf diese Weise ist
auch nur zu erfahren , woran es dem
Bergmann trotz allem fehlt . Dabei wird
offenbar , daß es nicht nur materielle Sor¬
gen sind, die ihn drücken ; daß es viel¬
mehr ideelle Gründe gibt, die ihn be¬
schäftigen und seine Haltung beeinflussen.

Di« öffentliche Meinung urteilt im all¬
gemeinen nach anderen Gesichtspunkten .Ihr Blick haftet an der Oberfläche. Sie
entscheidet nach dem was sie sieht und
oft aus wenig zuverlässiger Quelle hört .
Daraus entstehen dann vielfach jene Zerr¬
bilder , die nur halb wiedergeben was
tatsächlich ist So war es auch bei der
Beteiligung des westdeutschen Bergbaus
an dem allgemeinen 24-Stundenstreik
Gründonnerstag , den 3. April d, J , Man

sah nur die geschlossene Teilnahme der
Bergleute an der Protestaktion gegen den
Hunger und — urteilte danach . Die
Gründe für die Beteiligung beachtete nie¬
mand , kaum jemand bemühte sich, ihnen
nachzuspüren . Deshalb war und ist die
vorherrschende Meinung, daß die Berg¬leute am allerwenigsten Grund gehabt
hätten , zu streiken . Man wirft ihnen vor,daß schon das Bezugschein- und Punkte¬
system größtenteils auf Kosten der übri¬
gen Bevölkerung gehe . Durch die Be¬
teiligung am Streik sei ein Förderausfall
entstanden , den nur wieder die Allge¬
meinheit zu tragen hätte ; nicht der Berg¬mann , dem seine Deputatkohle sicher
wäre. Der Streik habe nur geschadet und
nichts genutzt . Diese Einstellung ist zum
Teil richtig . Irgendwelche sichtbaren Er¬
folge hat die Protestaktion gegen die un¬
genügende Lebensmittelversorgung nicht
gebracht . Im Gegenteil , die Verhältnisse
sind noch schlechter geworden als sie
waren . Für die 2. Woche der laufenden
101. Zuteilungsperiode wurde noch weni¬
ger aufgerufen als in den schon schwa¬
chen 96. bis 100. Zuteilungsabschnitten .
Sie blieben nach Feststellungen der Ärzte¬
kammer Nordrhein bereits mit durch¬
schnittlich 750 bis 1000 Kalorien erheblich
hinter der zugebilligten Tageemenge von
1550 Kalorien zurück . Was aber aufge¬
rufen wird , kann noch nicht mit Sicher¬
heit voll zugeteilt werden . „Augenblick¬
lich ist leider in Essen nicht 1 Pfund
Fleisch greifbar “, versicherte in diesen
Tagen der Direktor einer der größten
Konsumorganisationen des Reviers . „Wir
bömühen uns energisch , wenigstens Wurst
von auswärts heranzuschaffen , aber auch
das ist kaum mögliph.“ Das bißchen
Wurst und Schinken ; das zum Verkauf
stand , war für • Normalverbraucher ge¬
sperrt . „Nur auf Punkte “, wurde mir auf
meine Frage geantwortet und „Nur auf
Bergmannspunkte “ liest man vielfach in
den Schaufenstern der Geschäfte an Ar¬
tikeln, di* ausgesprochene Mangelware
Sind.

Trotzdem kann nur bedingt behauptetwerden, der Bergmann entzöge diese Kon¬sumgüter den übrigen Verbrauchern . Esist jedenfalls nicht bewiesen , daß sie ohnedas Punktsystem zu haben und reichlicherzur Verfügung ständen als so . Selbstwenn das der Fall wäre , muß man sichimmer vor Augen halten , daß von den
23 Millionen Einwohnern der britischenZone nur 450 000 Angehörige des Berg¬baus über Punkte verfügen . Das ent¬
spricht einem Verhältnis von 1 :50. Ein
Bergbauangetaöriger müßte also mit sei¬
nen Bezugskarten und Punkten für die
zusätzliche Versorgung von 50 Personen
aufkommen. Allein daran ist zu ermes¬sen, wie wenig das Punktsystem als Mit¬
tel zur Beschaffung von Konsum- und
Gebrauchsgütern die übrige Bevölkerung
benachteiligt . Sicherlich , wenn auf je
1000 einer bergmännischen Belegschaft
etwa 500 kg Speck, 400 kg Kaffe«, 250 kgZucker , etwa 1400 Flaschen Schnaps und
70 000 Zigaretten zur Verteilung kommen,ist das mengenmäßig allerlei ! Aber das
halbe Kilo Speck, das auf den einzelnen
entfällt , die 400 g Kaffee, da* M. Kilo
Zucker , die etwa 114 Flaschen Schnaps
(ca. 1 Liter ) und 70 Zigaretten sind schon
nicht mehr viel . Dafür werden bereits 45
Punkte von durchschnittlich 80 Punkten
verbraucht . Die übrigen reichen knappfür ein Hemd (38 Punkte ) , oder Schuhe
(40 bis 50 Punkte ) , von einem Anzug (193
Punkte ) ganz zu schweigen ! Auf den „sta¬
tistischen Anhang“ von 50 Personen ver¬
teilt , die auf jeden Bergbauangehörigenentfallen , bedeutet die Sonderzuteilung
nichts mehr ! Der Hunger der Gesamtheitwird dadurch nicht größer , ihre Versor¬
gung aber auch nicht schlechter .Aus dieser Erkenntnis heraus hat der
Bergmann an dem allgemeinen 24-stündi -
gen Proteststreik Anfang April teilge¬
nommen. Auf der Konferenz des Indu¬
strie-Verbandes Bergbau , auf der der
Streikbeschluß gefaßt wurde , kommt in
einer Entschließung klar zum Ausdruck ,daß seit Einführung des Punktesystems

die Kohlenförderung zwar gestiegen, aber
die wichtigste Forderung der Bergarbei¬tervertreter nicht erfüllt sei : die Besser¬
stellung des Bergmanns durch Lebens¬
mittelimporte . Der Bergmann müsse es
ablehnen , auf Kosten der übrigen Bevöl¬
kerung bessergestellt zu werden .

Kein anderer als die Berufsvertretungdes Bergmanns selbst hat also seine Be¬
vorzugung vor der Bevölkerung zugege¬ben . Sie hat auch gar keine Veranlassung ,sie zu leugnen . Sie hätte allerdings die
Bedingtheit dieser persönlichen Besser¬
stellung stärker betonen sollen. Dann
wäre offenbar geworden , Wie fragwürdigsie ist . Abgesehen davon , daß die Zu¬
sätze auf alle verteilt , nicht ins Gewicht
fallen , muß der Bergmann als Ernährer
seiner Familie wieder opfern , was er für
sich erhält . Damit kann er vielfach nicht
einmal die Nahrungsmittel beschaffen, auf
die seine Angehörigen zwar Anspruch
haben , die ihnen aber schon seit Mona¬
ten nicht mehr voll zugeteilt werden.Das gilt auch für den Unverheirateten ,der irgendwie familiär gebunden ist und
sich mindestens moralisch zur Hilfe und
Unterstützung seiner notleidenden Ange¬
hörigen verpflichtet fühlt . Wie schnell
sind dann die Zulagen und Sonderzutei¬
lungen bei nicht einmal mehr 800 Kalo¬
rien „getauscht " .

Es bedeutet aber eine völlige Verken¬
nung der Zusammenhänge zu glauben , die
Streikaktion des Bergbaus hänge nur mit
der Ernährungslage zusammen, von der
der Bergmann direkt noch am wenig¬
sten betroffen wird . Sie hat tiefere
Gründe , die politisch-wirtschaftlicher Na¬
tur sind . Für den Bergmann sind die
künftige Wirtschaftsform und Verwaltung
im Bergbau entscheidend . Angeblich soll¬
te sie bereits am 1. 4 . d . J . auf deutsche
Stellen übergehen . Die daran geknüpfte
Mindesterwartung eines Mitbestimmungs¬
rechtes der Schaffenden wurde zum er¬
sten Male enttäuscht , als im Zusammen¬
hang mit der Moskauer Konferenz der

Termin »uf den 1. 5 . verschoben wurde,
wie es hieß . Die Sicherung der Recht#
ausländischer Bergwerksaktionäre soll da¬
bei mitbestimmend gewesen sein . Neuer¬
dings soll vorläufig gar keine deutsch#
Verwaltung für die Übernahme des Ruhr¬
bergbaus in Frage kommen . Die Möglich¬
keit sei zwar erörtert , aber noch nicht
endgültig entschieden worden , wird >®
einer amtlichen britischen Erklärung g®“
sagt.

Diese Entwicklung hat Mißtrauen « J
1

regt . Es wird noch dadurch gefördert,
daß gleichzeitig von einem Besuch ameri¬
kanischer Finanziers im Ruhrgebiet be¬
richtet wird . Die drastischen Beschrän¬
kungen der Gewerkschaftstätigkeit in den
USA sind ebenfalls nicht ohne stim*
mungsmäßige Wirkung geblieben . Di*
Meinungsverschiedenheiten über das Nach¬
holen der am 3 . April nicht verfahrene®
Schicht oder den Verfall von einem Fünf¬
tel der Punkte sowie der Bezugsabschnitte
für Schnaps und Tabak , erhöhen die
Spannungen . Auch das Dreimächteab-
kommen über den' Kohlenexport hat ln*
nerhalb der bergmännischen Belegschaf¬
ten insofern enttäuscht , als es zwar ta*
die Zukunft , aber nicht ' für die Gegen*
wart den innerdeutschen Belangen Re*®*
nung trägt .

Alle diese Momente haben dazu bdg*“
tragen , das bisher höchste Förderergeb“
nis an der Ruhr von 238 000 t am 21 . M ®1*
auf täglich etwa 220 000 t absinken zu 1**“
sen, trotz einer ständig ansteigenden Ge*
folgschaft Dadurch ist der gesamte Ex¬
portplan fragwürdig geworden , da er von
durchschnittlich 240 000 t Tagesleistungim April allein im Ruhrbergbau ausgeht
bei einem Durchschnitt von tatsächlich
210 000 t . Wie weit dieser Stillstand
Kürze überwunden wird , ist schwer ***
sagen, zumal die Bergleute überwiegen“
im Zustand des Pessimisten verharren ,
den nur noch Tatsachen zu überzeug*“ -
vermögen . (WIDJ
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pĵ nnJe unserer Jugend
n_1 jjnd eie wirklich geworden , die
• Tgj der Cohstabulary , die

für Sonntag ihre stabilen Mann¬
agen samt Fahrern zur Verfü-

jt
’ellen, um die Karlsruher J u-

vor allem die organisierten Ju -
_ppen der einzelnen Pfarreien , po¬

len Parteien und Sportvereine ab-
,elnd aus der Stadt hinaus durch die

- .„ etliche Landschaft zu fahren . Für
Buben und Mädchen Ist dieser

Cntagsausflug ein Erlebnis besonderer
• J?”

von dem sie noch lange darnach
' Jirrr und reden . Das Fahrzeug , dessen
{ SSistung und Geschwindigkeit , die Ge-
■r r jlftiir-hkeit des uniformierten Fahrers ,

für *ie an e*nem solchen Ausflugs-
i *5 gleichsam das Familienoberhaupt ist,
; JJLjetsiert die jugendlichen / Fahrgäste

Constabularvrebenso stark wie die
—ude und blühende Schönheit der

wachten Frühlingsnatur und die

r £ aelD
W~T-

Beize der Landschaft , die sie auf
US-Fahrzeugen mit beinahe ameri -

f^ ischem Tempo durchmessen . Haupt -
2flugsziele bilden das Neckartal und
Sodenwald über Bretten — Eppingen

Jätulbronn — Heilbronn — Wimpfen —
»rfjach — Eberbach — Heidelberg —
uttebahn oder umgekehrt , wobei diese

. "yjjene Stadt , Burg , Kirche oder son-
rTr e Sehenswürdigkeit eingehender be-
|Sdgt werden .Unterwegs erwartet die
T.,rfWlgler mal da, mal dort eine kräftige

- - ein stärkender Milchkaffee usw.
iJUPPC'

igts für alle Teilnehmer ein mit ju-
^ jlicher Begeisterung aufgenommenes
ISTfroh genossenes Sonntagsvergnügen ,

das den Constabulary und ihrem
Huteant Rum am ms der Dank der
jjpljr uher Jugend gewiß ist. L. A.

Internationaler Fernsprech - und
Telegraphenverkehr

Aus der vereinigten britischen/US-Zone
Irt nunmehr nach folgenden europäischen
ändern der Fernsprechverkehr und der
triegraphenverkehr zugelassen worden :
Belgien, Dänemark , Finnland , Gibraltar ,
Griechenland , Groß-Britanriien und Nord-
Irland . Irland , Italien , Luxemburg , Malta ,
Niederlande, Norwegen , Portugal ,
Schweiz , Schweden , Tschechoslowakei ,
jörkei und Ungarn .

Firmen, die wichtige Exportgeschäfte
betreiben und deshalb zum internatio -
ĵ len Fernsprech- oder Telegraphenver¬
kehr zugelassen werden wollen , müssen
einen Antrag auf Zulassung unmittelbar
in das Wirtschaftsministerium Württem¬
berg-Baden , Abt . Außenwirtschaft , Stutt -
gart-O, Heidehofstraße 9, stellen .

Kleingeld bereithaltea
Wach den Beförderungsbedingungen der

Straßenbahn jpt das Fahrgeld „mög¬
lichst abgezählt “ bereitzuhalten .
Zum Wechseln größerer Geldsorten Ist
der Schaffner nur Insoweit verpflichtet ,
ds «ein Wechselgeld dies zuläßt , und der
Einzug nes Fahrgeldes hierdurch nicht
beeinträchtigt wird . Daß es der Straßen¬
bahn nicht leicht 'ist , die im tiefen Frie¬
den erlassenen Beförderungsbedingungen
heute noch aufrecht zu erhalten , ist Ein*
richtigen wohl k}ar . Wer heute lm Stra¬
ßenbahnwagen einen Geldschein zum
Wechseln übergibt , hält den Schaffner im
Bnzug des Fahrgeldes empfindlich auf ;
ir schädigt damit indirekt das Unterneh¬
men. Jeder Fahrgast , der sich des Ein-
uttahrscheme’s bedient , möge lm Inter -
esn aller und des Betriebes in Zukunft
nur noch mit abgezähltem Geld
unter Vermeidung jeglichen Wechsel-
pechäftes bezahlen.

Nene Fernsprechbücher . Die Ausgabe
der neuen Fernsprechbücher hat begon¬
nen . Infolge zeitbedingter Schwierigkeiten
können die Bücher nicht an alle Teilneh¬
mer sofort abgegeben werden ; die Teil¬
nehmer werden deshalb durch Postkarte
zur Abholung aufgerufen . Die Bücher
werden an die Inhaber derartiger Auffor¬
derungen im Postamt 1, Hauptpostamt , an
der Paketannahme (Eingang beim Grena¬
dierdenkmal ) an den Schaltern 7 und 9
gegen Bezahlung einer Gebühr von 3 .—
RM verkauft . Gleichzeitig ist das alte
Femsprechbuch zurück- oder 0,75 kg Alt¬
papier abzugeben . Jeder Fernsprechteil¬
nehmer ln Karlsruhe erhält das neue
Fernsprechbuch . Anfragen ohne Vorlage
der Benachrichtigung sind zwecklos.

Pfingsttagung der anthroposophischen
Gesellschaft . Vom 24 . bis 26. Mal findet
eine Tagung „Die Wirklichkeit des Gei¬
stes“ der anthroposophischen Gesellschaft
in der Stadthalle von Fellbach 6tatt .

Verbandstag des Angestelltenverbandes .
Tn der Zeit vom 5 . bis 7 . September d . J .
wird der Angestelltenverband Württem¬
berg-Baden seinen zweiten Verbandstag
ln Karlsruhe durchführen .

Zugunsten der Kinderhorte der Stadt
Karlsruhe konnte die Karlsruher Lebens¬
versicherung A .-G . als Erlös aus den bei¬
den Jamaika -Veranstaltungen am Him¬
melfahrtstage dem Herrn Oberbürgermei¬
ster den Betrag von 3800 .— RM zur Ver¬
fügung stellen .

Abfuhr von Schutt . In seiner Anord¬
nung von 25 . 10. 1946 hat der Oberbür¬
germeister darauf hingewiesen , daß Bau¬
schutt , auf Kosten des Räumenden
bzw. des Bauherrn nach den vom Tief¬
bauamt bekanntgegebenen Schuttablager -
plätzen abzufahren ist . In steigendem
Maße wird von den räumenden Haus¬
eigentümern und Bauunternehmern gegen
diese Anordnung verstoßen . Es häufen
sich in bereits geräumten Straßen wieder
neue Schuttmengen , die den öffentlichen
Verkehr gefährden und zur Ablagerung
von Müll und anderen gesundheitsschäd¬
lichen Stoffen anreizen . Die Stadtver¬
waltung ist deshalb gezwungen, gegen die
Schuldigen Strafe zu beantragen . Sie
hofft , daß alle einsichtigen Mitbewohner
der Stadt der durch die Räumungsgeneh¬
migung und den Baubescheid übernom¬
menen Verpflichtung zur Schuttabfuhr
nachkommen .

Wurstkontrolle . Eine lm Stadtgebiet
durchgeführte Kontrolle über die
Beschaffenheit zum Verkauf gestellter

Wurstwaren hatte folgendes Ergeb¬
nis': 6 Metzger wurden wegen nur gering¬
fügiger Pretsüberschreltung verwarnt ,
4 wegen Preisüberschreitung zur An¬
zeige gebracht . 2 Metzger wurden ange¬
zeigt weil sie für verkaufte Wurstwaren
ganze anstatt , wie zuständig , nur halbe
Marken gefordert hatten . 5 Metzger ge¬
langten zur Anzeige, weil die verkaufte
Sfchinken - und Fleischwurst einen zu ho¬
hen Prozentsatz Fremdwasser enthalten
hat . Die Mehrzahl der untersuchten Fälle
war nicht zu beanstanden .

Getreddediebstahl . Durch Einbruch in
eine Feldscheune im Bezirk Daxlan -
d e n wurden einem Landwirt etwa 6 Ztr.
Getreide gestohlen .

Bestrafte Preissünder und Schwars -
schlächter . Zu der in Nr . 48 vom Nach¬
richtenamt zugeleiteten Notiz teilt das
Nachrichtenamt berichtigend mit : Es
wurde unter vorstehender Überschrift be¬
dauerlicherweise eine Reihe von Perso¬
nen genannt , die wegen Übertretung der
Preisstrafrechts - und Verbrauchsrege¬
lungsstrafverordnung vom Rechtsamt mit
erheblichen Ordnungsstrafen bestraft
worden seien . Diese Notiz ist versehent¬
lich . ln die Zeitung gelangt . Es handelt
sich hierbei um Ordnungsstrafen , die noch
anhängig , aber noch nicht endgültig er¬
ledigt waren . Soweit die Betroffenen ihr
Verhalten rechtfertigen können , kommt
eine Bestrafung nicht in Frage .

Sevenich -Kundgebung . Die auf Mittwoch ,
31. Mal tm Konze - thaus angesetzte Oper
„Tosca “ des Badischen Staatstheaters , fällt
wegen der am gleichen Tage stattfindenden
CDU -Kundgebung mit Maria Sevenich
aus .

Fllm -Rekcrd ln Karlsruhe . Der Film „Maske
in Blau “ erreichte ln Karlsruhe die außer¬
gewöhnlich hohe Besucherzahl von 43 568 , d .
h „ daß rund ein Viertel aller Einwohner der
Stadt den Film besuchten . Peba .

Goldene Hochzeit . Am 15. Mal 1347 konn¬
ten die Eheleute Friedrich K o g e r , Karls¬
ruhe , Gartenstraße 68 , das Fest Ihrer gol¬
denen Hochzeit begehen . Der Oberbürger¬
meister Heß dem Jubelpaar Glückwünsche
nebst einer Ehrengabe übermitteln .

8«. Geburtstag . Frau Friedericke Kauf¬
mann Wwe . , Karlsruhe , Sophienstraße 168 ,
feierte am 17. Mal 1947 ihren B0. Geburts¬
tag . Der Oberbürgermeister ließ dem grei¬
sen Geburtstagskind Glückwünsche nebst
einer Ehrengabe Übermitteln .

Geburtstag . Ihren 80. Geburtstag feierte
am 16. 5. 1947 Frau Elise K r ä t z , Bunsen -
straße 8. Am 20. 5. 1947 . begeht Jakob Rick ,
Mühlburg , Grabenstraße 7. seinen 83 . und am
21. 5. 1947 , Wilhelm Koch , Durlach , seinen
83. Geburtstag .
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ä . 9 / SPD - Kundgebun *

Freiheit oder Lllhtatur * / in der Markthalle
Während vor kurzem Erich Gniffke

vom Berliner Zentralausschuß der SED
in Karlsruhe die Ziele seiner Partei dar¬
legte, hatte am letzten Freitag ( 16. 5>) ein
zahlreiches Auditorium Gelegenheit die
SED von einer anderen Seite kennen . zu
lernen , und zwar durch den ehemaligen
Regierungsrat beim Polizeipräsidium
Leipzig und Kreisvorstand der SED, den
heutigen Sekretär des Parteivorstandes
der SPD Hannover . Günther Weber ,
der lange Zelt eine führende Stellung in
der SED innehatte .

In seinen Ausführungen zog der Red¬
ner eine klare Trennungslinie zwischen
SPD und SED . Die Vereinigung der SPD
und KPD in der Ostzone sei ausschließ¬
lich durch eine gewaltsame Aktion der
Berliner kommunistischen Parteizentrale
zustande gekommen. 619 000 SPD-Mitglie-
der hätten keine Möglichkeit gehabt , sich
den Unterdrückungsmethoden der KPD
zu widersetzen , die ihre Vorrangstellung
in der Ostzone hemmungslos ausnütze .
Gleichzeitig sei die Oganisation der SPD
seit dem 1 . Mai 1946 In der ganzen Ost¬
zone für illegal erklärt worden . Der Be¬
sitz von SPD-Zeitungen oder Sympathie¬
beweise für SPD-Führer würden die so¬
fortige Verhaftung und Verurteilung we¬
gen Sabotage an der Demokratie nach
sich ziehen.

Der Redner erklärte weiter , daß die
Fortsetzung faschistischer Methoden
durch die rein kommunistisch geleitete
Polizei, der Aufbau einer neuen Gestapo,
nämlich des bewaffneten „Informations¬
dienstes“, der neben der Polizei als kom¬
munistische Untergrundorganisation be¬
stehe , das Hausobleutesystem , sowie das
völlige Ausbleiben von irgendwelchen Zu¬
teilungen an täglichen Bedarfsgütern , an
Hausbrand und Bekleidung infolge der
bis zu 90 Proz . vorgenommenen Industrie¬

demontagen zu einer restlosen Ablehnung
der kommunistisch dirigierten Regierun¬
gen in den einzelnen Ländern der Ost¬
zone geführt hätten .

Auf die Ernährungslage in der Ostzone
eingehend stellte der Redner fest, daß
diese ebenso katastrophal sei wie tm
Ruhrgebiet in diesen Krisenwochen. Trotz
der landwirtschaftlichen Überschüsse in
der Ostzone würden die Menschen in den
Großstädten hungern . So habe die Kin¬
dersterblichkeit 1945;46 allein in Leipzig
84 Proz . (im ersten Lebensjahr ) betragen.
Im Monat Februar 1947 sei die Sterblich¬
keit in Leipzig mit etwa 3000 Personen
doppelt so hoch wie 1946 gewesen und
habe die sechsfache Zahl der Geburten
ausgemacht . Die Ernte des Jahres 1946 sei
teilweise bis zu 60 Proz . unter der Ernte
des Jahres 1938 geblieben . Die Anbau¬
pläne für das Jahr 1947 würden weitge¬
henden Anbau von Zuckrrüben für Repa¬
rationslieferungen vorsehen , während der
Gemüsebau stark gedrosselt würde und
das Magdeburger und andere Gebiete
Verbot für Kartoffelanbau erhalten
hätten .

Abschließend erklärte der Redner, daß
die SED-Regierungen der Ostzone nicht
dem Willen der Bevölkerung entsprächen.
Obwohl die stärkste Partei , die SPD ,
unter Ausnahmefecht stehe , sei Dr. Schu¬
macher der populärste Mann in der Ost¬
zone. Wir brauchen die politische Frei¬
heit und Sicherung vor der ökonomischen
Ausbeutung . Wir fordern die Ausschal¬
tung der Diktaturbestrebungen , wie sie
sich in der Ostzone durch die SED er¬
neut bemerkbar machen . Unsere Aufgabe
müsse es sein , ein wirklich demokra¬
tisches Deutschland zu schaffen, das uns
eine bessere Zukunft gewährleistet . Die
Ausführungen von Günther Weber fan¬
den den lebhaften Beifall der Kund¬
gebungsteilnehmer . O . K .

tScllifliunAeii Llnl Karlsruher Hodiliauamt

Unsrer Kleijersorgen /
Zu dem aktuellen Thema , über das Dr .

Therese Sanders bei der Karlsruher
Frauengruppe sprach , hatte sich eine
stattliche Zahl von Zuhörern eingefunden.
Die Tatsache , daß es um unsere Versor¬
gung schlecht steht,' Ist bekannt . Wie aber
kam es zu dieser Notlage, die schon nach
1933 begann ?

Wohl wurden manche Textilbetriebe
durch Bomben zerstört , viele sind aber
auch auf die Kriegsbedürfnisse umge¬
stellt worden , ihre Rückführung in das
alte Gewerbe ist sehr erschwert , da Tex¬
tilmaschinen und Ersatzteile ln einer
bayerischen Fabrik hergestellt werden ,
die für den größeren Bedarf unserer Zone
erst hochgetrieben werden muß . An sich
besteht kein Mangel an Baumwolle und
Wolle, aber von den Rohstoffen, die hier

Veranstaltungen Karlsruher Gesangvereine
Scheffelfeier der „Konkordia "

Auch ln diesem Jahre beging der Ge¬
lingverein „K o n k o r d i a“ am Himmel¬
fahrtstag eine eindrucksvolle Feierstunde
für unsem Heimatdichter Viktor Schef¬
fel . Zu der traditionellen Ehrung waren
mehrere hindert Menschen erschienen .
Unter der trefflichen Stabführung von
Chordirigent Müller brachte der ge¬
schälte und auch zahlenmäßig stattliche
Chor eine Reihe volkstümlicher Lieder
de* Dichters zum Vortrag v deren ewig
junge Frische erneut bewies , daß Schef¬
fel hier eine Saite im deutschen Gemüts¬
leben angeschlagen hat , die nicht ver¬
klingen wird . Zwischen den Liedern trug
Staatsschauspieler Friedrich Prüter in
vollendeter Sprechkunst eine Auslese von
Gedichten vor . Der Beifall war auch
herzlich, und man teilte die Worte des
Stadtrats, der im Aufträge des Oberbür -
Mrmeisters dem Gesangverein „Konkor¬
dia“ den Dank der Stadtverwaltung für
Je Aufrechterhaltung der schönen Tra¬
dition übermittelte . —rn .

Ehrenabend Im „Silcherbnnd “
Wie alljährlich im Mai fand sich die

*r°ße Familie des „Silcherbundes “
Sonntag im „Bavaria “-Saal zusam¬

men . Im Mittelpunkt stand die Ehrung
von 15 Sängern für 15jährige und 8 Sän¬
gern für 25jährige aktive Mitgliedschaft
durch Herrn Hengst . Besonderen Ein¬
druck hinterließ die Verabschiedung von
Ehrenchormeister Erich Füller , der
vor 42 Jahren den Verein gegründet und
vierzig Jahre lang mit ihm das deutsche
Volkslied , hauptsächlich das von Fried¬
rich Silcher . gepflegt bat . Durch seine
vornehme , geistig-musikalische Überle¬
genheit bei der Aufführung ' der „Vesper“
von Beethoven und einer Kantate für
Chor , Orchester und Sopransolo (Hilde
K i m m e 1) : „Der Seele des Weltalls“ von
Mozart erwies sich der junge Nachfolger
von Herrn Füller , Chormeister Erich
Werner , als besonders geeignet zur
Fortführung der Tradition des „Silcher¬
bundes " . Da« Streichquintett (Voigt-
Schweickert , Matschinsky, Naumann,
Laukisch , Schiedt ) bot u . a. Mozarts
„Kleine Nachtmusik “

, und Frau Kimmei
zwei Lieder von Heinrich Cassimir. In
kurzweiliger Unterhaltung mit Eustachius
Dindemüller , Silcherliedern und Sopran¬
zugaben (am Flügel stets zuverlässig :

verarbeitet werden , muß ein hoher Pro¬
zentsatz an die Importeure dieser Stoffe
abgeliefert werden . Da es aber an Ar¬
beitskräften fehlt , geht die vorgeschrie¬
bene Lieferung nur langsam vonstatten .
Die Herstellung der Kunstfaser ist von
der Kohlenlieferung abhängig . Zu dem so
dringend notwendigen Näh- und Stopf¬
garn fehlt die ägyptische Baumwolle . Um
den Mangel an Arbeitskräften auszuglei¬
chen. schuf man die „Textilprämie “, das
heißt , der Textilarbeiter erhält ein De¬
putat an Waren , das Ihm nach Ableistung
einer bestimmten Arbeitsmenge zusteht .
Der Erfolg war durchschlagend , indem
sich die Arbeitsleistung bedeutend er¬
höhte .

Wohip gefangen nun die wenigen für
unsere Zone bestimmten Textilwaren ?
Zuerst gilt es, die Bedürfnisse anderer
Industrien zu decken ; für technische
Zwecke, Elektrizität - , Kautschuk - und
andere Betriebe , die Schuhfabriken usw.
werden Fabrikate aus Faserstoff ge¬
braucht , von denen die Herstellung an¬
derer wichtiger Gegenstände abhängt .
Dringenden Bedarf haben die Kranken¬
häuser an Verbandstoffen und Bettwäsche .
So wird der Grad der Notwendigkeit ab¬
gestuft nach dem Bedürfnis , und die
Frauen werden verstehen , daß vor ihren
neuen Kleidern eine lange Schlange Be¬
dürftigerer steht , in großer Zahl darun¬
ter diejenigen , die auf Jen „blauen An¬
ton" und andere Arbeitskleidung warten .
In unserer Zone haben wir keine We¬
bereien mit den Spezialmasdhinen für
Strümpfe ; diese befinden sich in der rus¬
sischen Zone. Es haben sich nun bet uns
mehrere Fabriken vereinigt um den Kon-
fektionsstrumpf herzustellen . Putztücher ,
die nicht nur von der Hausfrau , sondern
auch von den Krankenhäusern und Fa¬
briken dringend gebraucht werden , ha¬
ben ihren Ursprung im russischen _.Ge -
biet . Unserer Zone steht nur eine kleine ,
unzureichende Fabrik zur Verfügung .

Wir sehen an der ganzen Lage , welche
Schwierigkeiten einer wohldurchdachten
Planung gegenüberstehen . Wir haben

Gertrud Scholle r ) verklang der harmo- aber die Zuversicht , daß unsere An¬
nische Festabend der Silchersänger . —er . | strengung zum Erfolg führen wird . E.G .

Wegen Bestechung wurde am 8. Mal 1947
Karl Würth, , Beam des Städt . Hoch¬
bauamtes , vom Am gerlcht Karlsruhe ziy
vier Monaten Gefängnis verurteilt . . Der
Angeklagte ist mehrmals vorbestraft , darun¬
ter sechsmal weg Betruges , ferner wegen
Diebstahls , Urkundenfälschung und Unter¬
schlagung . Bis 1941 war W . in der Frem¬
denlegion , fungierte nach dem Umbruch
als Dolmetscher bei der Stadtverwaltung
Karlsruhe und kam dann als Sachbearbei¬
ter zur Baustoffvertellung des Hochbau¬
amtes . Während gewöhnliche Sterbliche
wegen Baustoffzuteilung zunächst einen
Antrag einreichen und auf Genehmigung
warten müssen , bekamen ein Lebensmittel¬
händler und dessen Bruder , well sie gute
Freunde des W waren , >hre Zuteilungs¬
anweisungen auf Anruf in gewünschter
Menge Ins Haus gebracht . So arhielt der
Lebensmittelhändl « , der seinen offiziellen
Antrag erst lm Februar 1946 eingereicht
hatte , bereits ab November 1945 laufend
Zuweisungen . Sein Antrag wurde mit SO
Sack Zement , 5 Sack Kalk und 12 Sack
Gips genehmigt , als er bereits 90 Sack Ze¬
ment und 20 Sack Kalk Vorschuß bekom¬
men hatte . Selbstverständlich genehmigte
man dem Herrn Lebensmittelhändler auch
noch einige Nachanträge über 50 Sack Ze¬
ment , 5 Sack Kalk und 12 Sack Gips , so
daß insgesamt 140 Sack Zement , 25 Sack
Kalk und 12 Sack Gips für den „eiligen “
Umbau des Lebensmittelgeschäftes -euge -
teilt worden sind . Herr W„ anscheinend ein
besonders zuvorkommender Beamter ,
brachte die verschiedenen Berugseh - ’r «
dem Antragsteller persönlich nach Hause ,
um dann für seine Mühe dl * dort bereit -
gestellten „kleinen Lebensmittelpakete “ und
Rauchwaren in Empfang zu nehmen . Ende
1945 wandte sich auch der Bruder des Le¬
bensmittelhändlers an den freundlichen Be¬
amten . Er hatte ebenfalls „sehr eilig " seine
Küche zu erweitern , ein Bad und einen
Schuppen für sein Baustelngeschäft einzu¬
richten . Auch er bekam zunächst ohne ge¬
nehmigten Antrag 10 Sack Kalk und 40 Sack
Zement , was mit genehmigtem Bauantrag
und verschiedenen Nachgenehmigungen die
hübsche Menge von 170 Sack Zement , 80 Sack
Kalk und 9 Sack Gips ausmacht . Hier war
es die eilig herzurichtende Abortgrube , die
allerdings erst nach Antragstellung einge¬
fallen war . Dem Gericht hei es nicht leicht ,
dte durch verschiedene Mißstände beim
Hochbauamt begünstigten Verfehlungen des
W . aufzudecken und dessen Aburteilung zu
vollziehen . U . a . sagte der Richter bei der
Urteilsbegründung , daß die Bevölkerung
durch derartige üble Machenschaften mit
Rceht verbittert leL -11-

Leiehenhalle als Schlachthaus
Unter diesem Titel erschien ln der Nummer

18 ein Bericht über Schwarzschlächter , die
in der Leichenhalle das alten Friedhofs ln
der Kapellenstraße Pferde schlachteten . Die¬
ser Tage saßen nun die sechs Übeltäter auf
ler Anklagebank des Amtsgerichts Karlsruhe .
Der Haupttäter , der mehrmals vorbestrafte
Heinrich Schmidt aus Karlsruhe , der
die ehemalige Leichenhalle als Garage ,
Schuppen und Wohnung gepachtet hatte , be¬
nützte den abgelegenen Ort , um selbst und
durch andere Pferde darin zu schlachten . Die
Verhandlung ergab , daß Insgesamt fünf
Pferde , davon zwei von Schmidt und drei

von den übrigen Angeklagten , dort schwarz¬
geschlachtet worden sind . Das Fleisch setzte
man zu Überpreisen an feste Abnehmer ln
der Altstadt ab . Schmidt wu -de zu 6 Monaten
Gefängnis , 2 000.— Mark Geldstrafe , die übri¬
gen Täter zu drei , zwei und einem Monat
Gefängnis verurteilt . , -11-

Karlsruher Spruchkammer
In der 33. öffentlichen Sitzung der Spruch¬

kammer in , Karlsruhe , wurde am Samstag
u . a , der ehemalige Bankvorstand der Volks¬
bank Durlach , Wilhelm Richter , verhan¬
delt . Er war 1934 bis 1945 Pg . Die von ihm
von 1933 bis 1945 im Protokollbuch der Bank
gemachten Eintragungen , die während der
Sitzung verlesen wurden , belasteten den Be¬
schuldigten Jedoch mehr als die Parteimit¬
gliedschaft . Nazistische Ergüsse , wie „ Es
lebe unser großer Führer und Kanzler Adolf
Hitler " , „ die spontane Ovation wurde mit
erhobener Hand stehend da -gebracht " . . .
der tausendjährige Traum des deutschen
Volkes hat sich nun erfüllt . . .“ usw „ warfen
ein bezeichnendes Licht auf die Einstellung
des Bet ' ofTenen . Der Spruch der Kammer
lautete : Einreihung in die Gruppe der Be¬
lasteten , ein Jahr Sonderarbelt und 6 000 RM
Vermögensentzug . -11-

Ideenwettbewerl » der Stadt
Ettlingen

Aus dem Ideenwettbewerb der Stadt¬
gemeinde Ettlingen gingen als Preisträ¬
ger hervor : 2. Preis Dipl .-Ing . (Architekt )
Adolf Hog, Ettlingen ; 3 . Preis Dipl .-Ing.
(Architekt ) Peter Gierich , Ettlingen ; 3.
Preis Dipl .-Ing . Cuno Wilderer , Karls¬
ruhe ; 3 . Preis Architekt Carl Th . Fritz ,
Karlsruhe . Ein Ankaufspreis - Reg .-Bau-
meister Fritz Strack , Karlsruhe , ein wei¬
terer Ankaufspreis Architekt Ottmar
Bentz, Karlsruhe . Die öffentliche Ausstel¬
lung aller eingegangenen Pläne beim
Wettbewerb findet ab Montag . 19. Mai ,
bis einschließlich Pfingstsonntag , 25 . Mai,
in der Zeit von 14 .00 bis 18 .00 Uhr im
„Hirsch" , Ettlingen , oberer Saal , statt .

Die Fische werden nachgeliefert
Auf das in der Samstagnummer ver¬

öffentlichte Telegramm der DVP . Karls¬
ruhe an den Ernährungsminister Stooß ist
folgendes Antworttelegramm eingelaufen :
„An dite Stadtrats -Fraktion der DVP.
Karlsruhe . Vorgesehene Menge Fische für
100. Periode werden geliefert . Anrech¬
nung einzelner Sendungen auf die 101.
Periode vom Amt für Fischwirtschaft ,
Bremerhaven , widerrufen . Landwirt -
schaftsrainisterium . gez. Springer, “

Entschließung
des Landesj ugendausschusses

Die Abteilung für Erziehung und Bil¬
dung im Landesjugendausschuß für Nord¬
baden hat auf Ihrer Tagung am 5 . Mal
1947 in Karlsruhe Stellung genommen
zur Ernährungslage und ihrer Einwir¬
kung auf den Gesundheitszustand der Ju¬
gend und auf die Jugendbetätigung . Es
wurde dabei festgestellt :

1. Bei ärztlichen Untersuchungen hat sich
der augenblickliche Gesundheitszustand als
so schlecht erwiesen , daß die Beanspru¬
chung durch die Schule kaum durchgehalten
werden kann , geschweige denn , daß man
darüber hinaus von den Jugendlichen eine
Beteiligung an der gewünschten Jugend¬
betätigung verlangen kann .

2. Die gegenwärtigen Lebensmittelzutei¬
lungen sind derart gering , daß sie nicht
einmal für die normalen Lebensfunktionen
ausreichen .

3. Die bisherigen Erfahrungen berichten
ln zunehmendem Maße von Fällen , wo Ju¬
gendliche auf Grund körperlicher Inan¬
spruchnahme einen vollkommenen physi¬
schen Zusammenbruch erlitten .

4. Die Leiter von Jugendorganisationen
sehen sich daher außerstande , die Verant¬
wortung für die ihnen anvertraute Jugend
zu tragen , da bei der jetzigen Lebensmit¬
telzuteilung und bei Fortführung der Ju¬
gendarbeit im gewünschten Maße eine ge¬
sundheitliche Gefährdung der Jugendlichen
unabwendbar ist .

5. Unter diesen Umständen ist das Ju¬
gendprogramm , das von den Besatzungs¬
behörden ideell und materiell so weit¬
gehend gefördert wurde , mit all seinen er¬
reichten Erfolgen in Frage gestellt .

Arbeitsanfälle . Im Rangierbahn¬
hof glitt ein Rangierer beim Koppeln
der Wagen aus und erlitt dabei schwere
Armverletzungen . — Ein Malermeister
stürzte in der K a 11 i w o d’a Straße von
einem Gerüst ab und erlitt hierbei meh¬
rere Rippenbrüche und eine Kopfver¬
letzung.

Aus der Arbeit des Karlsruher Roten Kreuzes
Ein Leistungsbericht , der sich sehen lassen kann

In seiner Mitgliederversammlung am
4 . 5 . 1947 hat der Kreisverein Karlsruhe
im Badischen Landesverein vom Roten
Kreuz die neuen Satzungen des Ver¬
eins einstimmig angenommen uhdi seinen
Vorstand gewählt . Vorsitzender : Bürger¬
meister Dr . Ball , Schriftführer : Fräul .

der Allgemeinheit . In enger Zusammen¬
arbeit mit den Wohlfahrtsverbänden be¬
teiligte sich das Rote Kreuz an den Haus¬
sammlungen und an der Betreuung der
von der Notgemeinschaft erfaßten Fami¬
lien. In der Bereitschaftsküche Herren¬
straße 39 und der Yölks- und Werk-

I . Sandei , Rechnungsführer : Odenwald, | küche , Scheffelstraße 37 , wurden über
Kreisbereitschaftsleiter : Rudolf Meier,
Durlach , Kreisbereitschaftsleiterin : Frau
Loni Henninger , Sachbearbeiter für Kran¬
kentransport : Flimm , Sachbearbeiter für
Jugend -Rotkreuzarbeit : Dr. Leimbach, Bei¬
sitzer : Frl . E . Hermann , Frau Ott, Dr.
von Renz , Dr . Silberborth , Dir . Kamm,
Dr . Carnier . In den Prüfungsausschuß
wurden Bürgermeister Riedinger , Rudolf
Meier , Durlach , und Frau Rose Heidt ge¬
wählt . Geschäftsführer Flimm gab einen
Leistungsbericht über ;die Tätigkeit des
Kreisvereins im letzten Dreivierteljahr .
Im Suchdienst wurden Tausende von
Suchanträgen von Kriegsgefangenen und
Zivilpersonen bearbeitet und Kriegsge¬
fangenenpost (30 000 Schreiben) sowie Pa¬
ketpost für Kriegsgefangene in Jugosla¬
wien (335 Pakete ) vermittelt . Inf Kranken¬
transport wurde über 95 000 km zurückge¬
legt und mehr als 8000 Kranke befördert .
Die Sanitätswache am Hauptbahnhof be¬
treute rund 9000 Personen . Im Flücht¬
lingslager wurden bis Ende Februar 1947
über 18 000 Transportuntersuchungen und
13 000 Hausbesuche durchgeführt und 3400
Verbünde angelegt . Im Krankenpflege¬
dienst sind 70—80 Helferinnen lm Dauer¬
einsatz tätig . 27 Unfallhilfsstellen im

150 000 Essen und 12 000 Portionen Kaffee
ausgegeben. In den Rotkreuzheimen
Hiidaheim I und II und FridHrichsstift ,
sind Bereitschaftsmitglieder abgestellt .
Desgleichen im Städt . Krankenhaus , in»
Ludw .-Wilhelm-Krankenhaus , in den bei¬
den Diakonissenhäusern und Altershei¬
men. Die Nähstube (Gartenetr . 47) er¬
freut sich eines regen Zuspruchs . Die
Auskunftsstelle für Heimkehrer u . Flücht¬
linge wurde stark besucht . Bei der Schul¬
speisung werden durch Helferinnen des
RK. 1600 Portionen ausgegeben .

Wie wird das Wetter ?
Wetterbericht r . Amt f. Wetterdienst Kbc .

Wieder wärmer . Vorhersage bis Mittwoch¬
abend : Wechselnd bewölkt , zeitweise auf¬
heiternd , nachmittags Ausbildung örtlicher
gewittriger Schauer , besonders am Dienstag .
Höchsttemperaturen 2*—24 Grad , Tiefsttempe -
raturen um 10 Grad . Meist schwache Winde
wechselnder Richtung .

Rhein wasserstände
18. Mal : Konstanz 366 + — 8, Breisach

210 — 2, Kehl 252 + 7 , Maxau 420 + 5, Mann¬
heim 211 + 9, Caub 198 + 14. 19 . Mal : Kon -
stanz 355 + — 0, Breisach 202 — 8 , Kehl - ,

Kreis Karlsruhe stehen wieder im Dienste I Maxau 427 + 7, Mannheim >15 + 4, Caub —,

Berliner Brief
Von Eva Soweit

Sin« der auffallendsten Ereignisse im
“Wü war die Wiedereröffnung des ver-
SJWhielten Ausstellungs - Geländes am
rijhkturm . Man hat einen kleinen Rest
7®11 Räumen wiederhergestellt und zeigt“ ®r bis Mitte Mai die Ausstellung „Werte
? Rer Trümmern “, eine aufschlußreiche
~~ aü zum Thema : Arbeiten und nicht
Tj*|* «i/eifeln ! und ein erneuter Beweis für
? * Lehrmeistertugend der Not. Durch
£**■ und Hitzewirkung nahezu unkennt -

gemachte Maschinen und Geräte
7**uen durch neue Verfahren entschrot -

°n Säurebad säuberlich zerlegt , ent-
und wieder neuwertig verwendbar .

J*™er Trost, daß nicht alles abgeschrie-
7 ® Werden muß , was unter den Trilm-
»wn liegt.

Au<A andere Ausstellungen sind zu
Berlin bemüht sich um Verständ -

für moderne Kunst . Am meisten
5r *cR man vom Amerikaner Henry
52®riier. der im „Haus am Waldsee“ in
S®**ndorf mit vorwiegend europäischen

indrücken eine eigenwillige Bega-
zeigt , deren Stil beunruhigend aber

r * *lnd zwischen Breughel , Bosch und
r ~Uernem Surrealismus pendelt , wobei
r ^ bisch auch Anklänge an Dix festzu-
J ~ eo sind. Aber Koemer ist intelligen -
"\ und origineller . Aus diesen Bildern

uns oft die Trostlosigkeit der mo-
Zivilisation, auch die Trostlosig-

menschlicher Entfremdung , die Ein-
™“bkeit unseres ganzen Lebens suggestiv‘“‘«egen .

Theater zeigten sich zwei Höhe-
einer der meisterhaften Insze-

to
®buig: Gründgens brachte in den Kam-

“«Uplelen einen neuen Russen , Jew -
•jru Schwarz, mit der Märchenkomödie

Schatten“ heraus ; der andere Höhe-
war die Bekanntschaft mit einem

erwarteten Meisterwerk des Fran -
«Jfb Giraudoux : „Der trojanische Krieg •

nicht statt “ im Hebbel-Theater . I
fcf“ 4as Stück des Russen bringt ei- 1

nichts anderes als Spiel mit ur- 1

altem Thema , der Abspaltung des mensch¬
lichen Schattens , der als Eigenwesen auf
den Thron einer Märchenmonarchie
strebt und gerät . Vor rund hundert Jah¬
ren hat einer der größten Deutschen,
Georg Büchner , in seiner leider von den
Bühnen noch immer vernachlässigten Ko¬
mödie „Leonce und Lena“ gespenstische
Zustände und Entartungen des Hoflebens
schon eindringlicher dargestellt . Hätte
Gründgens nicht gemeinsam mit einem
überaus begabten Bühnenbildner — Paul
Strecker — die Sache in die Hand ge¬
nommen, das Stück wäre wirkungslos
geblieben , denn es ist sehr mittelmäßig .
Umgekehrt liegt es beim Giraudoux : hier
hätte die Inszenierung um etliche Nuan¬
cen pariserischer sein müssen, und den
Intentionen de« großen Franzosen ent¬
sprechen eigentlich nur die drei Frauen ,
vor allem Joana Maria Gorvin als He¬
lena , dann Lu Säuberlich als Kassandra
und Hedwig Wangel als Hekuba . Aber
was für ein Stück ! Wieviele gescheite
Sätze trägt man da nach Hause, wie Wird,
fast spielerisch und mit lächelnder . Über¬
legenheit , die Sinnlosigkeit de« Krieges
und die Peinlichkeit «einer Anhänger ent¬
hüllt die Nichtigkeiten , um derentwillen
er zum Ausbruch kommt!

Vor einem Jahr riß man «ich um die
Berliner Tageszeitung , die den Roman
„Rebekka " von Daphne du Maurier ab¬
druckte . Da« hiernach geformte Theater¬
stück aber enttäuscht leider als knalliger
aber psychologisch nicht überzeugender
Reißer . In der Inszenierung des Renais¬
sancetheaters verpuffte «eine Wirkung.
Man spricht kaum von dem Stück . Lucie
Mannheim zeigte «ich den Berlinern drei
Tage lang ln einem britischen Truppen¬
theater mit einem alten Schmarren von
Verneuil . Ihre alten Freunde begrüßten
die Unvergessene mit treuer Anhänglich¬
keit .

Im Musiklehen gestaltete sich das Wie¬
dersehen mit dem Pianisten Gieseking
und dem Geiger Taschner zu orgiasti-
schen Kundgebungen . Berlin hat diese
beiden stärksten Meister ihrer Instru¬
mente nur ungern so lange entbehrt .

Im Film sind ebenfalls wieder einige
Sensationen zu melden . Die stärkste der
erste in Australien mit Nichtbenifsspie -
lern gedrehte Film „Das große Treiben ",
ein männlicher Film , der auf alle Billig¬
keiten verzichtet und nur Menschen im
Kampf mit der Landschaft , den Tieren
und dem Klima zeigt . Ein paar Beherzte
treiben eine riesige Rinderherde vor der
drohenden japanischen Invasion quer
durch den einsamsten Erdteil nach
Queensland . Das muß man gesehen ha¬
ben und wird es nie vergessen .

Der russische Märchenfilm „Die stei¬
nerne Blume“, ein sanfter Farbenrausch
auf gut unterlegter Musik, gefiel besser
als die bisherigen Dokumentär - und Pro-
pagandaftlme östlicher Herkunft . Er
zeigt die kindlich fabulierende Volksseele
in ihren sympathischsten Eigenheiten .
Ein französischer Märchenfilm von Jean
Cocteau „La Belle et la Bete“ startimt
aus einer ganz anderen Welt, die keines¬
wegs kindlich sondern im höchsten Grade

bewußt ist und raffiniert mit den Ele¬
menten des Grauens und Ekels spielt .
Aber er hat hinreißende Momente mei¬
sterhafter Bildwirkungen .

Die erste Filmkomödie der Defa „Kein
Platz für Liebe“ enttäuschte . Obwohl alle
Requisiten unserer zertrümmerten Welt
erneut bemüht werden , wirkt das Ganze
nicht lebensecht , stellenweise sogar pein¬
lich. Immer wieder jedoch muß der an¬
ständige Wille, vom landesüblichen
Schema abzuweichen und neue Wege zu
suchen, anerkannt werden .

Ansonsten wäre zu melden : Steigende
Todeszahlen, besonders Anwachsen der
Tuberkulose , Besserung des Verkehrs ,
Nachlassen oder sogar Aufhören der lästi¬
ge» Stromsperren , immer noch äußerst
mangelhafte Gemüsebelieferung und das
ewige Dilemma in Textilien u»d Schuh¬
waren , beunruhigende Schüsse auf Ru¬
derboote auf der Havel und beunruhi¬
gende Verhaftungen auf Haveldampfern ,
erfolgreiche Razzien gegen Schwarz -

Komponist und Kritiker
Im Binblldc auf das bevorstehende

Konzen Erwin Grosses mit eigenen
Werken veröffentlichen wir auszugs¬
weise die Antwort des Komponisten an
unseren Mitarbeiter Professor Dr . E .
Käst auf die Kritik anläßlich des ersten
Klavierabends von Erwin Grosse .

Dia Redaktion .
„— Ihr Vorwurf , Herr Professor , betr .

mangelnder Eindeutigkeit meiner Komposi¬
tionsweise an sich ist durchaus berechtigt
und zeigt ebenso wie der Hinweis auf
meine vielleicht eigentliche Wesensart von
äußerst feinsinniger musikalischer Psycho¬
logie . Ich betone dabei , daß der heutige
Musikschaffende unter gänzlich anderen
Voraussetzungen sich entwickelt , als das in
früheren Jahrhunderten der Fall war .
Hineingestellt , hineingeworfen ln ein an
krassen Gegensätzen reiches Leben , von
überstürzten gewaltigen Geschehnissen
ständig erschüttert , bedrängt von einer
Flut unzähliger künstlerischer Stüe . und
Ausdrucksformen , besteht kaum mehr die
Möglichkeit eindeutiger , Innere Ruhe vor -
aassetzender Entfaltung . Ja , e* fragt «Ich,

ob dieselbe heute überhaupt nötig ist . Die
bedeutendsten Komponisten der Jetztzeit
zeigen mehrere in sich berechtigte Stilpha¬
sen ihres Schaffens . Ich brauch * nur an
Strawinsky , an Hindemith zu erinnern . Die
Auswahl meiner vorzuführenden Komposi¬
tionen wird also lediglich unter Berücksich¬
tigung ihrer in sich beruhenden Aus¬
drucks - und Formenreife ohne Bezug auf
eine etwa eindeutige Stilentwicklung zu
treffen sein . —

- Was übrig bleibt , ist eine stattliche
Anzahl von Orchester - und Kammermusik¬
werken , für deren Aufführung .ch leider
zunächst hier keine Möglichkeit sehe , —
sowie ein Teil von Klavierwerken , welche
Ich lm Frühjahr dieses Jahres als Weiter¬
entwicklung des an diesem ersten Abend ge¬
zeigten Klavierstils vorführen werde . Der
kürzlich getroffenen Auswahl von Stücken
lag also neben äußerer Notwendigkeit ein
bewußter Plan zugrunde . Die Vervollstän¬
digung dieser Auswahl dürfte — wenigstens
das Klavier betreffend — dann mein Ge¬
samts ch affen um viele « klarer werden las¬
sen .“

'Vwin Gross « . ,

' markt und Geschlechtskrankheiten , den¬
noch weiteres Ansteigen der Jugendkri¬
minalität , schärfere Zuspitzung der Kon¬
traste zwischen SED und den übrigen
Parteien . Berlin Ist kämpferisch , leben¬
dig, laut und voller Tumult. Hier zuckt
noch immer ein unruhiges , vitales Herz,
das zwar an zeitgemäßer Herzneurose
krankt , aber unverändert kräftig schlägt .
Viele hier lebende Ausländer erklärten
wiederholt , diese Stadt gehöre heute zu.
den interessantesten der Welt.

Deutsche Malerei
des 19 . Jahrhunderts
lm Landesmuseum Wiesbaden

Der Central Collecting Point Wiesbaden
(einer der beiden ln der amerikanisch . Zone )
zeigt in dieser seiner fünften Ausstellung
108 Ölbilder und 34 Zeichnungen , die aus
Berliner , Frankfurter , Essener , Kölner , Kass¬
ler und Wiesbadener Galerien und Samm¬
lungen stammen . In diesem Nebeneinander
sonst örtlich getrennter Kunstwerke liegt
ein Hauptreiz dieser Schau , vermehrt durch
die freudige Begrüßung dessen , dem sonst
wo zu begegnen wat .

Alle berühmten Namen , die das 18. Jahr¬
hundert in der Malerei Deutschlands aufge¬
zeichnet hat , sind mit Ausnahme von Klln -
ger und Stuck vertreten . Die Aufhängung ,
die chronologisch und nach Stilgnuppen er¬
folgte , führt von Koch und Runge , über
die Nazarener Overbeck , Fohr und andere
zu Rethel , »Friedrich undi Schwind . Die Frei -
Hchiznaler Blechen und Rayski leiten zu den
Realisten Menzel und Leibi über . Den klas -
sisch -orientierten Feuerbach und Maröes ste¬
hen die romantisch -betonten Böcklin und
Thoma gegenüber . Die Trübner , Slevogt ,
Corinth und Liebermann lassen in den Im¬
pressionismus münden , um gleichzeitig in
Llebermänn eine Kulmination der Malerei
und der Ausstellung zu erreichen .

Nicht jeder Maler ist gleich stark und
gleich gut vertreten . Aber es verbleibt der
Gesamtton des Jahrhunderts , der sich über -
aschend einheitlich im Künstlerisch -Geistigen
erweist , trotz der reichen Abtönung des
Individuellen . Die kleinen Räume sind bis
zum Bersten angefüllt mit der Intensität
des Künstlerischen , das den zumeist b« .
deutenden Bildern reäcb entströmt. H. X.

Dr. G. F. Hartlaub
Die großen ( ranzöslsdien Maler

Je » 19 . Jahrhunderts
l Abend : Monet , Sisley und Pissarro

(Kulturbund Karlsruhe )
Wie immer war Hartlaub auch an diesem

Abend erfolgreich bestrebt , die einzelnen
Materpersönlichkeiten , denen der Abend ge¬
widmet war , in den historischen Gesamt -
rahmen einzulügen . Er zeigte , wie Ende
der sechziger und Anfang der siebziger
Jahre im französischen Impressionismus der
Kunst ein Vorstoß gelang , der die Loslösung
von der klassizistischen Malerei des 18. Jahr¬
hunderts brachte und bei unmittelbarer
Zeitnähe einen gewaltigen Aufschwung
nicht nur in der Geschichte der Malerei be¬
deutet . Ein Sonderfall in der allgemeinen
Entwicklung bleibt stets die französische
Kunst , die auch in künstlerisch wahrhaft
revolutionären Zelten niemals die Be¬
ziehungen zur klassischen Tradition des
Landes abzubrechen pflegt .

Wesentlich im Impressionismus ist , daß es
sich hier um eine Kunst des inteilektua -
listischen Städters handelt , der die Natur
nicht in romantischer Schwärmerei , sondern
ohne Sentimentalität mit seinem Scharfblick
für Einzelheiten des Geschehens ansieht .
Der Impressionist hält den kurzen Augen¬
blick einer Bewegung fest , er vermeidet
übertriebene Perspektive und er kommt
immer mehr zur Verwendung reiner Kar¬
ben . Kühl und intellektuell überlegt , fast
wissenschaftlich wird der individuelle Ein¬
druck einer vorübergehenden Erscheinung
im Bilde festgehalten .

Aus dem Rahmen dieses allgemeinen Über¬
blicks über Wesen , Ziele und Technik des
Impressionismus wuchsen in dem Vortrag
von Dr . Hartlaub scharf konturiert die Per¬
sönlichkeiten von Claude Monet (1840—1926),
Alfred Sisley (1839—1899) und Camille Pis¬
sarro (1830—1908) hervor .

Die Hörer des Abends nahmen dankbar
davon Kenntnis , daß Dr . Hartlaub sich be¬
reit erklärt hat , seine Vorträge auch nach
Ablauf der derzeitigen Reihe , die noch zwei
Abende umfaßt , fortzusetzen . Dr . E . A. P .

Volkshochschule . Am Donnerstag , *2. Mai ,
18.30 Uhr , findet im Hörsaal 18 des Aula -
aues der Technischen Hochschule ein üinzei -

vortrag von Dr . Franzsepp Württember¬
gs r , über die Bedeutung der Ruine ln der
Malerei mit Lichtbildern statt .



Sette r4, Nummer 56 Badlscfie Neueste Nachrichten

i S. TC Nürnberg u 2* 2 S 90 :20 53
• 1M0 Mvbichen 90 1? 5 8 55 :25 42SV Wa^ lhof 31 H 9 5 59 :46 39
l Schwab . Augsburg 31 16 10 5 65 :38 37
i VfB Stuttgart 30 15 9 6 55 :43 36
i Elntr . Frankfurt 31 12 7 12 51 :43 36

Kickers Stuttgart 30 M 10 6 81 :46 34
Kickers Offenbach 31 13 10 8 62 :49 3465 Schwelnfurt 30 11 10 9 42 :37 31
SpVg Fürth 30 10 12 8 40 :41 28VfB Mannheim 30 13 15 2 40 :49 28i Ulm « 30 10 13 7 «7:64 27
Bayern München 31 9 13 9 64 :51 27VfL . Neckarau 30 J 15 6 60 :69 24BC Augsburg 31 H 18 2 69 :74 24I FSV Frankfurt 30 6 13 11 23 :44 231 FC Bamberg 33. 8 16 7 36 :62 23. Vikt . Aschaffenburg 30 9 17 4 50 :87 22KFV 31 8 17 6 40 :68 22
Phönix Karlsruhe H S 19 4 35 :68 20

Vngfinstige Ergebnisse für die Karlsruher Vereine
WV — Kidcers Offenbach 1 :3; SpV Waldhof — Phönix Karlsruhe 2:0; 05 Schwelnfurt —Neckarau 6:2 ; i . FC Nürnberg — Vikt . Aschaffenburg 1:0; VfB Stuttgart — Fürth 2 :0;WC Bamberg — Eintracht Frankfurt 4 :0 ; BC Augsburg — Kickers Stuttgart 3dl; FSVFrankfurt — Schwaben Augsburg 2:1

KFV — Kickers Offenbach 1:3 #W»
Die dicht aufeinander folgenden Spielehatten den KFV sichtlich mitgenommen .

Die Mannschaft wirkte müde und fand sich
nicht zu der gewohnten guten Gesamtlei¬
stung . Dazu kam noch die ungenaue Dek -
kungsarbeit , insbesondere von Herbergerund dadurch fielen drei Tore , die wirklich
vermeidbar waren .. Die beiden ersten Tore
fielen durch ungenaues Decken und durch
die Unentschlossenheit des Torhüters Bek -
ker . . Andererseits hatte es der KFV -Sturm
sehr schwer , sich gegen den Abwehrblock

der Offenbacher
durchzusetzen . Au¬
ßerdem ließen die
Läufer dem Sturm
nicht die Unterstüt¬
zung angedeihen , Wie
in den vergangenen
Spielen . Erst als die
Partie verloren war ,
fand sich der KFV
zu dem gewohnten
Kampfgeist , aber
dann war es zu
spät . Die Offen¬
bacher waren ohne
Zweifel die bessere
Einheit . Einmal
mehr zeigte sich
ihre Deckung mit
Novotny , Keller und
Piccard als ein Ab¬
wehrblock von For¬
mat , der alle An¬griffe sum Stehen brachte . Im Gegen¬satz zum Gastgeber bauten die Gäste¬stürmer aus dar Defensive ein weit¬

maschiges und schnelles Stürmerspiel auf ,das zum Erfolg führte . Der wieselflinkeund gewandte Techniker Schreiner über¬traf seine gewiß nicht schlechten Nebenspie¬ler erheblich . In der 53. Minute spurteteder Linksaußen Weber einer Steilvorlagenach , Herberger und Becker mißverstandensich und schon saß der Ball im Netz .Ähnlich war es beim zweiten Tor , das der
Mittelstürmer Maier schoß . Dann erst kamKFV zu einem Tor durch Janda , das vpnTorhüter Patzel hinter der Linie gehaltenwurde . Bald darauf stellte abermals Maierdas Ergebnis auf 1 :3. Schiedsrichter Schü¬
ler , Stuttgart , zeigte sich derartigen Auf¬
gaben nicht gewachsen . Bei der harten
Gangart schien das Spiel in der ersten
Halbzeit aus seinen Händen zu gleiten , weil
er nicht durchzugreifen verstand . P . S .

Die unmittelbar vom Abstieg bedrohtenvereine konnten am vergangenen Spiel¬sonntag alle Siege erringen .
'

LediglichAschaffenburg verlor 1 in Nürnberg nacheiner recht guten Partie gegen den nichtin bester Form befindlichen Club knappmit 1:0. Morlock schoß bereits nach einerViertelstunde den entscheidenden Treffer .Die Aschaffenburger hatten 7 Minuten vorSchluß eine sehr günstige Ausgleich schance ,die der Mittelstürmer vergab . —■ Schwaben
Augsburg konnte die starke Frankfurter
Deckung in der zweiten Minute über¬
raschen . Aus der Defensive gestalteten dieFrankfurter ihre Angriffe «ehr wirkungs¬voll . In der 30 . Minute lenkte Schuchardteine Flanke von Dosedzahl ein , und der
Läufer Herrmann stellte mit einem Weit¬schuß das Endresultat her . VfB Stutt¬
gart kam in einem ausgezeichneten Spielzu einem klaren Erfolg über die nicht
schlechten Fürther . In der ersten Hälfteerzielten in der 28 . Minute Böckle und in
der 77 . Minute Hähnle je einen Erfolg . Inder zweiten . Hälfte war der VfB überlegen .— Überraschend sicher besiegte BC Augs¬
burg die Stuttgarter Kickers . Der hervor¬
ragende Torhüter Jahn verhinderte durchein ausgezeichnetes Spiel eine noch höhere
Niederlage . Schlumpp erzielte nach 16 Mi¬
nuten das erste Tor , und Hosemann er¬höhte in der 32. Minute auf 2 :0. In derzweiten Hälfte drängten die Kickers zeit¬
weise stark . Kurz vor Schluß erzielte Hose¬
mann einen weiteren Treffer . — Über¬
raschend hoch war der Ausgang des Spielszwischen FC Bamberg und Eintracht Frank¬
furt . Der Eintracht -Sturm enttäuschte stark
und andererseits zeigten die Bambergereine sehr gute Gesamtleistung . Bei starker
Überlegenheit des Platzbesitzers schoß
Neubert in der ersten 'Hälfte ein Tor . Nach
dem Wechsel der gleiche Spieler auf 2 :0 .
Luther stellte in der 70 . Minute den Sieg
sicher , und unmittelbar darauf stellte Uelz -
heimer / durch feinen Schuß den Endstand
her . — Schwelnfurt legte in einem guten
Spiel Neckarau schwer herein . Die hervor¬
ragende Läuferreihe gab * dem Sturm zahl¬
reiche Gelegenheiten , die Gorski , Bernhard
und Lotz mit je zwei Treffern auswerteten .Die Tore für Neckarau schoß Balogh . —
Nach den letzten Spielen hielt sich Phönix
in Waldhof sehr achtbar . Die Karlsruher
verteidigten sehr geschickt , und bis 7 Mi¬
nuten vor Schluß stand das Spiel 0 :0 . Erst
dann gelangen Waldhof durch Herbold und
Hölzer zwei Treffer . Phönix spielte ohne
Skozen , Kucan , Bayer und Curtz .

Uli
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„ Glatt gewonnen hätten
wir — wenn wir nicht
so blödsinnig verloren

hätt *n !“

VfB Mfihlbnrg Meister der Gruppe Süd
Zu einem ! sicheren Sieg gelangte VfB Mühl -

burg über Germania Brötzingen mit 6 :0 durch
Tore vor . Böttger (3) , Bastetter (3) , Kunkel
und lascher . Trotz der tapferen Abwehrhatte Brötzingen gegen das Kombinationsspiel
Mühlbnrgs nichts zu bestellen . Mit diesem
Sieg errang die beste und beständigste Mann¬schaft die Meisterschaft in der Landesliga
Gruppe Süd . — Sicher besiegte der FC Pforz¬heim die Gäste aus Knielingen mit 4 :1 durch
Tore von Rapp (2) , Barufka (1) . und Hart¬
mann (1) , während Knielingen durch einen
Elfmeter von Schmitt zum EhrentrefTer kam .— Glücklicher Sieger wurde der VfR Pforz¬heim im Spiel gegen Oberhausen mit 2 :1.
Erst in den letzten Minuten fiel das sieg¬
bringende Tor . — Überraschend sicher ge¬wann Daxlanden gegen Weingarten mit 6 :0 .Die Tore schossen Dannenmaier I (3) , Bechtel
(2) und Müller H (1) . Bester Mann war der
Daxlander Mittelläufer Hänseroth . — Gleich¬
falls überraschend - kam die hohe Niederlage
von Söllingen in Mühlacker von 1:6. Speidel
(4) . Walz (3) und ein Eigentor führten zu
diesem Ergebnis . — Sicher gewann auch
Neureut gegen Ettlingen mit 4 :1 Toren , wäh¬
rend der ASV Durlach mit seinem Sieg über
Frankonia Karlsruhe mit 3 :1 nicht ganz Ober¬

zeugen konnte . - - Ein ausgeglichenes Spiel
lieferten sich Dillweißenstein
das 0 :0 endete .

— Wiesental ,

VfB Mühlburg 29 25 2 2 128: 14 52
1. FC Pforzheim 28 21 3 4 114 : 31 46
VfR Pforzheim 27 22 4 1 63 : 26 45
ASV Durlach 28 18 7 3 82 : 34 39
VfB Knielingen 28 18 8 2 70 : 34 38
FV Daxlanden 27 16 6 5 57 : 28 37
FC Neureut 26 13 10 3 54 : 49 29
Germ . Brötzingen 26 12 13 1 52 : 60 25
Dillweißenstein 27 9 16 2 32 : 79 22
SpVg Ettlingen 28 9 16 3 49 : 72 21
Weingarten 28 9 18 1 47 : 64 19
FV Mühlacker 37 6 16 5 48 : 77 17
Wiesental 28 4 19 5 33 : 76 13
Frank . Karlsruhe 25 5 18 2 29 : 73 13
Oberhausen 27 5 20 2 30 :116 12
SpVg Söllingen 28 3 20 5 38 : 92 11

in Nordbayem wurde Bayern -Hof Landes¬
ligameister , nachdem es sich den letzten
fehlenden Punkt beim 1 :1 Spiel gegen Lich -
tenfels geholt hat .

In der französischen Zone gab es zwei
Nachtragsspiele . Dabei schlug Phönix Lud¬
wigshafen überraschend den 1. FC Saar¬
brücken mit 4 :3 und Trier unterlag gegenNeunkirchen mit 1:3.

Gate Plätze der Karlsruher Fahrer in Nürnberg
Der Motorsportklub Nürnberg führte nach

zehnjähriger Pause auf der zwei Kilometer
langen Rundstrecke Im Nürnberger Stadion
sein erstes Rennen durch . Die gesamte Mo
torradelite Deutschlands war am Start er¬
schienen und lieferte sich in allen Klassen
spannende Rennen . Das Rennen der Lizenz¬
fahrer bis 250 ccm gestaltete der frühere
Autorennfahrer Her¬
mann Müller (Biele¬
feld ) zu seinen Gun¬
sten . Er durchfuhr
die 40 km lange
Strecke in 2,7:24 Min .
mit einem Stunden¬
durchschnitt von 67,5
Kilometern . Zweiter
wurde Daiker (Stutt -
gart ) vor Gablenz
Karlsruhe ) . — In der -

Seitenwagen - Klasse
der Lizenzfahrer bis 600 ccm waren Böhm -
Fuchs (Bayersdorf ) und Pillenstein -Krug
(Fürth ) nicht am Start . Heußner -Minderlein
(Nürnberg ) siegten ilii ihrem BMW -Gespann
in der Zeit von 22 :07,4 Minuten mit einer
Durchschnittsgeschwindigkeit von 81 Kilo¬
metern . Thorn -Plkker (Bad Godesberg ) ge¬
wann das Bennen der Lizenzfahrer bis 350
ccm auf Velocette in 26,3 Minuten (Durch¬
schnitt 90 .6 Kilometer vor Nitschky und
Schnell (Karlsruhe ) . Das Rennen der Lizenz¬
fahrer mit Seitenwagen bis 1206 ccm wurde
von dem Nürnberger Gespann Hasselbeck -
Haszelbeck ' auf BMW gewonnen . Die Sieger

Die Schweiz schlägt England 1 : 0 /
Auf dem Grashopper Platz in Zürich hattensich zum 8. Fußball -Länderspiel zwischen der

Schweiz und England 34 000 Zuschauer ein¬
gefunden , die die erweiterten Platzanlagenbis auf den letzten Platz füllten . Insgeheimhofften die Schweizer , daß es ihrer Mann¬schaft gelingen möge , ein besseres Ergebnisherauszuholen , als kürzlich der „Rest von
Europa “ . Dieser Wunsch der Schweizer gingauch in Erfüllung . Es gelang den Eidgenos¬sen , die hervorragenden Engländer mit 1 :0zu schlagen . Die Engländer wären zwar inden ersten zwanzig Spielminuten leicht feld¬
überlegen , aber immer wieder retteten die
Schweizer Verteidiger Steffen und Dyger .Auf der anderen Seite war die Schweiz
glücklicher . Ih der 26. Minute bereits hatteder halbrechte Fink einen Treffer erzielt ,der aber wieder annulliert wurde . In der
27. Minute jedoch gelang es dem Halblinken
Amado durchzubrechen und seinem Links¬
außen Saton (Genf ) halbhoch vorzulegen ,

Sonderbericht
aus Zürich

so daß der Genfer an dem verletzten eng¬
lischen Torhüter Twest vorbei zum 1 :0 ein¬
schießen konnte . Dieses Ergebnis konnte
auch in der zweiten Hälfte gehalten werden ,als die Engländer alles nach vom warfen
und oftmals nur noch der Schlußmann aus
Manchester in der Verteidigungshälfte der
Briten blieb . Die Schweizer lieferten in dieser
Phase jedoch ein ausgezeichnetes Abwehr¬
spiel . Die Außenläufer und Stürmer halfen
in der Verteidigung mit , und so gelang es
die Briten , in deren Mannschaft fünf Mann
der sogenannten Glasgower Mannschaft mit¬
wirkten , mit 1 :0 zu besiegen . Dadurch haben
die Eidgenossen das ziemlich ramponierte
Fußballprestige des Continents wieder reha¬
bilitiert . Man wartet mit Spannung darauf ,wie die englische Nationalelf an Pfingsten
in Lissabon beim Länderspiel gegen Por¬
tugal abschneiden wird . In einem 1 weiteren
Länderspiel gewann Schweiz B gegen Luxem¬
burg in St . Gallen mit 5 :0 Toren .

durchfuhren che 40 km lange Strecke in
29 :54,1 Minute mit einem Durchschnitt von
80,9 Kilometern . Den Höhepunkt des Tagesbildete das 50-Kilometer -Rennen um den
„Preis der Stadt Nürnberg “ , das die Lizenz¬
fahrer der 500 ccm -Klasse bestritten . Rühr¬
schneck (Nürnberg ) auf NSU belegte in 33 :46
Minuten bei einem Stundenmittel von 88,9
Kilometern den ersten Platz vor Bauer
(Nürnberg ) , der eine bereits gefahrene Ma¬
schine noch einmal benutzte und deswegen
disqualifiziert wurde , und Knopf (Bayers¬
bronn ) .

Den Großen Autopreis von Marseille ge¬wann der Franzose Chaboud auf Talbot vor
Plat -Italien auf Maserati .

Kurze Sportnotizen
Borussia Dortmund wurde Westfalenmeister

Das entscheidende Spiel Borussia Dort¬
mund — Schalke 04 endete vor 30 000 Zu¬
schauern 3 :3. Die technische Überlegenheit
der Knappen wurde durch den größeren
Kampfgeist der Dortmunder wettgenjacht ,die sich mit dem weichen Boden besser
abfinden konnten . Schalke ging durch Hinz
zwar zweimal in Führung . Borussia konnte
aber jedesmal wieder ausgleichen . 6 Min .
vor Schluß erzielte der Dortmunder Rechts¬
außen Sandmann das siegbringende Tor .
Mit Borussia Dortmund gibt es seit 14 Jah¬
ren zum erstenmal wieder einen anderen
Westfalenmeister .
Um den Davis -Cup . In der zweiten Runde

besiegtet die Tschechoslowakei die Schweiz
klar mit 4:1. Mit dem gleichen Ergebnis
unterlag Holland gegen die starke südafri¬
kanische Vertretung . Belgien und Frank¬
reich schalteten Ägypten und Indien mit 5 :0
aus . Jugoslawien qualifizierte sich mit einem
knappen 3 :2 über Irland für die dritte
Runde . Sehr schwer fiel auch den Englän¬
dern der Sieg über Polen , die am letzten
Tag noch mit 2 :3 gewannen .

Im Turnerstädtekampf besiegte Mannheim
die Essener Vertretung mit 433,7 gegen 421,9
Punkte .

Ein Elnführungsvortrag durch den Tennis -
Sportwart Allgeier findet bei trockener Wit¬
terung am kommenden Samstag , 14.06 Uhr ,
am Platz am „Kühlen Krug “ statt .

FreUuftveranstaltung der Knielinger Boxer .
Am Pfingstsonntag veranstaltet der Boxring
Knielingen eine Freiluftveranstaltung , ln der
Kreis - und Landesmeister im Ring stehen
werden . In einem Einlagekampf , der über
acht Runden geht , treffen sich die Berufs¬
boxer Weber und Müller , Karlsruhe . Der
Reinerlös wird zu Gunsten des Wiederauf¬
baus der Knielinger Turnhalle verwendet .

Die Entscheidung fällt erst im SHchkant |»|
Bamberg 3 :4 von Feudenheim geschlagen .

Der Entscheidungskampf um die Süddeutsche
Mannschaftsmeisterschaft im Ringen wurde
nun doch kein Endkampf , denn nach dem
Sieg des Badischen Meisters über den Bay¬rischen Meister sind beide punktgleich und
es ist ein Stichkampf auf neutraler Matte
nötig , um die Meisterschaft zu ermitteln .Nach der Vorkampfniederlage , von 3 :4,konnte ASV Feudenheim diesmal den Sieger
stellen und geht mit berechtigten Aussichten
ln den Stichkampf , der wahrscheinlich in
Stuttgart ausgetragen wird .

Stuttgart -Fellbach Süddeutscher Meister im
Gewichtheben . In Marburg fand der dritte
und letzte Durchgang , um die „ Süddeutsche “
im Gewichtheben statt . Der zweimalige Sie¬
ger , Stuttgart -Fellbach mußte sich hier dem
besseren AC Marburg beugen und mit dem
3. Platz vorlieb nehmen . Der badische Ver¬
treter 1Ö84 Mannheim belegte den 3. Platz .Die Gesamtpfundzahl aller drei Durchgänge
zusammen gerechnet ergibt den Süddeutschen
Meister 1947 , den sich der Spv . Stuttgart -
Fellbach mit 9395 Pfund erkämpft hat . Fell¬
bach hat damit seinen Titel erfolgreich ver¬
teidigt und ist ohne Zweifel die derzeit beste
Süddeutsche Gewichthebermannschaft . AC .
Marburg belegte in der Gesmtwertungl den
2. Platz mit 9315 Pfund , vor 1884 Mannheim
mit 8410 Pfund .

KSV Wiesental Badisch .»Jugendmeister . Im
Endkampf um die Badische Mannschafts¬
meisterschaft im Jugendringen standen sich
auf neutraler Matte ln Ketsch , der Südgrup -
penmeister KSV Wiesental und der Nord¬
gruppenmeister Ekhe Sandhofen gegenüber .Wiesental errang sich den Titel durch einen
klaren 5^3 Sieg Über die Mannheimer Vor¬
städter . /Am 15. Juni wird Wiesental die "
Bad . Farben bei den Süddeutschen Jugend -

Die Runde 1946/47 bat mit den Begegnun¬
gen Blankenloch — Odenheim , das die
Platzelf nach hartnäckigem Widerstand 8 :6
für sich entscheiden konnte und Rintheim
gegen Forst , das mit . 9 :2 eine sichere Sachefür Rintheim war , am Himmelfahrtstageihren Abschluß gefunden . Nachfolgend der
Tabellenstand nach Beendigung der Pflicht -
spiele .
Beiertheim 18 18 • • 160: 60 36
Rintheim 18 13 0 5 129 : 77 26
Bulach 16 U I 6 . 181 :130 23
Linkenhelm 18 10 1 7 110 : 99 21
Forst 13 7 1 M 113 :149 15
Grünwinkel 13 T 0 u 116 :134 14
Odenhelm 18 7 0 11 107 :131 14
Blankenloch 18 6 2 10 102 :123 14
Kirrlach 18 S 2 11 72 :116 12
Brötzingen 18 2 1 15 102 :173 5

Die Landesmeister sind ermittelt . Die
Süddeutsche Arbeitsgemeinschaft hat in
ihrer Beschlußfassung festgelegt , daß das
Spieljahr 1946/47 seine Krönung in der Er¬
mittelung d . Süd¬
deutschen Meisters
der -Männer und
Frauen Anden soll .
Der Meister der
Männer wird in
Vor - und Rück¬
spielen ermittelt .
Die Frage des

Frauenmeisters
wird im k .o .-Sy -
stem geklärt . Sach¬
senhausen über -
übemimmt ln ei¬
nem Wochenend¬
turnier am 28 . u .
29 . Juni die Durch¬
führung d . Frauen¬
spiele . Die Jugend¬
spiele schließen
mit der Ermitte¬
lung des Landesmeisters ab .

Bei den Frauen . sind die Spiele um die
Kreismeisterschaft in vollem Gange . VfR
Mannheim hat noch eine entscheidende Be -

meisterschalten vertreten , die aller Vorsicht nach in Wiesental selbst ausg e/!T=
*,k . )werden . An den Kämpfen nehmen teil .

3**! IBayrische - , Wttrttembergische -, Hessisch » 1
Badische Meister . ^ Oül
Europameisterschaften der Amateurb »̂ |

Mit 22 Punkten ging Frankreich , oei^ L fEuropameisterschaften der Amateurbcv ? 1 <
ln Dublin als beste Nation hervor . En« * ;
(19) , Irland (12) , Ungarn (11) , Schweder ?? *
Belgien (10), Holland (9) , Schottland («! P1!.
Spanien (6) Funkten folgten auf den wJS*
ren Plätzen . In allen Endkämpfen gav’*®' jnur Punktsiege . Die neuen EuropameL ?heißen : Fliegengewicht : Martlnez (SpanS ? i
Bantamgewicht : Bogacs (Ungarn ) , FeöfS '*' l
wicht : Krüger (Schweden ) , Leichtgewä !' '
Vlssers (Belgien ) , Weltergewicht : :
(England ) , Mittelgewicht : Escudie (Fra« üreich ) , Halbschwergewicht : QuentemSS I
(Holland ), Schwergewicht : Colman (Irian * 1

Französischer Fußballmeister . Roubaix
*̂ '*

wann mit 1 :0 über Le Havre und ist Üaiüt 1
nicht mehr einzuholen , da Reims in Can»!?1:0 geschlagen wurde . ä

Um die russischen Fußballmelste _wurde am Sonntag mit einem l :l -Unent >den zwischen einer Elf von „ Sowjet -McSJUTund „Moskau -Dynamo " der Kampf f0Jj ?
setzt . An erster Stelle liegt Moskau -Dyn «^

Tischtennis -Turnier . Am 24 ./2S . Maidet in der Festhalle Durlach das L offSKarlsruhen Tischtennis -Turnier statt . SS?ler und Spielerinnen aus 30 StädtenStart . Die Auslosung findet am 22. 5 iS " J e20 Uhr , im Gasthaus „Gambrinus “ DurL»» .Pfinztalstraße , statt . ^ "*1 ^ jjeitsein s
Pferderennen in Iffezheim . Am 26. 5. i igstratioidei ) in Iffezheim Pferderennen durchgeffljw ; EhrlicheEintrittskarten , die bei der BuchhancUn «. >' STic +iel/ando « le _ .

das . wi
pie Erna
ji unüber ,
Pein nid
#uie abe

«ein die g
was erbri ;
löcbstmogl
rfteto um
jueadurd
psenten :

tfende erhältlich sind , gelten als Passierschein
Kehraus der Verbandsliga und Bezirksklasse

gegnung mit Neulußheim und ln der Grün,pe Süd wird Phönix als sicherer Meistererwartet . •
Bei den Männern gtehen die Entspid .teilnehmer in den Landesmeistern bereit!lest . Baden vertritt der traditionsreiche svWaldhof nunmehr zum 15 . Male . Württem .berg hat in . Oswell seinen Meister ennit.telt . Hessen stellt in Schwanheim seinenLandesmeister vor und für Bayern wirdVfL München als Vertreter erwartet . DfeSpiele beginnen bereits am 1. 6. 1947 aadeir ^Paarungen Waldhof — Osweil und VfLMünchen — Schwanheim .
In der Bezirksklasse sind die Würfe ^ aucigefallen . In der Staffel l steht Birkenau,Staffel 2 St . Leon , Staffel 3 Daxlanden tuiStaffel 4 Bretten als Staffelsieger lest undbestreiten ihre ersten Rundenspiele um denAufstieg zur Verbandsliga bereits amSamstag mit Daxlanden — Bretten und am25. Birkenau - r- St . Leon .
TuS Beiertheim Jugend >Kreismeister . Inentscheidenden Treffen konnten die Beiert¬heimer Vertreter die Mannschaft von Spöck13 :7 besiegen . Um die Badische spielen: -

Ketsch (Mannheim ) , Rot (Heidelberg ), Kro¬nau (Bruchsal ) , Bretten (Pforzhfeim ) waiBeiertheim (Karlsruhe ) .
Ergebnisse : Beiertheim — Offenbad

13 :7. Blankenloch — Odenheim 8 .*6. Rint¬
heim —* Forst 9 :2. Ettlingen — Durlach 2:6.Grötzingen — Malsch 16 :4. Rüppurr — Neu¬
reut 13 :7. Fr Bulach — Knielingen 2:u .Mörsch — ASV Durlach 5 :1. Hochstetten
gegen Wössingen 8 :11 . FrSpuSpVg Karls¬
ruhe gegen Friedrichstal 2 :8. S-r.

Herausgegeben unter Militär - Regierunf -
Lizenz US - WB - 101 . Verantwortl . Schrift¬
leiter : Walter Schwerdtfeger und Wilhelm
Baur . — Nachrichten : DENA (Deutsche All-
gern . Nachrichten -Agentur ) , DPD (Deutscher
Pre ^ edienst Brit . Zone ) , AP (Associated
Press ) , SNB (Sowjet . Nachr .-Büro ), INS
(Internat . News Service ). — Für Rücksen¬
dung nicht verlangter Manuskripte wird

keine Gewähr übernommen .

FamiMen-Nachrtehtea
Eike Tschierschke , tms . Sonneoscheinch -en , i, a . 17.5 .47 ,i. A. v . 24 Mon . , n . kr« ., schw . Krkh . v . u . geg . ln ttf.Tr . : -Egon Tschirschike ü . Frau Else gefo . Kutterer , u .

Angehörige . Beerd . 20 .5 .47 , 14 Uhr . Mühlburg .
Aiigast Kapmerer , m. Lb. Gatte , Vater u . Grofiv , ist am

3. 5. , allzufrüh ., v . uns gegang . F . d . uns io so reich .
Maße entgegengefer . Anteile . hzL Dank . Namens der
fr . Hinter *).!. : Anna Kaamnerer geh . Kindler .

Rudolf Müller , Kfm. , m. lb . Mann , ist heute i A, t . 76
J . a . schw . Leiden sanft entschl . In tief . Trauer : Frau
Carohne Müller , Khe ., Schillerst ! . 54.

E. Stoizenberger Ww, geb . Eck, uns . lt>. Mutter , Schwe¬
ster u . Schwägerin starb utierw . a . 27 . 4. 47. Für er¬
wies . Teiln . v . Bhimensp . hend . Dank . Fam . J . Gäßler ,F. ßcfc , O . Hemberger .

Aagust Vogel , Verw .-lnsp . , m. lb , Mann , wurde am 28.
5. 47 Du lg . Leide« i . A . v . 76 J . i . d. ew . Heimat ab¬
beruf . In tf , Tr . : Arm® Vogel geh . Herrmann , Khe, ,
Ludw .-Manzn -Str , 47. Beerd . 21. 5 . 47, 14 U . Pr . Mühlb .

Heiaz Prötzner , m . 1. Mann , une. uiwerg . Sohn , Bru. u .
Enkel bei a . 15. 4. 45 ös® . Berlin . I . t . Tr . : Liselotte
Prötzner geb . Jung , Franz Prötzner u . Frau Luî e geb .Löhlein , Kurt Prötzner , z . Zf . in franz . Gefangenschaft .

Ihre Vermählung geben bekannt :
iWf Welte — Margot Welte geb . Waldi . Mutschelbach

Bergbausen , Schuilstraße 11. 17. Mai 1947.
Adolf Ehrmana — Erna Ehnnann geb . Hoffmann . Neureut —

Hochstetten . 17. Mai 1947.
Br . med* Ingb . Sondermann — Marg. Sondermann geb * Kuhle .

meier , Göpping . , POW Hosp . Khe . , Scharnhorstst . 49 Tr .22 . 5 .
Albert Buddensiek — Elfriede Buddensiek geb . Liebig , Kbe -,

Philippstraße 29 . Tr . Oldenburg . 21. Mai 1947.
Adolf Pielorz — MarUia Pieiorz geb . Fischer . Beuthen 0 .-§ . ,

K .-Rüpp ., Hedwigst , 5 . 20. 5 . 47 . Tr . £v . K . Riüpp . , 14.00 ,Norbert Gerweck — Magda Gerweck geb . Weg mann . Khe . ,
MeädingerStraße 15, 20 . 5. 47 .

Geboren :
Gndrun , Verena : 14. 5. 47 . Reg .-Baurat W . Mayer u . Frau

Marta geb . Vix , Khe . , Gellertst . 24. N. Vinc .-Kr . Dr . Stahl
Rainer Michael * U . Uwe -Ekkehard h . e . Brüd . bek . I . d. Fr . :

H . Köhler u . Frau Ilse geb . Redloff , Khe . , Lebrechtstr . 33 .
Rüdiger Hendrik : Uns . Stantmh . ist angek . Jul . Mönckert u .

Frau Ursula , Durlach , Pfinztalstr . 62. Alt . Diak .-Hs . Dr . Lutz
Reinhard . Uns. Stammh . ist angek . Walter Petzold u . Lin«

Petzold geb . Seite. Z. Zt Ali . Diak .-Haus , Dr . Lute.
Karin Liane ist ««gekommen , 13. 5 . 47 . Karl Rebm , Susanne

Rehm geh . Vogt . Z. Zt . Alt . Diakom &senh ., Dr . Lvts -

_ Veranstaltungen
Großes Frtthlingsfeet Bruchsal , Messeplate , ▼. 18-—26. Mai

47. »Gnoßglocknerbahn *
, .Lachendes ueben *

, .Variete -
Schau ’

, .Elektro -Flieger -Karussell ’
, .Kinder -KarusselT und

.Ausspielungen ’. Geöffnet : sonntags , samstags , feiertags
■von 13—22 Ühx , wochentags v . 16—22 Uhr .

Volkshochschule Karlsruhe E* V. Lich tbild ervor trag ▼. Do¬
zent Dt . Franz &epp Würtenberger , Stookach : Die Bedeu¬
tung der Ruine in der Malerei , am Donnerstag , 22. Mat ,
18.30 Uhr, im Aula -Bau der Techn . Hochschule , Eingang
Englerstr . 7 . Karten im Vorverkauf beä Holz , Büchle und
Maurer und an der Abendkasse .

KulturbOnd Karlsruhe . Mittwoch , 21. Mal 1947, 19.30 Uhr ,
Munz-Saal . WUhelm-Busch-Abend , Lina Neffen g - Erich
Schudde (Bad. Staatstheater ) lesen aus : Herr und Frau
Knopp . Julchen . Kritik des Herzens u . a .

Anthroposophische Gesellschaft , öffentliche Pflngst -Tagung
Stadthalle Stuttg - Fellbach (24- 26. 5-) „Die Wirklichkeit d .
Geistes — Anthroposophie als Quelle eaner neuen Kul¬
tur ." Vorträge und könstL Veranstaltungen . Beginn 24.
5. im 1« Uhr . Karten : Südwestd . Konzertdirektion Ruß ,
Stattgort (Tagungskarte 10.— RM) .

Gastspieldirektion Guido Berger
Die Vartetevorstellungen im Rhetngold wegen des großen

Erfolges vom 31. 5. bis einschl . 25 . 5. verlängert . Vor¬
stellungen zu den üblichen Tageszeiten . Beginn d. neuen
Pzogfraimne a . 4 . 6 . 47 . Sieh . Tageszeit , u . Anschlagsäul .

Konzertdirektion Kurt Neufeldt
Scfmbert -Klavier -Abend Mechthild Hatz . Donnerstag , 22.

Mai, 20 Uhr , Muazsaal . Sonate a-moil Op . 42, B-dur -Va¬
riationen , Sonate A-dur Op. posth . Karten von 2.20 bis
4.40 bei Kurt Neufeldt , Waldstr . 83, Armin Griff , Kai-
serstr . 201, Germania -Kiosk u . a . d . Abendkasse .

Cello -Abend Heimnth Dost , Sotocellist des Stuttg . Staats¬
theater -Orches ters , Freitag , 36. Mai , 20 Uhr, Munesaal .
Am Flügel : Hermann Loux , Stuttgart . Helmuth Dost :
Cellosonate (komn . Febr . 1947) , Robert Volkmann : Cello -
Konzert a-moll , Bach : Siziliano , Air . Mendelssohn : Lied
ohne Worte (Orig .) , Drei Konzert -Etüden (Piatti , Daport (
Cosemann ) , Sanaeate : Zigeunerweisen . Karten von 2.20 b ,
4 .40 bei Kurt Neufeldt , Walds tr . 83 , A . Gräff, Kaiser -
str . 201, Germania -Kiosk u . a . d . Abendkasse .

lern , Gaswerken und den Brennstoff führenden Genos¬
senschaften KundenUst &n auf für das Wirtschaftsjahr 294?
auf 48 . Alle geweitol . Verbraucher und Klein-Industrienmit einem Monatsbedarf unter 10 Tonnen , ebenso alleöffentlichen Behörden , Anstalten , Institute /usw. habensich innerhalb dieser Zeit mittels der bei den Karten -
ausgab ©stellen , erhältfüchen Kurudenkarten m die Kunden -liste des von dem jeweiligen Verbraucher in freier Waidbestimmten Kohlenhändlers einzutragen . Verbraucher , diesich bis zu dem obenangegebenen Termin nicht in dieKundenliste eintragen ließen , können in dem Wirt¬
schaftsjahr 1947/48 mit Brennstoffen nicht versorgt wer¬den . Der Landrat des Kreisss Karlsruhe . Wirtschaftsamt .Seit 15. Mai 1947 findet in Stuttgart die 1. Deutsche Neu¬
börger -Messe statt . Um allen Bevölkerungskreisen in
Nordbaden , besonders den Flüchtlingen , die Möglichkeitder Besichtigung zu bieten , wird che Messe im Anschlußan die Stuttgarter Sdh&u auch in den Städten Heidel¬
berg , Buchen und Karlsruhe gezeigt werden . Ans diesemGrunde verkehren von Ndrdbadeo au« keine Sonder¬
züge nach Stuttgart .

An der Staatl . Landwirtschaftsschule Aegastenberg , Post
Grötzingen , findet vorn 27 . Mai bis 14. Juni d . J . ein.3 wöchiger Bauerntöchterkurs statt . Anmeldungen über 16
Jahre alter Landwirtsftochter werden noch enbgegenge -
nommen . Der Kurs ist halbtägig . Weitere Auskunft erteiltdie Schulleitung . Der Vorstand : N o e .

Stadtplanung samt Khe . sucht

Verkäufer , g«w., braacheko . , ; Kraftfahrer , selbst . , tiefet ^ f. Vertrauensposten b . gt . Geh.am Platz gut «Angeführt , ▼. I LKW ges . Schäffner , Khe ., . n . schön . Wohnmöglichkedt
Lebensmittelgroßhdlg . ges . 1 Gerwtgstr . La, Tel . 8057 . ! (evtl . a . f . Freu m. Kind)S 8191 an BNN. flriarmonchleUer Mi -Säger m vvg . (Frau beru/stäL ) .Gewandt Einkäufer der Le- j für Karlsruhe gesucht . 1 (S unter 8414 an BNN.
bensmittelbpanche , m . gut, | O unter 8254 an BNN. Haushälterin , ehrl . , unabhäng . ,direkten Beziehungen zu Fa- >Lagerarbeiter und Packer (-in) l Heh . , m . Garten ,brikanteofinnen , wild aus - £ür Pekefrabfertig . stellt «olj T* aHeinsteh . Herrn Nähe
eicht«?. Position in GroßJ fort eia : Ruf Buchhaltung , f Khe - 9«** ® M14 an BNN.

Wfbtmg ,

bandefeh . geboten . 8 8192
an BNN.

Techniker -Assistent f. Beh. m.. —. v • . . . „ wauciM6i»iu»j yn . » u***Technik , in beiden firm, x* stell , bei Carl Julier . Khe.15. 6. 47 od . spät , in gt

Karlsruhe . Handelst ! , 21-
Gartenarbeiter (in) in gute

DauersteHung gee . Vorzvu

Amtliche Bekanntmachungen
Eintragung aller gewerbl . Verbraucher des Landkreises

Karlsruhe in die Kundenliste der Kohlenhändler ; In der
Zeit vom 12. 5. bis 24 , i . 43 liegen bei den Kohlenhänd -

Yerloren / Gefu nden
Kl . schw . Led.-Geldtäschchen ,na. Inh . : u. a . goki . D.-Uhr

m . Monogr ., 8 . 5. verl . Bel.
Nebeuiusstr . 12, IV ., lks ,RM 400.—• 15. 5. Ettlingen —
Khe, , ca. 21 U. veri . Gt.
Bel. Friedr .-Wolffstr . 54 .

Führerschein u . Straßenb .-K .
i. br . Mappe verl . Belohn .
DoVmeiex, Karle*, Brabm-
straße 18, Tel . 8334 .

Goid . D.-Armb .-Uhr m, GHe -
derarmb ., 13. 5. Knielinger
Allee 7-- Weberstr . — Hil-
dapiomen . verl . Gute Bel.
Hug , Friedr .-Wolffstr . 12.

Gr . süb . Puderdose in bl .
Wach6truchbüLIe 19. 5. Süd.
westst .—Karlstr . verl . Bei .
n , Vereinbarung . Karlsr . ,Hirsch &traße 119, L . r.

H .-Lodenmantel 17. 5. veri .
G&g. Bel. Schätzte , Bulach ,
Bannwaldallee 78.

Stockschirm verwechs . a . H.
5. Männerwallfahrt Moosbr .
„z. Strauß " . Noe , Karlsr . ,
Kriegsstr . 266 .

Aktentasche m . Inh. 17. 5.
Hptpost verl . Gute Belohn .
Schüro , Khe . , Kriegsstr .282

Handschuh , gehäkelt , a. 16.
5. veri . Rausch , Karlsruhe ^Weltzienstr . 20.

Pol .-Kennz. 36047 Kbe .-Wies .
loch verl . Postkraftwagen¬
hof II , Karlsruhe . Ettlinger -
stxaße 23 .

Br. Langhaardackel , mfc br .
Halsband ewtl . Bel. Gropp-
Pfefferle , Erbprinzenstr . 23 .

Airedalehöndln , schw . m . w .
Str ., 9. 5. Duri . entl . Hohe
Belohn . Mr. Siegel , Karlsr . ,
Telefon 6521.

Fox-Hündin , am Kopf schw .
gefl . a. 14. 5. entl . Hausmstr .
Fritz , Ritterstr . 20, T. 4890 .

Jg . Wolfshund zugel . Grün¬
wettersbach , Hauptstr . 54 .
Ruf Durlach 908 .

Stellen - Angebote
Vorher Arbeitsamt fragen !

sofort : Dlpl. -Ing. — Archlt .— mögi . m. Erf. i . Städte¬
bau , i, größere planerische
Aufgaben ; Tiefbautechniker
mit abgeschl . Ausbildg . an
einer Höheren Bauschule
Sbaatstechnikum — zur Be¬
arbeitung v . Baufluchten ,
planen ; Modellbildha .uer m.
prakt . Erf. in d. Herstell ,
v . Architektur - u . Gelände ,
modellen . Befähigte u . po-
Nt . nicht bei . Bewerb , aus
Khe . od. Umg. wollen sich
schriftl . mit d. übl . Unfaerl .
%. Iichtb . b . Stadtplanuags .
amt Kbe . Neues Rathaus ,Beterth . Allee 16, melden .

Vertreterl An allen Orten
der US-Zone werden tüch¬
tige , redegew . u . kautions -
fäh . Herren •u. Damen zur
Werbung u . Auslief , von
Fotovergröß . ges . Nur Be¬
werber mit gt . Auftreten n .Re#. Hohe u . sof . Prov «.-
Ausz ., kurze Lieferzeit und
gute Ausführung zuges . S3
2608 an WBMA Ann .-Fxp . ,
f̂ ermann Cramer , Mann¬
heim , B 4. 8.

Vertreter, - bpt - u . nebei ^ er -,m. gut . Leum ., bei guter
Verdäenstmöglich 'k-edt ges .
S1 m. kurz . Lebenslauf u .
Ang . d . bish . Tätigkeit an
Vorsorge , Lebensverslch -
A. -G., Geschäftsst . Khe . ,Schirmerstraße 4 .

Strebs . Mitarbeiter als Be-
rirksvertreter für den hiesi -
Platz v . Warentauschver¬
mittlung , weitverbreitet ar¬
beitend , gesucht . Günst . u .dauerhafte Provisionsverd . ■
(S mit Lebenslauf an Ar¬
beitsring der Vermsttlungs .
karteien Zentralverwaltung
München 19, Gernerstr . 7.

Wer fühlt «ich dazu berufen ,eine Lebensversicherungs -
Organisation für eine an- 1
gesehene Volks- u . Lebens . )versieh .-Gesellschaft aufzu-

Dentistenpraxis nach Kon¬
stanz a . B. ges . Uhl. H
m. GehaHsford . «. Bild n .
10219 an die Süd-Annonce ,Konstanz .

Tüchtiger Zahntechniker sof .
gesucht für Landpraxis Nä .Karlsruhe . C3 8306 BNN.

Pressefotograf , lang }. Exfab.
mg , v . Bilderdienst sofort
ges . B 8330 an BMN .

Selbständ . Glaser od. Scfarrei-
nermeister sof . ohne Anh .
ges . Fa . -Anschi ., mgl . , evtl
spät . Einheirat . EJ DS 1116
an Wefra Werbege « ., Agt .Darmstadt , Rheinstr . 46 .

Rundfnnk - Mechanikeraveister
u . Rundfunkinstandsetzer f .mod . eänger . Wericstätte in
angen . Dauerst , n. Mann -’
heim ge«. E3 welche vertr ,beh . werd, - u . Nr . 2587 an
WEMA Ann . -£xped ., Herrn ,Cramer , Mannheim B 4 8

'
Dauerbeschäftiguog m Frank¬

furt (Main ) bi&tet Industrie ,
untern . Anfr . weg. Arbedts-
Verpfl .- u . Wohnbeding . u .C 1752 an Ann .-Exped. Cari
Gabler , Gnri >H„ Frankfurt
(Main ), Steinweg 9 .

Tficht. H.-Frisenr n . Friseuse
b . gt . Bezahl , ln gutes Ge¬
schäft ge«. EI 8296 BNN.

Großstückmacher >n Heimarh .u . Werkstattschneider w.
sofort eingestellt . S tent.
8327 . an BNN.

Tüchtig . Dreher u. Revolver .
Dreher ges . f . Fewimeoh.
13 8293 an BNN.

2 Maurerpoliere , 1 Daohdeck . ,u . Maurer für schöne Auf¬
bauarbeiten sofort ges . 3
8325 BNN.

Einige Spritzlackierer für
Dauerst , ges . Spritzlackieig ,Stecher , Khe . , Sofienstr . 179

Schreinermeister f , mittl . Mö¬
belfabrik in selbst . Stellg .
sof . ges . Schriftl . Ang . an :
Möbelfabrik W . Klein , Jöh -
Hngen , Hauptstraße 53 .

Schreiner , als Vorarbeiter ge¬
eignet , f . mittl . Möbelfabr .
ges . Schriftl . an : Möbel¬
fabrik W . Klein. Jöhlingen ,
Hauptstraße 53 .

Autofachmana o . Machen , m .
gut . engt . Sprachkenntn .
sof . od. &p . ges . A. 6. S .
Service Station Khe . , Ecke
Karl - u . Amalienstr .Perf . Dampfbügler f . Dampf,
bügehnaechine n . Hailbronn
ges . El IM 162 Anz .-Büro
Hadcert , Heilbronn . Klara .
Straße 19.

Vertreter/innen ges . f. den
Vertr . uns . Erzeugn . in d ,
amerik . u . franz . Zone , b.
Industrie und Staatsbetr . ,
Handw . u . Beh. CSI an Fa.
C. u . J . Giorgi , Chem.
Fahr . , Khe ., Cäciliastr . 16.

Vertreter , hpt - u. nebenbe -

bauen : Wir bieten festes Hilfskräfte f . das BaugewetbeGrundgehalt mit entsprech . j zux Herstellung vonProvisionen . Nur Herren in Leichtbauteilen ges . auchähnlichen Stellungen mit I Umschüler . Bauhitfe ‘
, Tele -

nachwei &bar guten Produk - f0Q gngg .tionen wollen sich melden Schweinefütterer and Pferde ,unter AM 1247/4 Werbe - ; pfleger , jg . , led ., erf-, f .dienst CLAR , Heidelberg ,
Hauptstraße 30 .

rufl . ges . f. Khe . u . Umg . Reisende an allen größ . Plät .Gt. Vd . zug . S 8272 BNN.
Zahntechniker , m . gt Kennt¬

nissen in der Kautscbuk -
Kunststoff - , Metall - u . mög*
Mchst auch Stahltechnik ,
ges . Dinges , Zahnte . Lab.,
Ettlingen , Schloßgaxtenst . 8, l

zes für den Verk . ▼. Brief¬
markensortiment . an Kauf¬
häuser . Buchhandlg . , Leih¬
büchereien etc . , ges . S ) u .
4294 an Ami .-Exp , Carl
Gabler , G .m .b .H . , Nürn¬
berg , Königstraße 51«

größ . Inndw . Betrieb mal
Schweinezucht im Kreis
Khe . ges . VerpB . u . Unter

Rüppurrer Straße 8.
KÜrschnerlehrliiig > aufgeweck¬

ter Junge , w . eingestellt .
Kürschnerei W , Neumann ,
Khe^ Erbprinzenstr . 3.

Jöng . Bachhalteiia m . Kennt¬
nissen in Steno a . Masch ..
Sehr , von Fabr .-Untefrn - in
Duriach %. bald . Eintritt «
gesucht . Si m. Lefoensl. u .
Zeugcisabschr . 8455 BNN.

Jg . perf . StenotypistiB sofort
gesucht . Trumpf Schokola¬
den - u. Nährmittelfabrik .Durlach , Amalienbadetr . 41 .

Sprechstundenhelferin (auch
Anfäng .) i . zahnärzti . Pra¬
xis sof . ge«. St 8346 BNN.

Verkäuferin , erste Kraft , aus
der Textilbranche , sowie
jimg. Stenotypistin , auch
Anfängerin , sofort oder
später gesucht . E3 mit
Zeugntabschrifteu unter
8419 an BNN.

Tttcht. Friseuse sof . gesucht .
Fris .-Salon Zehder , Karls -
ruhe , Lessingstraße 37.

Tüchtige Friseuse gesucht .
BJ 8343 BNN.

Maschinennäherinnen , auch z .Anlernen , finden dauernde ,
angen . Beschäftig . H. St W.
Obenhack , , Mützenfabrik ,Katter . , Amalienstraße 31,"
Telefon 2285 ,

Näherinnen (auch Anfänge¬
rinnen ) , f . Damen- u . Kin.
derbekldg . stellt ein : Neu¬
mann , Khe . , Kärcherstr . 1.
Telefon 5048 .

Heimarbeiterinnen f . Frauen¬
kleider werden , bei günst .
Bedingung , sofort beschäf¬
tigt . S 8328 BNN.

Pelznäherln ges . b . gt . Beo.
Wohnmögl . u . Zuzugsgen .
sichergest . I*. Erndwein ,
Konstanz , RosgartensL 12.

Hilfskräfte , auch ungelernte ,
v . Nähbetrieb gesucht . Ph,
Greiner , Steppdecken , Khe . ,
Herrenstraße 23.

Spezial -Haudstrickerinnes für
Kd.-Bekleidung v . 1-—10 J .
sof . ges . E3 8173 an BNN.

Einleger - o. Falzerinnen , a.
solche , die es erlernen wol¬
len , für dauernd gesucht ,
pruckerei Albrecht , Khe .

Haushälteita a evgl . , selbst .,in gepflegt . Haushalt (3 be¬
rufst . Pers .) b . best . Be¬
zahl . u . Behandlg . sofort
gesucht . BUdEJ mit Zeug¬
nissen unt . 2560 an Bad.
Annonc .-Exped . , Karlsruhe ,
Zähringerstraße 90 .

Tücht , Haushälterin f. frauen .los . Gastwirtjhauehalt ges .23 unter 8359 an BhÖ<.
Frau , ges . Alt . ges . £. Küche

u. Hausb . 2 Tage in d.
Woche , gg . gute Bezahlg .
[3 Koch , Erbprinzenst . 35.

Ehrl . Person , ohne Anb „ bis
40 J „ t . Führ , d, Heush .
v . selbst . Handwerker ges .0 m. Bild u . 8096 an BNN.Mädchen od. Frau L Hsh .,auch balbt . od . stdw „ ge¬sucht . Bl u . 8377 an BNN.

Jg . Mädchen für Garderobe
gesucht . Kaffee -Kabarett
Roland , Kbe . , Ecke Kreuz -
wnd Hebeltetraße .

Absolut ehrliche solide Frau
U leichte , selbst . Hausarb . ,bes . Kochen , gee . (3 Pers .) ,Dauersteli . Zimmer vorhd .
IS 8350 an BNN.

Tücht . Bedienung «of. ges .
Gastbs . ,^ uT Traube “

, Dut-
lach , MaTStallstraße 8.

Fleiß . Küchenhilfe für Gast¬
stätte in Durlach gesucht .
IS u . 8422 an. BNN.

Mädchen f. den Haushalt ge .
sucht . Schradi . Metzgerei ,Khe . , Leopoldstraße 33 -

BauemmäAel , kräft . , gesund ,bis 40 J ., als Haushälterin
u . Mithilfe in mittl . Land-
wirtsch . gesucht . Einheirat
möglich . Q3 mit Bild unter
Nr . 2583 an Bad . Annonc .-
Exp., Khe . , Zähringerst . 90 .Ehrl . Mädchen in Arzthaush .sof . od. 1. Juni ges . Keine
Prax . i. d . Wohn . C3 an Dr .
Engels , Durlach , Rittn .st . 12.

2 Mädchen f . Zim. u , Küche
sof . ges . Gasthof z , Rose ,Khe . , Amatienstraße 87.

Hausgehilfin , zuverl . die ko.
chen u . etwas Pflege der
Frau übernehm , k ., in bad .
Kleinstadt (am . Z.) f. 2 P.-
Heh . sof . ges . G. Beh . u.
Verpfl . S 8296 an BNN.

Haushalthilte , ganz. 0. halbt .od . mehTStundl . von ält . ,kinderl . Beamtehehep . weg .
Erkrank , der Ehefrau ge¬
sucht . S 8255 an BNN.Einlegerin für Schnellpresse , , .

m. Tiegel , die in eilen Ordentl . , zoverl . Mädchen t .
Drucker eiarbeiten bewand ,
ist . sowie jung . Hilfsar¬
beiter bei guter Bez -ahig .
sofort gesucht . Druckerei
Butz « . Bürker , Khe .-Bulach ,
W êsenstr . 13, TeL 3022 .

2—3 Hlllsarbelterinnen , 18-20

d , Hausb . ges . Bäckerei
Zimpfer , Khe . , Wdlhelmst .75

Jg . Hausgehilfin für kl . Priv ..
Haushalt ges . Bl 6336 BNN.

Hausgehilfin f. kl . Geschäfts .
Haushalt ganztägig gesucht .
& 8320 BNN.

J „ zum Abfüllen t . Farben Halbtagahllle i . kinderl . , kl.
etc . gefl . Kl mit kurz . Le- 1 Ge*ch .-H«b. , m . VpfL , gefl.
bensl . an Carl Roth , Khe ., ! Vorst , zw . 14-1» U. Juwel ,
Herrenstraße 26/28 . | P“ . Khe . , Kriegsstr . 131.

Erf. Wirtschafterin , selbst . , Stundenfrau für Heush . ges .
Engelhard , Khe . , Mozartst .8 .

FuUfraa r . Anwaltskanzlei
gg . gute Baz. ges . Rechts ,
anwalt Müller , Karlsruhe ,
Karlstraße 148.

in frauenl . 1 P .-Geschäfte *
haush . (Fabrik .) , ges ., die
kL Gartenarb . mitübern . k.
Gut . Lohn u . Behandlung .

_ 3 __. .x. . B unter 8125 BNN.
kunft w . gewährt . Bew. m . Haushälterin , zuverl ., uaab - Lehrfräuleiu gt . Sdralbfld .Lohnanspr . und Zeugnäsab - i häng . , b . 50 J *, in frauenl . z , kaufm . Ausbild . f . uns .«chrift . u . 8482 an BNN. 2 Pers .-Haush . in Landort Möbelhaus sof . ges . NurNachtwächter f . Baustoffwerk ' N . Khe. ges . St 8307 BNN. schriftl . St m . handgeschr .i . Rhembafen sof . ge«. Vor - ; Haushälterin f . gt . frauenlos , , Ldb&nsl . an Puma Mark -*uet . b. Menzinger -Fendel, ! Haushalt gesucht . 8 » *'• 1 «tahler St Barth , Karlsruhe ,Khe ., HoftseHstra &e 30, 1 8347 an BNN. Karietraße 36 .

Hotel Erbprinz , Ettlingen '
Restaurant vorübergehend
geschlossen .

W . Walter , lebensm .-Gesch . ,Khe ., früher Yorckstr . 27.
jetzt Goerthestr . 50 , Wieder -
eröffnung Samstag , 24. Mai

Ölmühle Sebold , Weingarten ,
wieder geöffnet .

Stepp - u . Daunendecken wer¬
den lfd . umgearbeitet . Füll ,
u . Nähgarn w . gest ., Schaf¬
wolle w . z . Verspinnen auf -
geerb . Ph. Greiner , Stepp -
und Dauneode ckenfa brika .
tion . Khe ., Herrenst . 23 , III .

Hübsche Tischlampen ei&ge -
froff. Elektro -Splitter , Khe . ,
Schnetzlerstraße 3 .

Preßluttmaschlnen und Vier¬
kant -Revolverköpfe ab La¬
ger lieferbar . Ing ; Rolf
Mayer , Karlsruhe , Klaup-
rechtstraße 36 .

Gesichtsplastik ! Ich entferne
Palten . Runzeln , Krähen¬
füße , hohle Wangen u. un¬
schöne Nasenformen in 1-2
Sitzung , oh . Narben . Kosm.

%Jnstit . Häusermann , Karls¬
ruhe , Aug .-Dürr -Str . 7 , ge¬
genüb . der Goeti\eschuIe .

Elektr . Kreisel -Kolbenpumpen
rep . fachmännisch Fraedr .
Auvolsch, Karlsruhe , Ama-
lieasfraße 37 .

Hundedressuri Bunde alter
Rassen , . Speodatausbildg . zu
Schutz - u . Polizeihunden b
zur Prüfg . » beste Referen¬
zen. Strobel , Khe .-Land L
beim Rosenhof ,

Anzeigen vermittelt m alle
Zeitungen , Fachblätter und
Unterh .-Zeitschr . Deutschi ,
zu Originalpreisen . Ring-
Werbung , Am .-Exp . , Khe ..
ZähringeTStr . 19, Ruf 8570 ,
Ecke Waldhorn - u . Zährin -
gerstraße .

Sparherdplatten , glänzend be¬
währt , viele Anerkennun¬
gen , jetzt wieder tieferb . .
5.80 RM. Freytag , Karls¬
ruhe Karl&fraße 32 .

Wir
neu ,
former , neu , Prim . 12 V
Sek . 800 V 0,3 A . Radio
Frey tag . Khe . , Karlstr . 32 .

Werbung — sinnvoll geplant ,
wirkungsv . gestalt . , rieikl ,
diurchgef. — ist eine der
wichtigsten Grundlagen Ih.
res geschäftl . Erfolges . Wir
liefern Entwürfe u . Ideen
für alle Werbemittel imd
sorgen f . ihre Verbreitung .
Rling -Werb . , Rek3 .-AH. u .
Anzeigen -Exp .. Khe ., Zäh-
r ingerstr . 29, Ecke Zährin¬
ger - und Waldhörnstraße ,Ruf 8570 .

Werner Schmitt , Korsetts ,
Wäsche -Ausstattung . , Khe*,
Yorckstr . 53a, nächst dem
Yorckplatz . (Hst . Hübsch¬
st! . L. 4 b . 5) , nimmt Bü¬
stenhalter , Hüftgürtel . Kor¬
seletts , Sporthemden u . Da.
menblusen z . Anfertig , an.
Geschäft zu d . übl . Ver¬
kaufszeiten geöffnet .

Glaserkitt , Holzbeizen , Ab-
beizmittei , Lackfarb . (dkl .*
grün , braun , schw .) liefer¬
bar . K. Mannerz , Wein¬
garten (Baden ) .

Aufräumungsarbeltea sowie
Hoch - und Tiefbau über¬
nimmt Baugeschäft Rudolf
Kretzler , Bruchsal , Jost -

/ Fritz -Siedlung 42 .UHU der Alleskleber : Trotz
bitterbös Rohstoffnot klebt
UHU-Alleskleber noch im¬
mer tadellos 1 i

Meten an : Generatoren ,u, 24—30 V, 105 A , Um-

Lteierbare Waren ans Insera .ten von ca . 100 Zeitungen
lfd. 14tägig zusaminenge .
stellt , nach Branchen ge¬ordnet , Liste *RM 5 .— per
Nachnahme . Adressen -Büro
H . J . Ernst , (13b) Landshut .

Lehmbau - Einführungszeichn ,
alle Bauunterlagen , Bauan-
weisungen mit Lebmbauord .
nung und Ausführungsvor .
schritten *d Arch . Heider
München 38 , Prinzenstr . 48 .
Anfrag . Rückporto beifüg -

Glück und Aufban durch ein
Los der Städteaufbaulotte¬
rie Nord -Württemberg -Bad.
Das große Los : 100 000 M*
28786 weit . Gewinne von
50 000 bis 20 Mark mit ins¬
gesamt 1.7 Millionen Mark .
Zusätzlich werden 3 Bau¬
sparverträge üb . ‘schlüsselt ,
Einf.-Häuser im Werte von
je 25 000— Mark verlost .
Ganze Lose zu 20 Mark ,
Zehntel -Lose ®u 1. 10 Mark
erhalt . Sie bei all . Lotterie .
Einnneh . u . i. Straßenverk .

Vom Kleinkind bis zur Groß,
mama , in „ Praktikus " -
Schnitten ist alles da ! Er¬
hält ! . in den Verkaufsstell . :
M. Rupp , Bekleidg . , Khe . ,
Sophiensfr . 126? Otto Vie¬
ser , Handarbeiten , Khe . ,
Amalfenstr . 43 ? Hildegard
Post , Kuxzwaren, Bruchsal
i . B., Rheinstr . 7 ? A . Streit ,
Ettllngen/B ., Marktstr . 1-3,

„Gennosan ” geg . Kopfscbm .u . Neuralgien jed . Art , seit
Jahrzehnten bekannt u . be .

sparsamen Gebrauch . Nur
in Appfbeken erhältl . Allei¬
niger Hersteller Germosan .
Gesellsch . Molineus St Co.
München 22.

Gib den Kindern , sind sie
bleich , D1EMER -PUDDING -
nährwertreich ! Zu haben
auf dr- Nährmittelabschnitte
in den Lebensmittelgeschäf .
ten . Hersteller : Diemer &
Co. , Nährmittelfabrik , Pfh.

».Beschläge “ — ein neuer
Einkaufs -Katalog I Lieferan -
tenverz . für 262 Arten von
Beschlägen ü . Schlössern f .alle Industrie - u. Handw .-

1Sparsamste Oetker -Rezeptae
Einfache Blätzchen : 250 g
Weizenmehl *), 12 g (4 gs-
ßtrieb . Teel .) Pr . Oetker
„ Badkin "

, 100 g Zucker. 3
Tropfen Dr. Oetker Back-
Aroma Bitiermandel , b«
helleni Mehl 7 Eßl. Wasser,
bei dunklem Mehl 11 H8L
Wasser . Das Mehl in einer
Bratpfanne unter Rühren
nur se lange erhitzen , bU
es anfängt , seine Farbe
etwas zu verändern . Sobald
das Mehl vollkommen er¬
kaltet tet , aars sämtliches
Zutaten einen Knetteig her-
steilen . Darauf achten , d*ä
die Mehlklumpen gut zw
druckt werden . Sollte dar
Teag kleben , etwas Mebl
3ugebea . Den Teig in klö¬
nten Mengen ausrollen , ®»t
beliebigen Formen
stechen und auf ein gelo¬
tetes Blech legen . Backzett :
Etwa 10 Minuten bet
ker Hitze .*) Die Plätzchen tes«. 9dk
aus Weizenmehl Type
(sogenannt . Bjotanehl) nicht
herstellen . Dr. August Oet¬
ker , Bielefeld .

FLIT vernichtet Motten . Des¬
halb rechtzeit . FLIT
stäuben , ehe der Motten *
fraß unersetzlichen Scha¬
den an Ihrer Kleidung
richtet . Z. Zt . beschränk*
lieferbar , Deutsch -Amerika¬
nische Petroleum -Geselltes.

Ameropa -Pakete * gut
schnell befördert , bestell®
Ihr« Angehörigen u. Frsw*

■wähtt , erford . z. Zt . noch de
"

in
"

N
,
ĉ ü

‘
n .

'
SüdameriM

v »! J Tr ^dlna ■bei der Ameropa Tradixrfl
Shipping Co . Jnc -, 1333
nue of The Americas ,
York 19, N .Y. Waten¬
der Aoschr . u . Ausk .
durch Mory & Cie. Sp«*
Kehl , z. Zt . (171̂ Rba»
bischofshefrn .

Verschiedene »
Welches Städtchen hat

esse a . Zuz. ei . Uhr» a<*^
meisters (Flüchtling ) ?
unter 8439 aa BNN. ^^

Einzelhändler ! Alleinv «r*J
®J

od. Mitverk . meiner
Zweige . Frei, RM 14.50 zu-
zügl . RM 1.20 Versandsp , ^ V

” ° 9l
„

TeÄ . » *
Lieferung auch von Katalo¬
gen and . Brauch , sof . geg .Nachn . BEQUNA-Verlag ,
(22a) Remscheid -Lennep 4 .

Hausbesitzer - Betriebet Un¬
tersuchung v . Herden , Ofen

b<M

Haushalt - tu Spielvr.
Um« .-Steuer zahle ich- KJ

»
Konjunkturgeschäft ,
Dauerverbindung . Höchs-®
Umsatz mögl . 13 12̂ ,
Ann .-Exp . Carl GabtafG '-J
b .H-., Nürnberg , Königs*- _

Velch« Firma , die bei
Tabakwar . -, Groß- n* K*®T
bandel gut eingefübri, .,
übernimmt in Karlsrw ^ ' '
bei Gestellung der e°***!r
Konzentrate Mischen n- a
füllen einer flüss .
bakberze ? Gute Verd .-M®V
Näh . dch . Fa . Gust . Sch»^
der , (16) Bad Hornta* *
d. H. . Postfach 42.

Leistungsfähige Fabrik . _
El .-Kleinmotor « sucht U**
artelt (Drehstrom - Gcr*^
für ihre Abt . Wickele ». ^
unter 8396 an BNN. „

Lohnanfträge werd . v .
pharm . Fabrik , an d.
strecke Ifrankfurt/Ma » .̂ -
Heidelberg gelegen ,
angenommen , S3 u
an Dtsch . Anzeigen
Frankfurt / Main , Zepj>**^

staltet fachmännisch Süd- \ Allee 51.reklame , Khe. , im Hause Krankenk .-Vertret . , Koloo®̂
der Kurbel . Unverbindlich . Vertr f . Privatkd *6*-

o . Schornsteinen Vorschlä . welch ^ Fim, . bei
ge ub . wlrtschaftl . Warme - *
Ausnutzung erled . : Ob .-Ing .
Georg Bauer , (14a) Leon¬
berg , Stuttgarter Str . 62.

Insel Nagelweiß I Neuheit ,
konkurrenzlos , in Dosen zu
15 g . Verbr .-Preis RM 2.20.
Muster bei Voreinsendung
des Betrages . Leo Braun ,Hersbruck (Bayern ) , Post¬
fach 43 .

OVO hält die Bier frisch —
in einer appetitl . , klaren
Lösung , in der Sie jeder¬
zeit Ihren kostbarst . Schatz
übersehen und beobachten
können . Ein Päckchen OVO
für 60 Eier ! Van Hees , G.
m.b .H. , Wiesbad .-Biebrich .

Firmenzeichen , Briefköpfe ,
Diapositive , und alle sonst .
Werbemittel plant und ge .

( itdgariei

Genf, 21 .
lUN-Balkan
lUtsr-eine c
1

jr die X
Sdhte der
_ end de

ifindrücke i
I Die - amer
Itber auslär
litenland vt
[ sehe sich i
fwien und n
f Albanien u

In bezug
jffisung Maz
I » es offen
fwegung zur
SMazedonien
[ der jugosla
| itäzt habe .

Zu dem E
Ibabe die \

Vertreterbesuch . Ruf 3661 .
Adressen aller Branchen . Ka¬

los« - Vertag , Solingen -
Ohligs ,

dch.reta . Vertr . f . Privaw
verbess . ihre Einnah» .
Übernahme einer Radfatr _
vers , (Vertr BehandL
ges .) B 8436 aa BNN -



Nummer 59

Tlormarkt
Schlachtpferde sowie verun

glückte kauft taufd . Pferd «.Schlächterei Bieng , Bruch-
wu . Ruf 299 .

Kuh m. Kalb tu ■Verkäufen .
(Schwarz &check ) . keineFahrkuh . Kiefer , Malsch ,Neudorfetraße 4 .

. t *4 J, Riad gg . Ziege . Kunz.Pfaffenrot , Heus 67*Zicklein , ? w ., gg. Gänse
kucken . Hölzer , Khe .-iUntbeim , Hauptstraße 43 .Z—BÖcklein gg . Zicklein . Bronner , Goodelsbeim . Mühl
gasse 22 .

1 P. Gänse , bl. 5 Jungen , gg
Milchziege , Heß . . Khe ., b
Mühlburger Bahnhof

Stamm Silb .-Zwerg , gg . junge. Gänse . Braun , Khe .-DaX -
tanden , Goldgrund 2.

Wachs . Schnauzer , ljähr . , «u
▼erk « W . Mink , Karleruhe ,Luisenstraße 43- .W oU-Sptt *er zu verkaufen .® unter 8026 an BMN .

Weiße Kleinspitzer , 1 Wurf ,nu vk . Busch , Bruchs ., Zie¬
gelei ese 3 (b . Friedenstr .) .Junge Hunde , Gtatthaar -
Fox , xu verkaufen , Hart -
keb , Khe .-Rüppurr , Münl -
wiesenweg 5.

"■? - Schiauik od . Komm. , gut eih . ,t Bücher , Roaoaae afft« Axt, Bio*! Moloiwdrdiw , Draht , 3.50/IS,' , ) f. einen Betraebsangehörig . l graph -, Reisebeschr . u*w . , j naiw ., gg . Matratzen oder. 1 (Flüchü .) dring , zu kaufen ‘
zu kaufen gesucht . £9 8189 j Matratzen -Drell . Ab 17,30HJ .j ge«. Union Vereinigte Kauf . '
an BNN» I O , Ate , Langenalb 108.Stätten GmbH., Karlsruhe . !

Literaturgeschichte zu kaufen ; Motorradakku , 6 V., neu, . gg .Dezimalwaage , dring , xu kf. ; gesucht . S 8050 BNN. j Motorradmantel , 19X 300 .j ge«. Schriftl . Herrxnann, ! HaseasfcaU au kaut , gesucht . j z *b&, Khe ., Ak.ad.emie -1 Khe .-Land U Flughafenst . l . i (3 8348 an BNN. I straße 24.Küchenbüfett , neu od . gebr . HiUmerstall zu kaufen ge ®. \ Warta -Batterie,j Ö V», fast| v . Fliegergesch . dring , zu ® 5Ü28 BNN Durlach . 1 neu , gg . D.-rahiraid , afc 18i kauf . ge*. S 8052 an BNN Fliesen , jeder Größe , wetßi Uhr . Ftofmann , Karlsruhe ,’ i 1—2 Pol. terra . te m kaufen Stiert oder - auch ungla - Wilhelm . txaBe 4./ JLwrhi isa sft77 an »mm eiert , zu kauf , gesucht . <3 ; Motorradbatterie , 6 V , Foto ,l , unter 8073 an BNN. Fernglas , Vollc. badewanne ,
2

piIri p,l -’, ,ere ,«ih«- alte , 2« kau, . | 3 Hasen m. Stall , gg . Fahr -1 '■FfXSeUtf a
1
Re

’
<«

K
n

U k ' 1 S®6 - BraW*“l»«* . Karlsr . , | radibereif . Weinlein , Khe .,EtUingerstreße 16, II. | Ru4oUstraBe 8_ Tele( . 8046 . 1 Hirschen , 28 , Tel . »167.Schrelbmasch . zu kf. od. m Aquarium m kaufen gesucht . Kreiasäqe m . Rollü . ch undI g «y «» BMN . | Anschl
^ nkeU neu w .

Telefon
" ! r „ ' j & tsptadef . M?biÄ

“
»Kinderwagen

7
,
^

gut erhalt ., ro »" St8M» ! W . Telefon 103.

Anretgen - Beilag « » Bad ! gebe Neueste Nachrichten “

Sommerkleid , Gr. 44, faat neu«neuer Gunusistrumpf , geg.DsHSchube, 40. Uihlein«Khe ., Waldring 28.
Schn .-Kostüm, Gr , 43, neuw .»

gg. eleg . Sportschuhe , 3?
od. D.-Rohrstiefel 37. Ab 3
Uhr . Heck , Khe ., Adlerst . 59

Graues Kostüm , Wolle « g . Dl.Stoll , Khe ., Südendstr . 33.
Crfepe de Chine -Kleid , Fr .*Ware , gg . B.-Öl. Gerster .Khe . , Degenfeldstr . 13.
Seidenkleid (erikaf &rbig ) , mitblau . Gr. 42 , geg . buntes

Sommerkleid . Kaufeis , Dur¬
lach , Untermühletraße l .

Leinen -Complet , eleg . , So .-Kleid , Brotschn .-Maschine ,
gg . eleg . H. -S .-Sakko , Gr.48—48. Schnäbel «, Karle-

W “ * * ? '» •• 44/45 , gg . ; D .-H. -Schahe , Leders ., schw ., *Wohn- od. Eß -Zlnwäer,I »30 m H .-Hesenst . ; Stopp - , Gr. 38 , gg . schw . Pump«, ; eleg ., g
-

Uhr fl/T. W i . Mhanrlrik » * v ! in mt / **i ™ ’ *
. . . _ , v *. v«, yy . «»k-uw . *-«*np», : eieg ., gg . PKW in gut . jubr gg , H.Armbanduhr . Abi Gr . 37—37K , BlockabsaU . Zust . r evtl . Aufzahl . Nur ;17 Uhr. Hammer , Karl« * Karrer , Khe ., Welienst . l7 . 1 »ehr . Allmendinger , Karls- ;Jollystraße 8, IIL WI . D.*Somaerschuhe , • 40, ! rohe , Somnnersti. 3 .H. ' SporUialbschuhe , Gr. 41, Led . , gg . Sommerstoff - Hes. Wohnzimmer , Eiche, gg . Kl«- ;gt . erb ., ledergefütu , gegen selschwerdt , Sofienstr . 10. j vier , nur Markeninstrum . jebene «, Gr . 43. GlÖtzl, Khe .- i Br. D.-Schn &rhalbschuhe , 38, ! Reuter , Rintheim, Fis»ken . |Weiherfeld , Belchenstr . 57 . : nesrwert ., gg . D .-Schuhe (k. schlagweg 22. ,R .-Lederhalbschuhe , neu , Gt . ! Sport * Schjohe) . Häusler , H.-Schrelbüsch geg . Kohlen*--■* • •* — • <vo i . - -

- - v. «- . w>viswue , umif Ul ^ _ - —41 od. 42 gg . jg . Leghüh - | Karlsruhe , Nokkstraße 22.ner . Appold , Langenä>rük - t Weiße Leder -KeUschuh« , 37 ,ken , Badstraße 49. | gg . Keil* od . PtMMpe, Gr.Schw . H.-Halbschuh «, Gr . 44, 38 . Telefon Khe . 870 .gg . H .-Schuhe , Gr. 42 . Nuß - Weiße Leinenachuhe , 37 , gutberrtftr . riurl w *ik »*c* na . “ ■

— v yihadeofen / Od. Leiterwagen, ]2—3 Ztr . Hecker , Khe . ,
'

Dammerstockatjaße 13.
2tflr. Kieidertchrahk gegenß . -öl . Hase , Karlsruhe ,

—wva gvliUB U<fl0 | IVöriO*garxen » J eieton 1Q3. | ruhe , Boeckb* traße 28.
- - ff«* 20

o Dc w „*Är , pc ! Werkieugmasebinen gg mod , Grauseid . Kleiderstoff , 4 m ,

! kaufen gesucht . £ 3 5834 an : 2 PS Motor gg . 1 PS . Mtn^ , Bü{ett ^ Bücherschrank . : ffeaan guten Anzugstoff .
BNN Duriach . ! Khe . , Nürnberg « *,r »d. | Wandr « , Kdrl. mil* . ; ?ZTz . ^ genolatn . Bhein-

Klnderwagen m - leiben oder 1 Ltr« Opelmotor , 4 kpl . Re- 1 Werddrstraße 2. | , tr*8e 7
eu kauf . ges . Schreineir, ; der , 100 *4>, 6X20, ' Tel - pittler -kevolirerdrehbank geg . ; Som. -Kl . -Stört , neu , gg . neu -
Khe . , teopoldstr . .10. j A.pp „ gg . Kleinkrafträder, , Spi<*enc| rehi>ank . Soma-Bau, i we[t_ H .-Anaug , Gr . 1,78 .

I
s ^

,®n
5

’
jxj ^

Cl,
xel

9
K 8966

’ i In? -', FriB Kracht » Hol*- 1 wtnkler , Khe , . Humbold -

Kinderwagen und Kinderbettz . k^. ges . 13 76W BNN-
Puppenwagen , gute Ausführ . ,i zu kauf , ges « Endres ,Kngen , Kirchenplatz 7 .Klavier zu k-aufen gesuchtEl 8079 an BNN.

Kftufgesuche
Automotoren , gebr . od . de4

und Einzelteile (Adler ,BMW, Borgward , DKW(Fiat , Ford , Hanomag ,Hansa , Mercedes , Opel ,Steyr , Volkswagen , Wan¬
derer , GMC u . Jeep ) , fer¬ner Ford -Personen - u . Last -' wagen sowie sämtl . Einzel¬
teile zu kaufen gesucht -
AKied Mansch, Backnang ,Württemberg .

AatobereMg ., 4,50, 4 75X17 . .4 Autositze f . DKW . sot .zu kf . ges . Jak . Schühle
Khe . , Solienstraße 136 .

Leichter Beiwagen v. Bein
amputiert , zu kaufen gesBotz , Khe ., Holderweg 42 ,Telefon 901 .

Altpapierpresse ẑu kauf . od.miet. ges . Ang . an : Ebers¬
berger & Ree« GmbH - Khe . ,Wtelandtstr . 25 , T . 6156-57 .Weiße Servierschürzen oderStoff dazu u . Schailplattenzn kaufen geontht . 83 unt .8055 an BNN.

Schwere Ackerschuhe dring *zu kaufen geeucht . Weda ,
Grötzingen , Rosalienberg 8 .Büro - Möbe\4 Schreibtische ,Schreibmaschinentische , Ak¬
tenschränke , Regale etc . zukauf . od . zu mieten ges .Deutsche Zündwaren -Mono -
polges .« Verkaufsabt .-' Khe . ,Leopoldstr . 48 , Tel 7747 .Mod . Schlafzimmer zu kauf ,
geeucht . E ? 8025 BNN.Kloiderschraak , 2—3 teilig , z .miet^ r od. zu kaufen ges .
Cg unter 802? an BNN.

Speiseelsmajchine v . Bäcker¬
meister zu kauf , ges . , auch
rep .-bed . E3 7696 an BNN.Küchenbüfett , Kleiderschrank ,Tisch . 2 Stühle , v . ausge - ■wies . Reichsdeutsch , zu kf , 1
gesucht . £ 3 8364 an BNN*

o«qo. i - - » -
j Winkler , Khe , ^Humbold -Sfä

Btt
'

V 1V^ iUfMtlflo*s »»pP»r»‘ , ,Ge- ’
HftbKhw

^
Kd.-ManUI , beig «,

. Btt V. HOO U.K g^ ebeus . , 2 ,5 , tetaar - geg . Säiüeobolu - g_ e J „ Kind .-W«flen-G«r-
7. b . 3 PS, 2800—3(W0 UiM., ma5ch b 35 mm. E . tt. W . - -Wertausdl . A . Bartem*- - >

Gahler Khe Amalien « t .M, i nitur , rosa , gegen B.-Ol .
Liesel Räder , Blankenloch ,

wm «^ . AyBoa « * » ijonier , KB. .. An.aiien « t .24,jAlte Schailplatten , a . BwiA , 1Elektro -Motorei gegen Rundstrickmaschine , gt . «rh . , !
f ^̂enatoB Ki:

m jed . Menge w kaulen . od , gebr ., aber gut erhalt . ; Fahrradbereifung , kpl . 1*
»“

VL so -Mantel
ges . C3 DH 1281 an Ann .- l - flüro - Schreibmaschinen . ; 9JJL ^ „ <.6 Karlsruher | Brautkleid , gg . _So , M n el -Exp« MetJje & Co-, Han - Gustav Genscbow & Co.. l —nnvpr O < stoff , dkbl . od . schwarz .

_ _ u,vu .v.Wltl<4Bi;iUU'sU- n V - - -
; g ^ *r °

r etm ' * ° 8- | „ ! Telefon
^

4854—66 KarisTuhe.
Uhrenwerke

^
jeder Art . » . ; ,

I
SÄ . 1 220/360 V. j XTSTaÄTtüdgS ,

brauchbar , kauft laufend : l 3 « . 4 PS . 1400 Umdr ., gg . wö s6ner Rüppurr , Lange - DeuV^ '
tÄb t m

Warcop . Khe ., Kriegsst .284. ; Dieselmotor , 8- 10 PS . ] " ös
B
sn6

^
K PP '

| ">• pü«
;;

Brillantschmuck , Herren - m | L. Zimmermann , B“ch«rwu Fla5chen .Ab
'
taiupparat gegen '

; W - ‘
Tej Khe 24tl

Damennng . Brosche oder : b . Bruchsal ,^ Hauptstr . 14. . nrehstrom -Motor'. Soma - _ c®'Ohrringe von Privat an ; seciiseinhalbtoftier gg. Vier . ! _ , ■ pritz Krecht , Hoii - : D.-Geb .-Mantel . gg ^ H- Gab -m gesucht . , einhalbt . Tel . Khe. 3188. I ' 1N7.G . Ann> /*^id- a*- - - -

. . . - - s, MV- vT<q»e lavuxonscnune, 37 , ^at ] ß . -öl . Hase , Karlsruber^er , Durl.« W^ herst . erhalt ., geg . StuhMiwagen , j Wolfartsweiererstrabe 5.Neue H.-Halbschuhe , Gr . 43, ' Klotz , Khe ., Körnerstr , 24. KleiderschraakJ besch . , geg .gg . <beu«. Gr . H .-Hose , Schw . D.-Straßejvschuhe , Gr . ] B.-Ol . Goldschmidt , Karlsr ., ;1,68, neu , g . S.-Hose , 1,75«; 40 , neu , geg . neue D.-Sport - ; Kurfürstenetraße 10.Brand , Khe ., Bunseostr . 1. echuh « . Gr . 42 . Etem &nn , Kl« detschtank , Klavierstuhl ,(L -Halbtchuhe ? Gr . 42 <gg . 43. 1 Karl« . , Hindenburgstr . 9. j gegen Arbeitskleidung , H. - !12—*14 Uhr , Kappler , Karia* D .-Schuhe , 39^ , wen . geti ., Unterwäsche . Schriftlich ;ruhe , Hirschstreße 59* IV. ] geg . 37 . Ritter , Karlsruhe , Kiotter , Khe.-Knielingen ,Neue H. -Schuhe , Gr . 42 « «t Karl-Wlthelmstrafte 17. I Unterestr &ße 3.neue D.-Schuhe , 3« , geg 1Neuw . Pumps , br ., Gr. 38 , Köchenscbrank , Ti*oh « . 2H.-Trachten -Janker , neu ed. Blockatos., gg. 1 m wß . , Stühle , Couch , rep . -bed .,gut erh . Kraus , DurJach, | Bluseaseide . Ihmsen , Mühl - ’ Kd .-Bett ja . ' Matr . g . B.-Öl.Lortzingstraße 13. ! bürg , FUederstraß « 1, MiscMer , Ettlmgen , Lange-H.-Schuhe , Gr. 41, gg . H - ; Wildlederkeilschuhe (Sommer ) ; wingert 16.Schuhe , Gr . 44 , mögl . br . j 36^ , grau , gg . wärm . Stoff ; Möbel , FL-Garderobe , Schuhe ,Tel . Karlsruhe 4612 . ] f. D.-Morgenmantel . MillJ Staubaaugte , 110 V, ver -Amerik . schw . H.-Halb «dtuke . Karlsruhe , Schützenstr . 80 . ! senkb . NähmaBcWne, geg .Gr. 41. f . neu , gea . H . - WB. Pump» (Leinen ) , h. Abs . Es -AIt Ssiophon gr Trom-Helbsehuhe , Gr. 42H . Tel . Gr. 38 , gg . gleich ., 40/41 . 1 “ «■' 9 .®110' *tr*l?h
tba8 '^ * * — ■ » i- jl . /. aa - - ’ Neubeu -Gastst . DiedeUheim

- emnaiot . Tel . Khe . 3188. i . ' ~ —
Qt

’
Ü80.

‘ Röck,
E , L 634 a « SDWFG Anm - GoUnth, 3-Rsd , oh . Böeif . , 0

"
l
“d ' n '

Be*ren. DÜmelnres. . ' Khe Forchhcimeistr . 12.
Exp ., Stuttgart 1, Pos« . 900 ; sow . 2 Reifen . 2tol <18„ ° b, ‘-

D .-Gsbardlnemantel u . Led,-
°

k TZvänZrA Mo,
’
J20 /380.

'
Vfh . Hesser ; Bespfe gegen Hammer -FUmvorführgerät , 16 mm , zu '

kf . ges . E3 8370 BNN.Orient -Teppich u . Brücke zu

gut erh . , gg . gut erh . PKW ■ M° ‘ - 220/380 . Wilh . Hesser | gegensow . Reiten , 8.25X26 7.50 . jr -, Frucht - n . .Pnenrensitte , I
X20, 9 .75 X 24. PälmbriuJ Gondelsheim , Kr. Brüchs«!. '

Mantel , Gf , 1.78. v . John ,- -— ucem . Khe . , Wutachstraße 4.. . - - fcs* . Zorn Söhne , Eppingen .
’

, Säge , Axt , Schraubstock geg . Mädchenmantel f . 3—-4J . und )kaufen ge «. S 8028 BNN. , Motorrad , BMW R 20, 200 ccm, : B.rDl . Reum , Rintheim, ; Kleider f . 1J . geg . B.-Öl . !Ostasiatika * Japan - Farbholz - j Mod . 38, sehr gut erhalt .! Finkenechlagweg 22. _ ■ Welte , Khe . , Mainstr . 18. !

an BNN.
•Bilderrahmefl , mod . u . antike ,f„ Olgem ., vorwi &g . in d .Größen 60X80 u . 40X55 cm.lfd , zu kf* ges . Es können

evtl , dafür gute Landscn .-
ÜLgemäldp gel . werden . Elevtl , mit Preisangabe , an
Kunstgewerbl . Werkstätte
Künstner u . fihmann , (14aj
Reichtenbach/Fils , Olgast . ll .Frauenhaare , Ausfall - u . ab-
geschnittene , kauft lauid .
jede Menge ; Haar -Knopf,"München 2, Kaufingerst .5/II .

- w a »og7x; , yy . 4dennanno - ,J“ 1 »a—i *» u. u . io uni . 4/.-*unno »e gg , jj .-Strumpfe ,nika und Kugellager -Roil - ; H- Aatug * schw ., 1,81 , geg . Telefon Karlsruhe 8472 .schuhe , Hofmann , Karlsr ., ! Fahrrad . Tel . Khe . 1662. Übergardinen geg . Sommer -Wilhelmstraße 4. 2 Knab«-Aniüge ( gut erh . , ' kleid , Gr . 44 . Anderer, !1 Autoreifen , 7,25 X20, mit u . Stutzer , 10-14 J . , geg . Khe ., Steubenslr , 11. !Schlauch , neuwert . , geg . 2i ®bens . H .-S .-Mant . o . Anz ., Stores , neuw . , f. 2 - Fenster, .Autodeck . , 17X4,50 b. 5 .50. ; gr . . sch !. Ffcg. Tel . Khe . 6767 9g . Aktenmappe , gut erh .Peter , Khe .-Mühlburg , Steu - Neuwert , Stiefelhose , gegen Schaulinski , Karlsruhe, ;benstr . 7 (Nordst .) , T . 3325. ; B.-Ol . Kundel , Karlsmibe , Rüpjpurrerstraße 39 . iReifen , 5 .00X18, ^g. 16 oder 1 Südend ^tf . 1, Tel . 814 . Tauschring -Gutscheia , 33 Mk . , ;17er. Kirchner , Karlsruhe , Stiefelhose , neu , schw . Tuch, ' 99« Fahrrad , mit od . ohneLudwig -Wtlhelmstiaße 19. Gr . 1,90 , gg . lg . Sporthose , Bereif K. Dieringer , K .- ;Reifen , 9,00 X20, neu gumm*, : br . od . grünl . , 1,80 oder Ridtheim , Ernststraße 7.mit Schlauch , gg . gut erh . j Stoff, 1,40 . Bürk^ l , Durlach , H.-Rohrsttefel , Gr . 42 , D-Schreiibmasch . Nur schrifll . Reichenbachstraße 19. ' Rohrstiefel m. Reißverschl .-, - - - - Speck , Khe. , Breitestr . 129 Sepplhose m . Hos .-Träg . , Le - 1 Gr . 39 , beide gt . erh . , gg.Werke von Johann Nestroy «| N. Mo.-Rad-Reifen , ' 300X19, , der , m. fast neuem Jank . gt . erh . 3tl . Matr ., 2X1 m .A.usg,h 99 - gleichwertige 350X19. ; Gr . 50, . gg . D .-Fahrrad m . Zeh , Khe . , Kriegsstr . 228** mth . RiinivtirF A«(«vn * ^ «..i — « - .d .
^
Verfags Schroll , Wien ,sow . gut erh . Granunoph .-Platten , alte Operetten ,Märsche (Streichorchester )Wiener Lieder (Schrammel -

Mueik ) (keine Opern -Vocal -
Gessnge u . Blasorchester )
gesucht . IS 2607 an Bad.Ann .-Exp . . Khe .
geretraße 90 .Mostfaß , 70—80 Ltr . , zu kauf ,
ges . M. Fischer , Karl*ruhe lSchiiAerftbaße 6.

“Stichnoth , Rüppurr , Astern - ; Bereif , in nur gut . Zu*t . Schaftstiefel , Gr. 43 , u . Stie-weg 21. ! Dengler , Khe ., Kärcherst . 4 , felhose , neuw ., gg . gut erh .3 Reifen , 750/20 , m . Schläu - Gabard .-Mantel (Slipon ) , 48, ’ Straßenanzug , Gr . 48. Butz,chen , fabrikn . , gg . 1050' 20 neuw ., gg . Sakko , hell , n . 1 Khe ., Kaiserstr , 180.od . 975/20 . Züfle , Sägew -, gut erh . , 48-50. Scheidwei . H. -Stiefel f neu , 42/43 , g . Faht -MitteJtal , Kr. Freudenstadt , Ier , Khe . , Feldbergstr . 1. \ radberelfg . Schenk , Khe .-Tel . Balersbronn 2319 . , Wollkleid f . 10—12 j . Mäd - Daxland . , Pfalzstx . 201 .__ _ Autouhr , „Kienzle “
, 8 Tag«- ; chen , Ofenrohre ' gegen H.-Sch . r 41 , g . erh ., gg . EV :Zährin - : Werk , pünktl . geh ., oder ! B.-Öl od . B.-Eckern . Krieg , • Sch . ,38V», schw -, mittl .Abs .‘ neuw . Couf u . Weste , Gr . Duriach , Christoph «^ i . T. Paul , Khe . , Jollystr . 25 .50 , gg. kompl . , neuw . Fahr . Sporlkl . (neu ) 42, g«g-. D. Neue Herrenscltuhe , Gr . *2, .radber ., 28/175 Draht - Kohl - ; Schuhe Gr . 37 . Gonschorek , . gg . H .-Hose , lang , f . Gr.Bauer, Khe», Steubeost . 7. 1 Khe», L.-Marum -Str . 39, I« 1 1^ 0. Tel . Khe» 2580 ab 18 U1;

M »t*t an-Ay i mci , ewig , oir ^ cnuafl.Khe . 6474 , TW.
"
« ■äf \K Ü . Liiidheriner,

'
Karlsruhe , Gm, DiedelsheiraH- Schuhe . 43. geg . B.-Ol, : tenstraBe 49 , I . 1 HoUbettsfeüen , neu , geg - ,«1. Pumps (Schlangh .) , 37 , Schw . Pumps , 36, neu , geg . Lederhose , 46,46 .gg . nur gute Sportsch . , 38 . Fahrraddecke u . Schlauch . ; Schriftl . Gegenheiraer , Ett-Zu erfr . Tel. Khe . 5557 . Lax , Khe . , Dobelstr . 3. R*sAa ^ ; . ^ß ' 13

i ,H.-Halbschuhe , gt . «ih . , 41 , Eleg . D.-Schuh , bl . , hh . Abs . , w . Kinderbett , 70/1 .40, mit ;schw . , u . Bügeleisen , 220 Gr . 36-37 , gt . erh ., gg . D .. Matr . , neuw ., gg . KleWet- ,V ., gg . gt . erh . Kd. -Sport - Sportschuhe Gr. 38. Müller, ! •cl" ank
v.odar

K
Dam™:Rad'wagen . Aufz . Wettach , Lan. K.Grünwinket , .Siedlferrt . 10. ) Telefon Karlsruhe 811V ;gensteinbach , Gartenstr . 14. Neue D.-Sport -Schuhe , br .J Neu ®$ Kinderbett gg . Kinder . )H—Halbschuhe , 42, neuw . , od, 39 , geg . eben ». , 38, Gold- ' ?P°,

TVwa? ®Jl* ^ inth* » Kne '»:H .-Kleidung , mitti . Gr ./ n. mann , Khe ., Mathystr . 40 . Moljkeslraße 53. • |Wahl , gg . Kork- ed . Keil . ' Br. D.-Sportschube . 39 , qeq . Gr* Kinderbett mit Matt ., ,• chiuhe, 3?H ü - Stoff für schw . Straßen -Schuhe , 39 . ?3f'
v !Rock , hi . od . beige . Nur ' Fromm , Khe . , Mathystr . 25. JC? if rÄ

, Pschriftl . Brombacher , Khe . Weiße Leder -Sommerschuhe ,
* „ »

*C*,en' J m’ IBrahmsstraße 21. • neuw, , m . Bfer.kab *. , 37,1 <Pa1̂ ’ «f9 - - .Buchw* « “ - JRenuschuhe , 42 , gg . Tennis - ; geg . neuw ., wß . Leinen - Weigel , Kne .-Ruppurr , Tu4- jschuhe , 39 . Vögele , Khe .#, schuhe , m . Keälabs . ,- 36H . , penstr ^5« ».x . i v ♦ ;Wilhehnstr . 2, Stb . I Hermanne , Khe . , Uhlandst .41 . 2 “f “e
J' ,H .-Schuhe , br ., f . neu , Gr . kLed. Hausschuhe , Gr 39/40, ; ^ ?er ’ a ' Aufzihl - 143 , gg . H .-Hosen«t . m . Zut . j guterh ., gg . B.-Ol . Knöpf- 1 Telef<>n Kh« - 5969* , !Haller , Khe . , Lachnerst . 5. ! ier , Khe ., Schützenstr . 4 . . Matt . g. Stof! f . Stepp - ,Sandalen , 42, Leder -Haussch . , 1 Knab .-Halbschuhe , 34 u . 36 , decken . Tel . Khe . 8669 .39 , Schrank , Waschk . , gg . < neuw ., gegen ebensolche , Matratze , 3teil ., neuaufgearb . , |Sandal . , 37 , Haus - od . So .- ; 38 u . 40 . Leßle , Khe. -Rint - - gg . Deckbett o . Federn . Het - ;Schuhe , 37 , Schreibt . Scta . j heim , Huttenstraße 29 , HI . tinger GoDtesauer PL 1 (Lad .) •Daum, Khe . , Lebrechtstr . 2 . ' Neue Sp .-Schuhe , . Gr. 35/36 , Polsterrost auf Füßen , mitSchuhe gg . gut erh . Akten - ! neuw . H.-Röhrstiefei , Gr . i Kopfkeil u . Diwandeck'a u .tasche . Telef . Khe . 6416 . 42/43 , neues Inlett , 130/180 ,

1 einige Eincelmötael gegenFußbaUstietel , g . erh ., Gt . 41 , 1
, gg . B.-Öl . Glagow , Karlsr . , 1 B.-Öl. Schäfer , Karlsruhe . ;gg . H.-Halbscftuher, Gr . 41 , 1 Bunsenstraße 9. I Yorckstraße 49. jod . H .-Sommerjacke . Gros, ' Knabeo -Scbuhe , 3©, gegen ÄIU Sof«, Wascht ., Schreib - ,Neureut , Hauptstraße 99. 42. Telef . Karlsruhe 1662. I tisch , Schrank gg . B.-Ol . !Fulfb^llschuhe , gt . erb . , Gr . , Knabenschuhe gegen Weder - , Webel , Khe . Kaiserstr . 45 . 141 , geg . B.-Öl . Wieland , ) Seppelhose f . 6—8 3 . Mül- i Roßhaarchaiselong . m . DeckeIer , Duriach , Auerstr - 29 . i gg . kororpi . Herr .- od . D .- i3 P . Kinderschuhe , Gr . 32 u . j Fahrrad . Hecker , Karlsr . , )33 , gg . ebens . 34 u . 35 ) DammeTstockstraße 13. jHertle , Karlsruhe , Philipp - : Vollst . Federbett go . gwterh jwwMwu. i/uciBbu. , 00 , yy . u».- Straße 24 . Kostüm , Gr . 42, d Kostüm - )Halbschuhe , 39 . Holeisen , 3 P . Kinderstiefel (Gr. 22, 23, \ Stoff.' Tel . : Malsch 122. |Khe. .

' Gabalsbe .TflftrMr . 7 . » 24) gg. led . Stadttasche 0 j Deckbett , kompl . , neuwert . ■

EmaUL Küchenherd , gebr . , ‘ Kiodersportwagea , neu , geg,gg . Ammgstoff od . Radio . • Fahrradbex ^ 26H od. 28!i«.Rauenibühler , Duriach , All« ; Gaier . Pforzbeim -Diiletein,Karlsruher Straße V j Hirsauerstraße 38 .
Kochherd , neu , 3 L. , Schiff, Ke-Sportwageu geg. eleg . D~

geg . Ztrnmertepp ., 2,5X3 pa. ! Jacke o<L Schuhe . Telefon
Dobatlaz, Ettiingoo , Sternen - j Karlsruhe 3512 .
gafise ' S, | Korbsportwagen gg . Fahrrad .K -Herd , f. neu , geg . R-edio ; ! Telefon Karlsruhe 4161.
Bettrost gegen Linoleum . ' Korbkinderwagen fest neu ,Ri hm, Forcbheim , Mör - ' » • Matr . , Stoff od . Ko¬
scher Straße 312 . j etüm , 42 . Mölges , Mühlbau .

Neu . komb. Herd , Ga«/Koble , ! se° beä PfoTzheim.
'

geg . elektr . Herd . Frick, ' Korbk .-Sportwg ., gt . erh ., gg.
Dämmerst .» Mainzeretx . 41. D .-Fahrrad . Müßle , Karlsr . ,

Kohlenherd (Elfenb .) , *. gut 1 Marie -Alexandrastr . 20.
erb -, geg . Radio .

'
Walter , Kinderwagen n^ etwas Kd .-

Khe . , Bannwaldallee 28 . Wäsche gg . B.-Öl, Glötzi ,
. Gr. Kohlenherd gg. Elektro - ' Belcheostt . 57 , IIL
( hezd . Bauer , Khe .-Garten - Ktederwagen , »ehr gut . erh ^stadt , Holderweg 40 . a - neuw . Paidy -Bett m -Matr .
Kohlenherd , neu , schwz ., gg , - geg . B. -Ol. Tel . Khe. 2009,Gasherd m. Backofen , evtl . Kinderwagen gg . Blocker u.

gebraucht . Scheiling , Khe . . | Bettvorlagen . Münchgesang ,
(Luisenstraße 11.

* W-olfartsweier , Hauptslr . 45-weißer Küchenherd gg . fahr - Sportwagen geg . D .-Fahrrad .' ber . Fahrrad u. Anhänger . ! Heck , Karlsr .-Grünwinkel ,
\ Roth , Karlsruhe , Barba - Mühlhurgerstraße 6a .

rossaplatz 2. ' , Feddlgkörb \yagen w neuwertig ,Neuw . 311. Gasbackofen , J . n. I (Friedensafusführong ) , geg .
R*. gg . gut erh . Sportwag ., ! gleichwertige « D.-FahTrad,Korb , od . 2tür . Kleiderschr . | Liesel Raber , Blankenloch ,Fehenbach , Luisenstt . 37,IV, : Bahnhofstraße 32.

Gas -Backofen , Junker , 3Q., ; Kinderwagen gg . B.-Öl . Moh.
geg . D .-Fahrrad . Bauholz

*
; rensteeher , Khe ., Kriegs -

Hühnerfutter . L. Drumm,
' « ttaße . 246, pari .

Khe . r Pkilippfffraöe 33 . 1 ZwiiiingsK, - «Vagen geg . Klei-
Gasherd gg . Möbel - od . Me- ! derschraak . Tel . Khe . 7303,

tratzenstoffe . Schultis , Kbe^ ! Mündt , aw . • u, 16 Uhr.
Kreuzeibergstraße 34 .

** Zwillingswage * gegen Radio.
Neuer Gaskocher , weiß , gg . 1 Serowy , Karlsruhe , Schüt .

gt . H .-Boses Bettwäsche zenstraße 100.
gg . 2 Bettstellen nj . Rost , Kd.-Sportwagen geg . Hühner -
auch Eisen . Mohlen , Khe . , ! bitter . Mink, ' Karlsruhe ,Rheinstraße 68 . Nürnberger Straße 6d .2 flamm. Gaskocher , neuw . Kinderwagen , mod . , gut erh .,
gg . gobr . Fahradbereifung ! j Laufstall , gg . Leiterwag .,
Frey , Knielingen , Hermann - 1 Tragkr . 5-8 Ztr . Häußler ,
Köhlstraße 20 . Neureut , Bahnholstr . 4 .

Gasherd m . B.-Ofen , 3flL, gg . Kinderwagen , gut erh . , mit
gut erh . kl . Kohlenherd , etw * Säu»gl .-Wasche , geg.
m. Backofen . Halber , Khe . ' ' D .-Fahrrad . Neck , Karlsr ^
Winterstraße 12. V A-malienstr . 42, 5. St.

Gasherd , 4fl„ gg . Weckglä - Sportwagen , gt . erh . , ' gg .
'

B-
ser . Buchholz , Duriach , 1 öl . Köhler , Karler .»• Wald -
Pfinztalsttaße 13. homstraße 64 .

Neuer Sparherd m . Backofen Kinderklappstuhl , gepolstert ,
geg . H.-Anzug , Anzugstoff gut erh ., geg . B.-OL Wet -
od . So .-MäUtei , Gr . 1,70 m. j tach , Khe .-Rüppurr , Re &o-
Lacher , Khe . , Dobelstr . 1. ! denweg 103 .Porz .-Zimmer -Ofen gg . neuen K.-KUppsttihlchea , Kn .-Man-
Gasbackherd . Müller , Khe .» tel f . 10-12 J . , gg . Kind .-
Winterstraße 26. ! Dreirad , Glühbirnen , 110 V

Gasbadeofen geg . D .-Fahrrad ; oder B.-Öl . Nur «chriftl .mit Bereifung . Speck , Khe*, Eby , Khe ., Gluckstraße 10.

Khe . . Erbprinzenstt . 29a.
Eingang Bürgerstraße .

El. D.-Lackschuhe , hoh . Abs . ,36 , geg . D.-Halbsch . , 38 ?önmmi -Ubeisch . , 38 , gg. D

Khe. ,
'

Gabelsbergerstr . 7. . aa . _Schw . Schweizer D.-Schuhe , ledern . Handkoffer . Telefons . gt -, 40-41 , in . Keil , geg . ' KarlsVuhe 6814 .Sportsch ., schw . od . br . , Klnderstiefelchen , Gr . 22 , gg.m . fl. Abs ., 39 . Dr. Lederle, ) H.-Sommerhemd od . StoffKhe. , Eisenlohrstraße 47. 1 f . braun . Damen-Rocic. See-D.-Schuhe , neu , br . , 38 , gg . bürget , Karlsrohe , Gluck -
. gut erhalt . K .-Sportwagen . ' Straße 14.Schenk , Khe ., Murgstr . 14. i 2 P. K. -Schuhe , 28, gg. 32 ,D.-Schuhe . neuw . , Gr . 37,1 od . D.-Schuhe , 37. Geier ,halbh . Abs . , gg. gleichw . , : Karlbruhe , Zähringerstr . 3.Gr. 38, fl. Absatt . Philippi, . Küchentlsdi , neu , geg . Kd.-Khe ., Wutachstraße 9a« j Schuhe . 34-35, TeL 3542- i

Fahrradber ., geg . Z.-Büfett
od . Kredenz . Brenneisen ,_ _ v« . A*, ay . - Khe. , Wlihelmstraße 3.H.-Sommerhemd od . Stoff MÖbelbezugstofl gg . Schlaraf -t rv- - fiamatratze od . 3teil . Feder¬
einlage 100X200 . Nur «ehr .Jehle , Karlsruhe , Durlacher
Allee 21, IV.

Kohlenherd . we4ß, neuw . , gg . 1
Hauskleiderschürzen , 44-46, ;
Bettwäsche . Telefon Karle- {mhe Nr« 5122. I

- - -
Durlacher Allee 20 .

Kinderwagen geg . Damenrad .Reichmann , Khe .-Albsiedlg . ,Eckenerstraße 19, im Hof.
Kinderwag . u . 2fl . Gaskoch -,gut erh , gg . Gasbackofen .Greulich . Khe ., Steinstr . 1.
Kinderwag . , gut erh . , geg . D.-Fahrrad oder Milchziege .

König» Karlsr . - Knielingen ,Saarlandsixaße 171.K.-Wagen , Kohlenhend , K- -
Bett , Fbio gg . Radio , Gas¬
herd m . Backofen u . Dam..Fahrrad . Erft , bei Hansen ,Khe . , Hübschstraße 14.K.-Kinderwagen geg . Couch
od. Chaiselongue od . sonnt .Möbelstück » Heneka , Khe -Durlach , Alte Karlsruher !
Straße 6. i

Korbkinderwagen gg . Näbma - j

Schöne Puppe , 80 cm groß ,
m. echt . Ha« , gg . gut erü,
Sportwagen . Brändl -e, Khe-,
Weltzienstraße 28.

Puppenwag ., gt . erh . , gg . B-Dl . Hau^ , Karolinens .tr . 9-Gr. Puppe geg . Babywäsche .Goeckler , Khe . , Stedaxueiw
Straße 31.

Schöne Gelankpuppe , neu , gg-
gut erh . Da.-Staub -Mantel »Gr . 42—*4. Bonk , Neureui/ '
Karlsruhe , Friedrichstr . 8 .

Trapez -Schaukel , kompl ., gg.Kn .-Stiefel stark 38 . SchiÜt-
Mch. Erb , Khe . Herder st . 4,Stab . Kd.-Dreirad ! gg . Pup»
penwagon . Hammer , Khe .,Festplatz 1, Eilig. BttfingorStraße . .

El. Eisenbahh ohne Trafo,gg . Konzert ^Öte, mögl . Sy. '—0 — aia« yy . iwu/ .ei iiui « , mugi , OVWschine . Evtl . Aufzahlung . « tera Böhm, > v . Aufz. Veulelepäoa 126 Duilack , tei , Khe- Sterahergat , 2%
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Tauschgosueha
Gdbotenei an erster Stelle

I Schönes Schankeipferd geg .
B.-Öl . Prestenbach , Khe .-
Daxland . , Römerstraße 24.

I Kinderdreirad gg . D .-Schuhe ,
38 , o . H.-Schuhe , 40 . Koch ,
Khe ., Karlsruher Weg 3.

IKlavier gg . mod . Wohnzim .
Büfett n . Radio ; Büroschr .-
Maschine gg . Vollherd , 110
Volt . Schwab , Karlsruhe ,
Laüterbergstraße 14.

| Neuwert . Klavier gg. 5 Auto¬
reifen m . Schläuch . , 17er
Stolz , Nerarent , Haupt¬
straße 263 .

Plano gg . Pelzmantel , Gr. 42
od. 44. Maurer , Pianolager ,
Khe . , Kaiserstraße 237 .

Handhannonika geg . D . -Rad ,
gut erh . Fückei , Grötzin -
gen , Siedlung .

Radio , Telefunk . , n-euw . , geg .
fahrber . Motorrad , 200 com.
Witzeraann , Durlach , Bas.
lertorstraße 18, EL

V.E., kompl . , geg . Super o.
ähnl ., ohne Röhren . Nur
schriftl . Stöber , Karlsruhe ,
TannhäuseTStraße 9 .

Radio , V .E. , gg. Polstertnö -
bel , Linoleum . Dr . Wandres ,
Khe ., Werderstraße 2.

Radio , V . E ., gg . Damen-
Fahrrad . Alfred Lay ,
Wiesental , Oberdorf str . 96 .

Dynam . Lautsprecher , neuw . ,
geg . Bettüberwurf , bunt ;
Schlachthase geg . H .-Pullo¬
ver . Scholz , Karlsr . , Vor -
hoizstraße i .

Radioröhren n . WaM , edektr .
Kochpl gg . neuw . Fahirad -
ber ., 28X11H . BüMer, Ltn-
kenheim , Kaiserstraße 4 .

Röhre, # AL 4 od. AL 5 , fabrik¬
neu , geg . B.-Ol. Schriftl .
Quirin , Khe ., Engessers *. . 4 .

Röhren , neu , El. 3,354, RV 12
P 4000 o . and . gg . Darst .
Geometrie , anorgao . u . oig .
Chemie , GrimseM 3. Nur
«ehr . Quirin , Engesserst . 4 .

Röhren , neu , El . 3,354, RV 12,
P 4000 o . a ., gg . Fachbüch . :
Föppl , Pöschl , Rothe 3 u .
4t Kowalewski . Schriftl .
Quirin , Khe ., Engesserst . 4 .

0 Messer , Gabeln, Eßlöffel u ,
K.-Löffel gegen Buch.-Ol .
Telefon Karlsruhe 7626 .

Wecker gg . Buch .-Öl . Ganz ,
Karlsruhe , Nuitsstraße 15.

Mod . Wecker -Uhr gg . Kind .-
Wagen . Dr. Wahl , Karlsr . ,
Feierabend weg 4 .

Starfduhr , neuw . , Eiche , ge¬
schnitzt , WesfminsterschL ,
geg . B.-Ol . Reum , Rint -

Finkenschlagweg 22.
.Wanduhr , gutgeh . , gg . B.-Ol »

eleg . schwarz . Georgette -
Mantel , 44, gg . gl . Som-.-
Mantel . Marx , Durlach ,
Karlsburgstr . 14, Tel . 120.

B .-Taschenuhr geg . B.-Ol.
Morlo ck , Kl)e .-Mühlburg ,
Nuitsstraße 15, II .

Gute H--Armband -Uhr gegen
Reisetkoffer , Leder . Bonk,
Neureut/Karlsrube , Fried ,
richstraße 8.

Taschenuhr m. Stoppuhr , f .
Sportler , gg . Schreibmasch ,
od. NShmasch ., evtl , geg »
Aufz . Anfr . Tel . Khe . 1115.

Sllb . Taschenuhr gg . gut erh .
D.-Fahrrad . Bloos , Khe .-
Rü®Pi Diakocissenstr . 22*

Mod . H -Armbanduhr oder
Reisewecker in L .-Etui gg.
Kinderkorbwagen in gutem

. Zustande . Nur sehr . Wald ,
Khe ., Hindenburgstr . 83 -

H.-Armbanduhr „Minerva ** u .
V» Geige , gg . H .-Gabardine -
Mantel . Tel . Khe. 4074 /

H.-Taschenuhr (Eisenbahner ) ,
Leiter , 7 m lg ., -neuw ., gg .
B.-Ol . Mast , Karlsruhe ,
Feierabendweg 10.

H. u . D.-Armbanduhr , Za. , 15
St . , Ankerw . , gg . Marken -
Radio , 220 V . W ./AIlstr .,
Schreibmasch . , H .- u . D.-
Fahrrad ; H .- o . D .-Taschen¬
uhr geg . Leiterwagen , 4 z
Tr-agkr . Nut schriftl . Fried¬
rich , Pfh., Westliche 61.

4Cpl. D.-Fahrrad , neuw . , geg .
Anzug - , Mantel - o . Kostüm -
stoff ; Hohn .-Akkordeon , f .
neu , geg D.-Skistiefel , Gr.
38 . Schätrie , Freydorfstr . A-

Fahrrad m. Bereif . , neuwert . ,
gg . versenkb . Näh-masfch . m .
Holzgest . , neuw . Wertaus -
gleich . Keller , Weingarten ,
BruchsaJer Str . 7. Tel . 12.

Neuw . H.-Fahrrad , gt . Bereif -,
Somm.-Anzugstoff , Kostüm -
stoff , .gegen gute Milch¬
ziege . Haberkorn , Durlach - ,
Aue , Tirolerstraße 8 .

Fahrrad gg . Anzugstoff . Volz ,
Khe ., Geraiwenstr . 26 . Zw.
19—20 Uhr . #

D.-RatL̂ geg . gt . D .-W .-Man¬
tel , Gr: 42/44 , od . Stoff m .
Futter u . D .-Schuhe , nied .
Abs . , Gr . 37/38 . Hamberger ,
Karlsruhe , Kurfürstenst . M ,
nur Samstags .

Fahrradschlauch , 26X1% , neu ,
gg , D .-Schuhe , neu , Gr. 9 .
Schäfer , Durlach , Alter
Graben 37 .

2 Fahrradschläuche , neu , 26
X 1% , geg . Fahrraddecke ,
28XtM/ % . neu , Schäfer ,
Durlach , Alter Graben 37.

Fahrradanhänger , 26X200, be¬
reift , gg . Leghühner . Hof-
herr , Enzstraße 28.

Gut . gummibereifter Wagen ,
6.50X20, gg . gutes Acker -
pferd oder 2 schwächere .
PfattheicheT , Blankenloch ,
Hauptstraße 44 ,

Zweispänner -Wagen , schwer ,
gegen Einspänner . Dürr ,
Hochstetten , Hauptstr . 127.

Stab . Leiterwagen , 5 z Trgkr . ,
gg . Korbkinderürag . Kuhn ,
Khe . , Schillerst . 33 , H . , III .

Leiterwagen , neu , 6—8 Ztr .
Tragkr ., gg . gut erh . D .-
Fahrrad . Schoch , Khe . , Dur-
mersheimerst . 11, n . nachm .

Leiterwagen , neu , Trgkr . 6
Ztr . , g . Milchziege . Bühler ,
Mühlburg , Sternstr . 1.

Kastenwag . , 4rädr . , od . Laut¬
sprecher gg . B.-Ol . Raupp ,
Khe . , Schloßbezirk 16, III ,
bei der Majolikafabrik .

Nähmaschine , versenkbar ,
gg . Radio . Gießinger , Khe .,
Kreuzstraße 22.

Nähmaschine (GritzneT) , geg .
El . Herd , 3 Brennst ., 110 V.
Adam , Karlsruhe , Ludwig -
Marumstraße 39 ,

Nähmaschine geg . H .-Anzug¬
stoff , dkl . Sauter , Khe . ,
Belchenstr . 24.

Rechenmaschine gg . ei . Herd
od . el . Kühlschr . Neumaier ,
Khe ., Kaiserallee 117, bei
Aab ,

Additionsmaschlne geg . gotd .
Armbanduhr od . Zahngold .
Welsch , Karlsruhe , Kaiser¬
straße 172 .

Verschied , ält . Bücher , Che¬
mie , Physik , Elektro u . a.
gg . Radiobastelteile , Radio
od. Meßgeräte . Heid , Khe. ,
Fasanenstraße 15.

Lexikon , 10 Bände , gg . H--
Armband -Uhr . Keller , Khe . ,
Herrenstraße 50a .

Technischer Zeichenlehrgang
(Rustin ) , geg . mittelschw .
Schraubstock , gut erhalt -
Schmitt , Bruchsal , Klo¬
sterstraße 27.

Lehrbücher : Franz . , Engliech, ,
Elementar -Rechnen , gg - Un¬
terhaltungs -Literatur . Bedez,
Karlsruhe , Dammerstock -
Straße 34, III .

Meyers Konvers .-Lexlkoa , 24.
Bände , neuw ., gg . H.-Fahr -
red , neuw . Matz , K .-Bulach ,
Grünwinkler Str . 19, I.

Opern -Klav .-Auszüge , Anh .-
Bereif . , heu , 20 X 225 u . Auf¬
zahl . gg. Klavier od. Näh -
masch . Kunz, Khe . , Dax-
landerstraße 26.

Salon-Orchester -Noten (Tanz
u . Unterhalt .) , g . H .-Somm.-
Mantel , Gr. 48—50 . Kopf ,
Khe . , Sternbergstraße 9.

1 Durchschreibe - Buchführung ,
kompl . , gegen Schreibma¬
schine oder Radio . Telefon
Karlsruhe 6363 .

Buntpapier gegen satiniertes
Papier . I . u . K. Engraf ,
Mannheim , 0 7. 4 .

Wertv . Saar -Briefmarken gg.
Zutat , f . H .-Anzug . Reine¬
mann , Khe. , Wutachetr . 4.

Neue Saannarken (Satz 4 20
W .) gg . a . Marken . Ecker, ;
Durlach , K .-Weyßerstr . 3 .

Hothfrequ .-Heilapparat mit
10 Elektroden , stör .4r ., gg .
Radio , Schreib - od . Nähm .
Jordan , Khe . , Roonstr . 1.

Staubsauger , Marke Efi Sup ,
110 V , geg . B.-Ol . Bähr.
Khe.-Hagsfeld , Brücken¬
straße 26, 2, Stock .

Fön , HO V, gg . Fahrradbe¬
reifung . Weidenbach , Karls¬
ruhe , Rudolfstr . 12.

Gasbügelefen gg . Anzug oder
Stoff. Müller , Karlsruhe ,
Bachstraße 15.

ei . Bügeleisen , 220 Volt , H ..
Schuhe , Größe 41 , gegen
B.-Ol. Schneider , Durlach ,
Karlsruher Alle * 15.

El . Bügeleisen , neu , 120 V .,
geg . gebr . Kd .-Sportwagen .
Schmitt , Khe. , Feldbergst . 3 .

El . BÜgelels. gg . Fahrradber -;
wß . Leinensch, , Gr. 38 , gg .
solche , 39/40 . Bodenmüller ,
Neudorf , Hutteuheimerst .38 .

Elektr . Bügeleisen , 220 V , gg .
HO Volt . Seiberlich , Khe .,
Gellertstraße 36.

2 Glühlampen , 4 200 W . , 12̂
V., 3' Glühlampen '

, 4 25 W.
125 V. , gg . ebens . 220 V.
Morlock , Hohenwettersbach ,

Lötkolben , 220 V , 150 W , gg .
120 V • Prem , Karlsruhe ,
Durlacher Allee 20.

Gr. Waffeleisen geg . B.-Ol.
Götz , Khe ., Eisenlohrst . 29 .

Dezimalwaage , Trag*. 350 kg ,
gegen Milchziege . Telefon
Karlsruhe 8381 .

Tabakschn .-Masch . f . ei . Antr .
u . Lichtm . , 12 V , geg , ei .
H’bohrra . o.. Dopp- Schlfm.
W» Gräßle , Wilferdipgeu -

- Küchenwaage geg - Einkoch
j thermom . Tel . Khe ., 9485 .
! 10 neue Wasserhähne gg . Mö-
| bei , Sessel oder Teppich .
1 Rot , Khe . , Herrenst . 46 , II .
: Kleinbildkamera , Rolleicord

1:4,5 Anastfagmat, m . Leder ,
etui geg Radio . Rohrer ,
Khe . , Rudolfstraße 13.

Kleinbildkamera „Retina **, 3,5
gg. gut erh . Koffer-Reise-
Schreibm . Blümef , Malsch
b . Ettlingen , Hauptstr . 52 . ,

Foto , 6X9 n . 4^ X6 Roll¬
film, Cassar 1:3,8, 1/400 Bel.
Cpr . , gg . gut erh . Radio .
Berger , Durfach,Lortztngst .5 .

Leica-Vergrößerungsapp . , Preis
295 RM, gg. Radio in gl .
Preislage . Nebel , Karlsruhe ,
SeycQitzstraße 8.

Agfa Billy Record , 6X9 , ge¬
gen Radio . Evtl . Aufzahlg .
Madlener , Karlsruhe , Ri¬
chard -Wagners traße 6

Foto . 9X12 , g . gt . Milchziege .
Leis , Khe . , Kiefernw . 11.

Rolleiflex , 6X61, Vergröß .-Ap-
pat -, 6X6 , Zub . gg . fahrt ).
Motorrad ' oder Drehbank .
Rettenmaier , Ettlingen ,
Buhlstraße" 28 .

Kleinblld -Kamera , Agfa-Karat ,
gg . H .-Staubman *. , 44 -46, u
heügr . H .-Hut , Größe 57 .
Blerig , Khe . , Zihringerst . 56

BeHchtungsmesser ,.Sixtus *’
(neu ) , geg Dipl .-Akt .-Ta-
sche . Gonschöret , Khe .,
L.-Marum -Streße 39, I.

83 m Leica-Film , 24X36 um ,
gg . H .-Popeline -Mantel mit
Gürtel . Ab 18 UHt. Meag ,
Karlsr . , Lessingstraße 3a.

Prismen - Feldstecher , Mach.
tieräTztl . Instrum . gg . Foto
(mögt . Kleüife .) . Keller ,
Khe ., Scheffelstraße 57 ,

Mikroskop , 300fache Vergr . ,
setikr . Führung , gg . gt . Ra¬
dio m . Schallpl .-Anschtaß .
Evtl . gt. Aufzahlung . Tele - ;
ton Durlach 513 . j

Mikroskop , 150f. , m . ZribehJ
gg . Berg- u . Kletterschuhe ,
Gr . 42 . GÖtx , Karlsruhe ,
Kombiufmenstraße 3 .

Techniker -Reißzeug , fabrit - 1
neu , gegen Herren -Annb .-
Uhr . Bach , Karlsruhe , Ho-
heQzoll« netraße 9 .

Eisschrank , neu , gg . Elektro¬
motor od. Motorrad . But¬
terer, ' Obetgrombach , Brach -
ealer Straße 6.

Waschkessel , Zinkw . , Trocfc.-
AbortschüssH u . Kd .-Bett ,
gg . B.-Ol . Bernhard , Khe .,
Akademiestraße 22.

Gr. Waschbütte geg . B.-Ol.
Kaiser , Khe . , Kriegsst . 165.

Stehlampe mit Teewagen ge¬
gen Zwillingsfcinderwagen .
Telefon 3188 Karlsruhe .

4 neue Aluminiumtöpfe , beste
. Qual . , od . Eßbestecke , gg .

n . gt . H .-Bademantel , weite
, Nr . Miltner , Karlsruhe ,

Vorholzstraße 41.
Ski gg . Stoff od . H .-Wäsche .

Roth , Khe . , Seufeertstr . 15.
Polst .-Wolle , ca . 6 kg , gg .

B.-Ol . Erb , Khe . ,Herderst * 5
2 Lederhandtaschen , neu , a .

Wahl , gg . H—SpoTt-Sacco
u . Hose . Kirchner , Karlsr . ,
Ludwig -Wilhelm -Straße 19

Br. Lederhaut , gegerbt , ausr .
/ . 2 P. Halbsch . , gg . neu -
wert . Atez , od. Anz .-Stoff ,
Gr . 1,78 . Entspr . gt . Auf-
xahhzag . Ted » Durlüch 513 .

’ Roßhaare geg . Chaiselongue . 1B.-Ol gg. gut erh . H.« oder
Schriftl . Weipert , Karlsr . , ' D.-Fahrr . Trautwein , Wein -
Kreuzstraße 19. I garten/Khe ., Bahnhofsi . 83 .

Geheim -Aktentasche , Leder , B.-Ol gg . gt . erh . versenkb .
I 60X45, gegen D.-Fahrrad . Nähmaschine . Wertausgl .

Wertausgl . Kress , Wein¬
garten , Durlacherstr . 10.

Gr . Reisetasche , Schweinsle¬
der , gg . Gartenschirm u . 2
Liegest «; H .-Regenmtl, , Gr.
48 , geg . Gr . 52 ; Kaffee -
mosch -, 220 V, gg . HO V.
Telefon Karleruhe 7201 .

K.-Bücherranzen , Leder , geg ,
2-3teil . Aktenmappe . Hof¬
mann , b . Schwarzenhöker ,
Karlsruhe , Schimnerstr . 4.

Neuer Handkoffer gg . Tisch *
o. Nachtt .-Lampe . Schmidt ,
Khe ’

, Bunsenstraße 10.
Koffer geg ; B.-Ol . Schmitt ,

Khe . , Nuitsstraße 30, pari .
Punchingbail , neu , gg. Fuß*

Tel . Karlsruhe 4493.
4>—5 Ztr. Stroh gg . Hasen¬

stall . L. Eberhaidt , Khe .-
Rintheim , Hauptstr . 83 .

1 .-01 geg . Fahrradmantel ,
Draht . Tel . Khe . 6767 .

Gt. 2). Milchziege od. pQj .
Schreibt , geg . « stkl .
Anzug , Gr. 44 (hell ) . Gel¬
eert , Stupferlch , Nr , 141.

Junge Milchziege gegen
Schretomaschine . Karle ,
FoTchbsäm, Kreuxstr . 229 .

Jg . Ziege, evtl , mit 2 Jun¬
gen . gg . gut erhalt , leicht .
Binspännerwagen . Heinrich
Bau« , KÖnigsbech/Beden ,

_ _ _ _ _ Friedrichstraße 7,
baUschühe

* Gr.
*
42

” Hein- ; Jff- Zicklein geg . Fahrred -
rich , Khe-, Ludw .-Wilhelm - ! m&ntel , t Wulst , 26X1 .75 .
Straße Bi . I Hetteä , Karlsruhe , Rhein-

Handball , neuw . gg . H .-Sport - Straße 59, bei Scholpp .
schuhe , Gr . 41. Sauter , ] Zicklein gg . Aktentasche od.
Khe ., Belcheostraße 24 . I Herrenhose . Lang, Knielin -

Tischtennisplatte geg . B.-Ol ; ! ge« . Saarlandstraße 43.
Partie Rundeisenstäbe , 1,70
m lg . , 0 14 u . 17 mm, gg.
Mascheudraht , 1,50 m h.

Paar Ltuferschwetne gegen
Dickrüben . Seiferling , Wei ,
her . Brannenstraße 17.

Schäfer , Kbe . , Muigstr . 2. lluferschweine geg . leichten
TennisschL , m . Spannrahmen

u . w . Tennisschuhe , 38 , gg .
H .^Somnsartooge ' od . Stoff .

Kastenwagen . Neureu ther ,
Karlsr .-Gxünwin>kel , Mahl¬
bergstraße 41 .

Möller , Khe ., Kömeret . 37. ; Schönes Läuferschwein und
Tennisschläger , besaitet , a . 2 ] Gänserich gg . Kohlenherd .

Bällen , gg . neu « D .-Halb *I Rastett « , Mörsch , Wil
schuh «, Gr . 36. Telefon ; befmstraße 34.
Karlsruhe 3161 .

Schneiderspl «ge ! , 170X70 ca ,
geg . H .-Hos« und Seiko .
Telefon Karlsruhe 3542.

Holzfaser -Hartplatten gg . 1-2

Jg. Leghühner gg . Bettwäsche
oder Handtücher . Martin ,
Neibshetan bei Brette®,
Hauptstraße 93 .

9 Hühner ' 46er Brat , geg .
Sessel , evtl , leicht besch &d . ‘ H .Futter od« Bettwäsche .
Voß , Khe ., Yorckstr . 57. 40 Pfd. Bucheck . u . Wert¬

ausgl ., gg . gut erh . Näh¬
maschine . Herkel , Ettlin¬
gen , Heineetr . 4 , II .

Schlachtreif . Stallhase gegen
D.-Schuhe , Gr . 39 4̂ oder
40. Butz, Karlsr .-Bulach
Utrenhardtatraße 106.

Zuchthas «« u . Motorrediftan .
tel geg . Fahrradber «ffnng .
Hemnann , Khe .-Land 1.
Ftughafenslreße 1.

Paddelboot , 2-S . , geg . Hüh¬
nerfutter » . Fahrradbereif .
Satoenh ’of« , Durl . ,KiUf .et .33 .

G.-Brunnen m . Rohr u . Fil¬
ter , D .-Schuh« , 36Ht
B.-Ol . Sehr , an Stolz , Khe . ,
Rinthermerstraße 14.

Neuer Gartenbrunnen gegen
Hühuerfutter . Hemberger ,
Durlach , Dornwaldstr . 34 . %

Gertenbrannen , Stacheldraht ,
200 m, 1 Rolle Dachpappe, - — - --
Gartentisch , eis ., gg . B.-Ol . i varmlatuiigaiivrzttjssszr-i

GleSlEUn . . . . « ^ 1 ISÄt
]in €ffgläs«r . Geratenäck « ,

? ej »417 an BNN
K? e ” M—25 ff“ Lagerraum zu vm.

G*rten **“ ™ ' West 'stadt KJ 5069 BNN.
gi . Ölbild , Cutaway Joppe Woh^angggniIlds tick „ Kü.

1 ZI ., Bad, refchl , Nebenr .,
kt Weihenf ., an wohrib« . .
Gartenfrd . n . Klelntl « h . zu
vm . Anfr . an TrÜby , Stutt .
gart -N , Rob.-Mayerstr . 96.

Zimmer m . Verpfl . a. d . Lde.
an «ol , Harra od . Frl . be¬
rufst . , s. vm . ES 6551 BNN.

Höbt . Zimmer , ohne Bett . z.
vermiete « . E? 8399 BNN.

Leeres Zimmer zu vermieten ,
S 8398 an BNN.

1 Wett « , 1.6S, gg . B .-Ol
A . Klerx , Khe .-Knäelingen
Struwest . 1. 11-M « • n- 1* U .

Rohtabakblfttter , «chö . , trock . ,
gg . Feuersteine f. Taschen -
feu erzeuge . Nur schTiftl.
Kerber , Karltr .-RüpputT.
Astftmvreg J.

Leiter , ne« , 18 Eidieiiepr -,
stark n . schwer , gg . gt>*
erhalt . 4 rSdr . Leiterwagen ,
Weichsel bäum . Karlsruhe .
Dreisamstraße 24 , III ,

y* Kleesamen , 700 n . Back¬
steine , 3 Fensterbänke , gg .
2 Gänse od . Radio . Aufz.
Weber , DurUAmnlienbadst .3

Heu geg . Milchziege . Holz-
mann , Karlsruhe , Scheiben¬
hardter Weg 21.

Milchziege geg . He« oder
Stroh " ’ m* ” - *—*- *-

Mletgosuche
Möbl., helzb . Zlmm. t v . albt ,

berufet . Herrn sof . gesucht .
Fam .-Xnschi . od. wirtsch .
Betr. angenehm . (S3 3279 an
Ring-Werbung , Anz. - Exp . ,
Khe. , Zähringerstr . 19.

Schadt , Unteröwis - , Zimmer leer od. möbl . , von

Geräum . , möbL Zlmoier von
seriös . Herrn , mögl . Rüpp . ,
zu miet. gee . iS 8477 BNN,

Möbl . Zimmer , heizb . , Südw ..
Stadt , m. Kü .*Ben. , v . alt .
Da. (Pens .) gee . Bett u . Wä .
Vorhand . S3 8505 an BNN.

Möbl . Zimmer , möglichst m .
Klavierben ., v . Studentin
gea . Khe . od. nähere Um-
gebg . B 8466 an BNN»

Gemüt !. möbL ' Zimmer von
Jg . Mann in Khe . oof. gee .
® 8462 an BNN.

Wohnungstausch

Gr. I Z.-Wohnung in Ostst .
gg . 2 Z.-Wohng . Oststadt
bevorzugt . H 8159 BNN.

Gr. 2 Zim», Alkov . , Küche ,
Glosabschl . , Keil . ,

* 2. St .
Konserth .-Nähe gg . Wetnere
zu tausch . 0 8213 an BNN.

Gr . 2 Z.-Wohng . m . Nebenr . ,
Küche n . Keil« , pt ., Süd-
westst .,. gg . 2 Z.-W . , Sdw.
od. Wests *. H 7698 BNN.

2 Zinu-Wohnung m. Zubehör
(oh . Bad) i« gut . Südwest¬
stad tl . gg . 3 Zim . , m . Znb . ,
ggf . m . Bad, in gt . Hause ,
mögl. Südwes tat . , Beierth ..
Weiherf ., Dämmerst . . oder
Rüppurr . KJ 8097 an BNN«

2 Zirm -Wohnung , m . Balkon .
In Pfraeh . , gg . 3*4 Z.-Wo . .
rdt Bad in Khe. . zentrale
Lage . El 8552 BNN.

2-2*/^ Z- Wohn . Nähe MÜhlb..
a ’or , gg 2Mf*3 Zimm-, evtl ,
m Bad,

' in Durlach , Rüpp . ,
Oetstadt od . an Bahasstr .
/Durl .-Bruchs B 8031 BNN.

Schö . 3 Z.-Wohn .« eing . Bad,
Veranden, ^ ' parterre , Nähe
Haydnpl ., gg . mit « » * ? .•
Wohn , in nett . Lage , Sud-
od . Westst . B 8059 BNN.

Biete schön . 4 Z.-W. mit
2 Balk . , Küche , eing . Bad,
Man«. Sdw .-St . ß *- ^ 5^ ’
4-5 Z.-Wohn ! B 8072 BNN«

Biete ln Bamberg 2 schöne ,
sonn . Zimm« u . Rüche m
Zubeb ., gg - gleichw . od . l
Zknm . m , groß . Wohnküche
in Khe . Fr . Dauner , Bam¬
berg , Hallstadterstraße 20 .

Südbaden — Pforzheim od«
Khe. : 4 Z.-Wohng . m . Zu-
beh . u . Garten , evtl . Gaat-
stättenübera », J« beat . Lage
(Kurort Kreis Säckiftgen )
aa . ebens . od. größ , in
Stadl - od . Landkr . Pfh . od.
Khe . Schrift ! . Ang . Zü er¬
frag . bei Riegel . Weder
b . Pfh . Hauptstraße 49 .

2 Ztm.-Wohng . ln Gernsbach .
h« rlich gel ., geg » ebens »
in Karlsruhe od , Umgebg »
6B 8467 an BNN.

Nordd . Wohnungstaaschaen .
trale , (24b) Kiel , Clause ,
witxstr . 10, Tel . 21 961 , bie¬
tet Tauschmöglichkeiten in
d . brit . a . am . Zone . Merk¬
blatt kostenlos . Geeignete
Herren zur Übernahme von
BezlT'ksvCTtretung gesucht .

Hoiratan

heim bei Bruchsal , Luisen «;
straßa 23 ,

ruhog. b« ulst . Herrn sof .
gesucht . B 8443 aa BNN,

2 stad . Ing. , 25 J ., 1.70, su »
2 nette Mädels kennen zu
lernen zwecks spät . Heirat .
Bild-E ) u . 7526 an BNN.

Jg . Mann , 27 J ., 1,72 , evgl ».
vielseitig , mH eigen . Haus ,
in gesich . Posit . , wünscht
Briefwechsel zwecks Heirat ,
BildS nntei 6818 BNN.

Kaufmann u. Gaetw ., 52 J
schukfl . gesch . , musiklieb
m . Herzensbdld ., su . Ein¬
heirat . ET 6816 BNN.

Handwerker , 57 J . , 1,60 m ,
WUw ., wü . Frl . od. Wwe . ,
a. v . Lande , zw . spät . Hei¬
rat kenn , zu lernen . Nur
ernstgem . El u . 6787 BNN.

Jg. Akadem . (Jurist ) , sucht
die Bekanntsch . einer jg .
Dame (zwisch . 18 n. 22) ,
aus gt . Verhältn . , zw . spät .
Heirat . B 6866 BNN.

Kraftfahrer , 36 J ., in gt . St>,
wü . auf d. Wege m. Krie-
gerwwe . bis 35 J . m. Jung ,
v« verheiraten . Big . Fuhr *
untera . in Auss . gestellt .
S mit Bild, auch v. Jun¬
gen unter 6767 BNN.

Handwerker , 54 J -, WUw« .
in sich . Ste-llg ., w . ein« gt . !
Hausfrau oh . Anh . , n . üb . j
50 J . zw . bald . Heirat k »j
zu lern . 0 6918 BNN. !

Selbst . Jung. Kaufmann deT
Lederbranche , gut ausseh . ,j
schlhnk , ev n Witw « miti
9jälv . Soha u. 200 000 RM ;
Venn . , sucht ehel . Verbin¬
dung mit gut ausseh . geb .
Dame , die sein . Sohn eine
gute Mutter sein möchte .
Ernstgem . El S . T . 3644 an
WEFRA Werbege «. Frank¬
furt/M . , Stiftstraße 2.

MetzgermeUter , 33 J ., tücht .
u. strebs . , Vermögen und
Grundbes . , sucht ev . Dame,
auch Krieger witwe , kenn ,
zu lern . , welche Einheirat
in besteh . Geschäft bietet .
CS 2367 an Bad. Ann .-Exp . ,
Khe ., Zfthringerstraße 90. 1

Metzgermeister , ka !h . , 44 J . , '
mit eig . gr . Geschäft ,
tücht . Lebensgefährtin (aus ;
d« Branche ) , kath ., 30 bis .
35 J ., Mond , gute Mutter f . !
2 Kinder , mit sehr guter
Ausst . (Barverra . n . erfor *:
derlich ) . El 2366 an Bad.
Ann .-Exped , Khev Zitrin - :
gerstraße 90 .

Fabrikant , 25 J . , sehr gute ;
Ersch . , eig . Unternehmen ,
groß . Verraög . u . Liegen - 1
Schaft . , sucht Neigungsehe 1
m . kath . Dame i . gt . V« h . |
S 2373 an Bad . Ann .-Exp.
Khe ., Zähringerstr . 90. ■

Witwer , 63 J . , kalh ., 1,60 , <Ä .
Anh ., wü . Frl . od . Wwe . , ;
mögl . v . Lde, . zw . sp . Heir . ’
k . zu lern . K 6805 BNN. j

Mechaniker , 45 J . , ev . , gesd ., |
wü . Herrat m . Fr!. , mögi . j
v . Lande Witwe , oh . Anh . !
angen . E3 6912 BNN.

Strebs . Mann , Anf. 50, oh .
Anh . , kath . , m . Vermög .,
schuld ! , gesch ., wü . *Einh . i.
Gast - u . Landwirtsch . od .
b*ur Landwirtsch . Firm in
allen vork . Arb . Emsigem .
C3 unter 6799 BNN.

H« raten vermitt . aus allen
Kreis « m . gt . Erfolg , streng
reell . Frau Emma Marx -
Morasch , ält . Ehe-Institut
am Platze , Karlsruhe/Bd . ,
Karlstraße 140, pari . , Tele ,
fon 4239 . — Gegründ . 3911.
Sprechstunden täglich von
2 bis 7 Uhr.

Handwerker , 32 J ., led ., ang .
Jg. Auas . , ra . ruh . , vertr .
Wes ., wü . nettes Midch «,
a . Wwe . m Anh . zw . Heir .
k . z . 1. Stadtkreis bevorz . ‘>
BHdCS u . 765? an BNN. i

Kunstmaler , Witwer , 33 J . ,f Dame , 31 J «, ev ., fed ., t4J0
gr ., schlank , dkbld ., blau¬
äugig , gut ausseh ., bietet
tücht . Arzt Einheirat im ri -
terl . Praxis (mit Haus- und
Grundbesitz ) . El G. 1/260
an Ann .-Exped . Geiling ,
Stuttgart/Rohr .

1,72 , schl . , dkbl ., vermög ., '
mit vollst . Haushalt u. 2
hübsch . Buben , wü . gut
ausseh ., geb . Mädel oder
Wwe . zw . Heirat kenn « zu
lernen . S 6875 BNN.

Wttwer , Gesch5«ftsm ., evgl .,
70 J . , rüstig , m. Vermög . Kriegerwitwe , 31 J ., m . 1 Kd.:
(Jed . ausgeb .) , arbeitsfr . u . ,
lebensfr . , w . ib . gt . Frau v .
50-65 J . zw . Heirat k. h 1, |
Liebh . von Haus - u . Gar - ;
tenarbeit . S 6914 BNN; I

Kaufmann , 32 J ., verm .,

möchte efearakrterv. u. tücht .
Bau- m. Möbelschretn . tat
Alter v . 32—38 J . kennen
lern . zw . spät . Einheirat .
BiJdta unter 6700 BNN.

Jg - Free , Geschäftet ., Antf. 30,
gr ., gt , Ersch . , su . Neig .- ; bld . , 1,68 , wü . die Bekannt .
Ehe . Möchte m . nett . Mäd- 1 «ebaft eines Herrn mit gut .
chen auch Wwe . , zw . spät . ; Cb« , entspr . A., mgl. dkl «,Heirat bek , w« d . Einheir . I zw , Heirat . Bild® 6883 BNN
kl Gesch , erw . Bii<»a (xut .) i Nettes Mädel v . Lande , 30 J Nunter 7283 an BNN. [ 1,56 , wü . m edeld . Herrn

Witwer , 53 J ., oh. Kind ., in , % sich . SteD. bek . zu w«,fester Stellung , nicht Pg-, | zw . spät . H« r«t . Witwer
möchte sich wieder ver - m . Kind n. ausgeschloo ».
heiraten . Witwe m . | Cind < Bild® unter 6882 BNN.
angen . ® 6788 BNN. ; Witw «, d . Alleins , müde , wß *

Maler , 24 J . , 170 gr ., wü , d . • Gerank .-Austausch a . aul -
Bek. ein . nett , anständig . rieht ., ehr !. Menschen rm*
Mädels zw . später . Heirat . ) 35—42 / . zw . spät . Heirat .
BildlSI unter 6976 an BNN. Bildia imt« 6878 BNN.

Witwer , 46 J ., k« th . , 1,65 , Kriegerwitwe , 30 J ., oh . Kd^
su . Frl . o . Wwe ., ktnderlb . , ' ev . , mit groß. Verm . , wü.
zw . H . k .z .l . S 7266 BNN. j

Witwer , Mitte 40 , i . g . u . s . j
Pos ., s . für s . Kinder eine
Mutti , a . v . Lande , j . A . \

m . geb . H . (mögl . Akad .)
zwecks spät . Heirat in Ver-
bindung zu treten . Bildä
unter 6971 an BNN.

zw . 35-45 J . ® 7260 BNN. 1Jg . Mädchen , 24 J „ hübsche
Pfingstwvflschl Fram v . Ld . , ;

(Landkr . Khe, ) , in gt . Ver . 1
bältn . , w . charakterf . Herrn
im gesich . Stell . , b . 46 J .>
zw» Heirat kennen zu lern . ;
Eigen« Wohnung Vorhand . Frau , «v . , 55 J . , mit 3 Zinu-
WÜtw « m . Kind nicht aus - Eiür ., su . äjt . "Hferrn mit
geschloss . CS 6917 BNN. | Wohn , zwecks spät . Heirat .

Frau , schuldlos gesch ., sucht KJ 7275 an BNN.
f . ihre 2 Mädels v . 3—5 J . Dam« , 24 J . , bietet tüchtig ^
einen lb . Vater im Alter b . ; selbst . Metzger i . A . v . 25
40 J . Wohnung vorh . , (aus <
amerik . Zone ) . ® unt . BU
275 an Bruchaaler Anzeig .-
Büro , Kaiserstraße 6. ;

Kriegerwitwe , 32 J ., 1,69, | Kriegerwitwe , 34 J ., evg . , a.
schlk . , gut ausseh . , geb . , ; dem Lande , mit 4j . Kind,
vielseit . mteress . , möchte i eig . Haus , w . mit aulr . H .
charakterv . Herrn in ges . : zw . sp . Heirat bekannt zu
Pos. k . lern . , d , a . ihr . 7j . werden . ® 6972 an BNN.
Töcfeterch . liebevodl . Vater Berufet. Dame , 1,68 gr «, veil -
sein kann . Schönes gemüt - i schlk ., tücht . Hausfr . , kl gt .

Ersch . , geschäftstü ., kaufm«
geb ., wü . Bek . mit jung .
Mann entsprechend . Alters
zwecks später . Heirat . Bild-
® unter 7351 aa BNN.

b . 33 J . , m . gt . Charakter -
eigensch . Einheir . in Metz,
gerei auf dem Lande*
BifcJEl unter 7573 BNN.

Verh . , schöne W&sche-
Möbeiausst ., wü . charakter¬
fest . Herrn (Geschäftsmann ,
Handwerks -mstr .) kenn , zu
lernen , zw . Neigungs -Ehe .
E3 6978 an BNN.

Hohes Heim vorhanden .
EJ unter 6934 BNN.

Suche ffir meine Freundin, .
33 Jahre , 1,68 , gute Ersch . , ;
tücht . Hausfrau , mit lieb . !
3j . Söhnch ., intefl 1. Herrn in :
sich . Position zwecks spät . Kriegerwitwe , 34 J . , eig«oe
Heirat , ® 6935 BNN . (

• Wohn . , wünscht netten H,
Frisches , statt ! . Mädel , 3 tJ . ,i zw . Heirat kenn , zu toraea ,

l ,70 m , wü . Bekanntsch . m . ) E 6943 an BNN.
charakterv . gebild . Herrn Witwe , 53 J . , sehr rüstig , gt.
zwecks epät « er Ehe . Nur Hausfrau , wü . m . Herrn in
ernstgemeinte Zuschriften ; sich . Pos. bekannt zu wer -
unter 7447 BNN. den zwecks spät . Heirat .

Suche für Bekanute . Schwei - ' jS unter 7445 an BNN.
z« in , 30 J . , alleinet . , in- Neues Mädel , 25 J ., kath ««
tellig . , hübsche Erschein . , ] viel « , interess , wünscht m .
m. Möbel u . Auesteuer , ev .
Wohng ., geb . Herrn b . 40 J .
® 2368 an Bad. Ann .-Exp.
Khe . , ZähringeTStraße 90 .

charakterfest . Herrn zwecks
späterer Heirat in Verbind ,
zu treten . Ernstgem . El u*
6334 an BNN Pforzheim .

Kontoristin , 18 J . , ang . Auß . , Witwe , 39 J . , kath . , 1.68 gr . .
wünscht netten Herrn bis ,
25 J . a . Khe . zwecks spät . |
Heirat kennen zu lernen .

'
E3 mit Bild (zurück ) , un¬
ter 6827 BNN.

Kontoristin , 21 J *. angen .
Äuß . , Nähe Khe . , wünscht

vollschl .,
' oh . Anh . , m . gut¬

geh . eig . Geschäft , eleg . 3
Z.-Wohn u . Barvenm. wü .
mit tücht . Geschäften ^, od.
höher . Beamten zw . Heirat
in Verbind , zu treten . ®
unt « 7211 an BNN.

netten Herrn bi« 28 Jahre ( Witwe , 5? J . , gr . , gt . Auss . ,
zwecks '

spät . Heirat kenn . wü . ehrl . Lebenskameraden
za lernen . ® mit Bild (zu- l n. üb . 50 J . kenn , zu 1« -
fück ) i u . 6828 an BNN. - ^ nen . El 7546 BNN. ;

J


	[Seite 268]
	[Seite 269]
	[Seite 270]
	[Seite 271]
	Anzeigen-Beilage "Badische Neueste Nachrichten"
	[Seite 273]
	[Seite 274]


